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1 Gent 
(Gewinne der Ailürten. 


Paris bereitet ſich auf alle Möglich 
keiten vor. 


— 
- 


. 2 .» » 
Die amerifaniihen Boritöße. 
(Geltefert von der ‚Altositrten Breffe* umb den „Uniteb Breb Mfloctattona”.) 

Berlin, 8. Juni. „Auf dem Schlachtfelde beihränfte fich der Kampf 


auf örtliche Gefechte. Nördlihh von der Aisne und nordieitlich von | 


Chateau Thierrn wurden örtliche Angriffe des Feindes abgeſchlagen“, 
meldete die deutiche Heeresleitung am Freitag. „Sübdöltlih von Sarcn 


eroberten wir nad itarfer Artillerievorbereitung feindliche Linien auf 
Der Geihüg- | 


beiden lifern de Andre; wir madten 300 Gefangene. 


haft. Während eines Noritoßes in die franzöfiihen Linien mweitlih vom | 
Kemmelberg nahmen wir zwei Offiziere und fünfzig Mann aetangeı. 


‚ _ Chicago und Umgegend: Zunehmende 
Bewölkung, heute am Spätabenb ober 
morgen wahrſcheinlich gelegentliche Ge⸗ 
witterſchauer; heute Abend wärmer. 
Mäßig ftarfer Südwind, morgen ver- 
änderlicher Wind. 

Illinois: Teilwene bewöllt beute Abend und 
morgen, im äutzerſten nördlichen Teil wahr 
ſcheinlich gelegentlich Gewitterſchauer Henute 
Abend wärmer, morgen lühler im nordoſtüchen 
Teil. 

Wisconſin: Unbeſtandig 
Regenſchauer heute 
ſüdlichen Teil heute 

lichen morgen fübler. 
Indiana: Klar und wärmer heute Abend und 
morgen. 

Nieder Michigan: Teilmeile bemöifi 
warmer deute Abend morgen tlar bis 
genſchauer im nordlichen Teil. 

Sonnenuntergang, beute: 8324. 

Sonnenaufgang, morgen: 53:14. 

Monduntergang: Heute Abend 7:26. 


Temperaturitand: 


und mahrfcheinlich 
Abend ımd morgen. Ym 
Abend wärmer, im oit: 


Nacitchend der Temperaturitand nach | 
den amtlichen Ungaben de3 Wetteramtes | 


Chicago, Samstag, den 8. Juni 1918. 


— — — — — — 


— % 5 Ihr Ausgabe 


Kleine Kriegsdepeichen. 


Schwerer Rampf in den Lüften. 
Amjterdam, 8. Juni. Auf der 
Höhe der nfel Vlieland, an der 
| Mündung der Zunderfee, twurben, 
laut Berichts des „Handelsblad“, in 
einem Nachtkampf zwiſchen fieben | 
| deuffehen und fünf enaliichen Flug- | 
zeugen ein beufjches in Brand ge⸗ 
: fchoffen, worauf e8 abitürzte, und 
: ämet englifche zum 
4 ländifhem Gebiet 
Mannfhaft wurde 


Die Lage in 


N 

be 
we 

ze Fun 
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Landen' auf hol— 
genötigt. Ihre 
internirt. 
Deſterreich. 
Amſterdam, 8. Juni. Wie der 
Woeſer⸗ 


pi 


| 
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By order of the President, AR 
A. S. Burleson, — 
Postmaster-General. 


. 


— — — 


1 Gent 30. Jahrgang. — Nr. 136. 


Neue Steuern und Anleihen 


Die Erhöhung von Straßeubabnpreifen 


und Raugirſpeſen. 
Die Tätigkeit der Tauchboote. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Prefſe“ und den „United Bre& Affoctations”.) 


Waſhington, 8. Juni. Vor dem Hausausſchuß für Mittel und 
Wege, welcher die neue Vorlage zur Erhebung von acht Milliarden 


Dollars durch Steuern im kommenden Fiskaljahr ausarbeitet, ſette = 


Benjamin Marih vom Yyarmernationalausihuß für Kriegsfinanzen heute 
feine Zeugenausfagen fort. Dem Wusihuk it eine Erhöhung ber 
Ginfuhrzölle und eine fchwerere Beitenerung der Cinfünfte und ber 
Neberfhufgewinne empfohlen morden, jomte die Einführung bo. 
Normalmoden und Normalpreifen für Kleidung. Viele Senatoren 


empfehlen, nur jehs Milliarden Dollars dur neue Steuern, und Die 


fampf lebte zu Zeiten wieder auf, ımd die Aufflärungstätigfeit war [eb- | 
I 
1 
| 


bon geitern Nachmittag um 3 Ubr an: 
3 Uhr Nabm.....öPI 5 Uhr Morgens.. .58 
4 Uhr Nacın......50] 4 Uhr Morgend...ö7 
Uhr Nadım......58! 5 Ubr wiorgend...57 
uhr Nadm......59: 6 Ihr Miorgena...50 
ubr Yıbend3....58) 7 Uber Morgens... 
Uhr Wbendd....5P 8 Ubr Worgend...6 
Uhr Abendd....50 Uhr Morgens. . 65 
Uhr Abends. .. .60 Uhr Born 
Abends....61 1 Uhr Borm... 
- Mittern’ct.62 Ubr Mittaa u 
Morgend...öP | ubr Nachm......71 
Morgens...5B | Uhr Nabm......73 


übrigen achtzehn Milliarden Dollars, welche die Regierung im näditen 

* Fiskaljahre gebraucht, durch nene Anleihen aufzubringen. 

einer Rede Die Fahrpreiſe auf den Tunnelbahnen unter dem Hudſon zwiſchen 

J New York und New Jerſey werden von Montag an ſechs ſtatt fünf Cente 

Me wi. | | jein, laut Verfügung des Bahndireftors; anfänglich ſollte der Preis auf 

——— ———— zehn Cents erhöht werden. Der Fahrpreis auf den Fähren bleibt un 
dankbarkeit machen ch breit, und | verändert. In St. Louis iſt der Straßenbahnfahrpreis von fünf auf 

ſechs Cents erhöht worden. 

Heizmittelverwalter Garfield droht mit noch ſchärferen a ai 
men, wenn die Beleuchtung von Anzeigeichildern aud zur Tageszeit ni 
|wärtigen erniten Zeit brauchen wir |eingeftellt werde, En nn 2 1 . 

* az Bon dem Senatsdunteransihur für Seeresangelegenheiten, melcher 
jeldit I die Serftellung von Flugzeugen in der Gurtikichen Fabrik in Buffalo 
eine jchlechte iit bejier als gar feine. |unterfuccht bat, find dem Oberunterfüchuingsbeamten, dem früheren Rem 
jede Hoffnung, daß fein Water, der Cs it wahr, die — EEE Een, — angegangen daß nad) 
Woligeichef, noch genefen fünnte, auf- |, u er ‚dem Cintreffen großer Weite ungen, in der zabrif Veränderungen in 
gegeben. Der Kranke, der im! ſat ſich nicht mit der Na — ſolchem Umange und ſchneller ufeinanderfolge angeordnet murden, 
Alerianerhofpital mit dem Kabe | Verforgung befaßt, aber jte ült die | dab der ne * Rand umd er an jet, dab altes Material, 
rinngt, geht feiner Auflöfung ent= | einzige Stätte der’ freien Rede und das von früheren Erperimenten übrig geblieben war, jelbit das fo wert— 


Mafhington, 8. uni. General ®erjbing berichtete geitern Abend: | 
„Meitlih und nordweitlih von Chateau Thierry nahmen wir minder- 
wichtige Nenordnungen unierer Yinien vor, wober wir an mehreren 
Stellen vordrangen nd dem Feinde jchmere Verluste beibraditen, aud) 
Gefangene machten, darunter einen. Offizier und 25 unvermundete Ge— 
meine. lnfer Vorgehen erfolgte in Gemeinichaft mit franzöftichen Trup- 
pen zu unserer Linken. Der Gefhütfampf war auf beiden Seiten au 
von unferen Truppen in der Pifardie, an der front der Marne, in der 
Woevre und in Zothringen gehaltenen Stellen Iebhaft. In der PRitardie | IM — ankend erwieſen. In der gegen- 
madten mir bei einem Boritoß Gefangene.” | halten, unddeshalb wären jie mindermwertig. Manche deutiche Gefangene Keine Hoffnung mehr. 

London, 8. Jumi. Britiihe Truppen haben in der verflofjenen Nadıt | find -gleichgiltig oder niedergeichlagen, andere aber jind hodhmütig und 
einige Gchangene gemacht und dem Feinde Nerluite zugefügt vet Ueber- | benebmen ih, al& ob ihnen die Melt gehöre. Fait Alle jind davon über- 
fällen ımd Vorpoftengefechten längs des nördlichen Teils der ;sront, |zeugt, dag Deutichland den Krieg no in diefem Jahr gewinnen wird, 
in der Gegen: von Mulluch und von Strazeele: auch ein Maichinenge- daB Itchy die Nlliirten dem Willen des Katjers werden beugen müffen. | 
ſchütz wurde erbeutet. Nördlich von Albert und jüdöitlich von Arras war | Sie mögen jih ſchon bts morgen verrechnet haben gund jeder britiſche, 
die feindliche Artillerie tätig, meldet heute die britiſche Heeresleitung. franzöſiſche und amerikaniſche Soldat ſag: „Sie können wetten, daß ſie 
Verſammlungen des Kriegskabinets und der „kaiſerlichen Konferenz“ ſich täuſchen werden.“ Die Armeen Hindenburgs, die ibm zu feiner 
werden in einigen Tagen erwartet, und die meiſten Teilnehmer ſind be— Offenſive zur Verfügung Steben. denken aber anders. 
reit3 aus Nuftraltien, Indien, Siidafrifa, Nenfundland, Kanada um. New Horf, 8. Juni. Fortfegung der amerifaniihen Voritöße nord- gegen. Die Kräfte fehwinden mehr | volle Holz, verbrannt wurde, daß in der Anlage, auch in den höchſten 
eingetroffen. weſtlich von Chateau Thierry kann erwartet werden, falls General| und mehr. Gr erfannte zwar feinen | der Erörterung eigenmächtiger Stellungen, viele Leute mit deutſchem Namen ſeien, daß nach einent Be⸗ 
Britiſches Hauptquartier, 8. Juni. Die Franzoſen haben das Loere Foch darauf zu beſtehen wünſcht, daß die Deutſchen weiter von der Marne Sohn, 'als diefer iheute an das Handlungen der Bürokratie und der ſuch in Waſhington ſeitens einer der Sauptbetriebsleiter weitere tiefgret- 
Hofpiz, welches die Deutichen am Mirtwod Abend erobert hatten, geitern | zurücfgefhoben werden, damit der „Marne-Verfehr“ womöglich wieder, Krantenlager trat, verfuchte auch, zu Militär tende Veränderungen der Pläne angeordnet wurden, dab die Herftellung 
Abend wieder zurücdgewonnen. Dadurch haben jie eine mehr oder minder | hergeitellt werden fann,. Der Zwed des brillanten Vorjtoßes der ameri- | lächeln und ihm die Hand zu drüden; zahlreichen Lebergriffe der Militär- bon Slugzeugen nod) mehr verzögert wurde. Gleichzeitig babe die ein. 
drohende Gefahr für da8 Dorf Zocre felbit befeitigt, da3 einen wichtigen | fanifchen Marinejoldaten in der Nähe von Torch beiteht darin, die deut- | war aber nicht mehr imftande, auch behörden. Die vornehmite und |älge andere Flugzeugfabrik im Lande, die von Wright in Danton, OD,» 
Verteidigunaepunft für den Mont Rouge und andere direft meitlich |jche font jo zu biegen, dab der Feind gezwungen wird, Chateau Thierryynur einen Laut zu äußern. | deingendite Pflicht‘ der deutſchen maſſen haft Erzeugniſſe geliefert, auch Kampfflugzeuge. 
liegende Höhen bildet. Geſtern Abend wurde die britiſche Front von deut- zu räumen, denn nur Flankenbewegungen dieſer Art bieten die einzige Frau Schuettler, die den ganzen gend —— ER |: Sebensmittelverwalker Hoover hat eine nationale Vewegung zur 
ſchen Geſchützen ziemlich heftig beſchoſſen, aber ſonſt ereignete ſich nichts praktiſche Möglichkeit, die Deutſchen von der Marne zu vertreiben. Die geſtrigen Tag im Hoſpital zu- Parteien is jeszt, dem ſlaviſchen Herabſetzung der Lebensmittelpreiſe für den Verbraucher und zur Er 
yon Bedeutung. gegenwärtige deutiche Stellung entlang der Marne fönne muır angegrif- | gebracht hatte, begab ſich geſtern Verrat eine« geeinte Front zu ‚wingung der Einhaltung der Preisliften feitens der Händler eingeleitet; 

Bari, 8. Nuni, Die franzöfiiche Deeresleitung berichtet heute, wie | fen werden, wenn man jehr ichwere Opfer bringen wolle: die Alliirten Abend nach Hauſe, kehrte aber heute — Be S — het Roblenverwalter Garfield vor einer Kohlennotrtm 
folgt: Südlich von der Misue war, nantentlich in der Gegend von Favde- | würden die Marne überſchreiten müſſen und dann dem konzentrirten Morgen auf ihren Poſten am Kran⸗ eigen. _ jr inter gewarnt. 0 u — ER 
rolfes, die Geſchütztätigkeit groß. Südöſtlich von Ambleny verbeſſerten Maſchinengewehrfeuer der Teuticen ausgeſetzt ſein, wodurch die Ver lenlager des Gatten zurück. Sie Großer Mangel an squven. Neritantidie — — — das Land bereifen; mur- 
die sranzojen während der Nadıt ihre Stellungen. Zidlidy von Durcg | halte riejig groß werden würden. General Foch denkt jedod) nicht allein hat die Hoffnung auf eine London, 8. Juni. Laut der „yet jenen Abend von Pröftident Welion empfangen und herzlich be⸗ 
ſetzten ſie ihren Druck fort und machten neuen Forticritt. Die Franzofen daran, eine derartige Strategie Hindenburgs nachzuahmen. Die beiden | mögliche Genefung des ‚totfranten | in Wien jinb in Budapeft 40,000 arußt. Eu az 4 
baben ibre Zinien bis nach dem weitlihen Ende des Dories Dammard | lanten des, deutihen Voriprungs an der Marne find leichter anzıı-| Mannes noch nicht aufgegeben. | Menjichen ohne Schuhe. | Wejbington, 8, um. General ‚berjbing bat perjönlid den Kampf 
und öitlich von Chezu umb über einen Kilometer nördlih von Veuilly- | greifen. Auf der weitlichen befinden fich die Ameritaner. Zie iſt günſtiger, ——— | Seetadett internirt. der —— — Truppen bei Cantigny geleitet, von wo die Deutſchen —* 
Ia-Boterie vorgetragen und eiwa fimiarg Beraimmene- gemadl. ter weit fie im direfter Verähemng mit einem vorzüglichen Verbindungs ſftem Bom Bafebatfelde. Im Haag, 8. Juni. Seetabeit | mit Verluſt von 200 Gefangenen vertricben wurden, wurde heute, dent‘ 
firdlihb machen die Deutfchen zwei heftige Angriffe auf von den Franzosen Itebt. Die Amerikaner nd bis auf vier Metlen von der Hauptſtraße Geftrine Biel Ealon von Konnetatut war unter Senatsausihuß fir Seeresangelegenbeiten von Beamten des Artefe 
wiedersroberte Stellungen in dem Mbichnitt zwtichen Boureiches und Le borgedrumgen, die Chatem Tbierrn mit Soiſſons verbindet. Falls dieſe * ei Fe ei. * * den Offizieren eines Seeflugzeugs, amts mitgeteilt. — * 
Thiolet. Die Franzoſen ſchlugen dieſe Angriffe ab, und der Feind erlitt Straße durchbrochen werden kann, dann würde der ganze Nachſchub von]. „N “ ttonal z — es welches unlänast in. holländifchen |, . Tie Verhandlungen ınit Norwegen wegen der Bezahlung für die 
ihmwere Verluite, ohne einen Vorteil zu erringen. Auf der iibrigen Front | Yebensmitteln u. |. m. für die Tentichen in Chatean Thierry und über- | Regens wegen feine piele. * Cewafſern beſchadigi niederging. Er beſchlagnahmten norwegiſchen Schiffe ſind erfolglos geblieben, da bie 
war die Nacht verhältnikimähig ruhig. haupt an der Marne jehr bedroht werden, denn die einzige Gifenbabn| „American League f Eu 


| 1 * ı en, ne 1 BR ae j ; |wurde internirt. norwegiſchen Vefiger $48,000,000 zu viel verlangt haben. ° 
Die Regierung hat eine Verteidiaungsfommiifion für das befeitigte Vor Pedentung, die durch die deutihen Linien zur Marne läuft, befindet | ehica rn — * —* Voiſchewiti in Sibirien obenauf. Im Senat hat Fletcher eine Vorlage eingereicht wonach die Regie-, 
Lager Paris eingeſetzt, um die Organiſirung, Befeſtigung und Rerpro- ſich weniger al3 eine Meile öſtlich von der Chateau Thierry⸗Soiſſons- Vort 1, * —33 * ri 2 5 gond 2.0 —* Die Täti gi ang alle Funkenſtationen übernehmen ſoll und die von Liebhabern 
diantirung des Lagers zu übernehmen: die Regierung will, wie der Straße. Hindenburg hat zweifellos den den Amerikanern gegenüber— | Walbington 6; Cleveland 14. Boſton 4— * [e ze — der Be unter Zenſur geſtellt werden. N 27 j * 
„Temps“ fagt, auf Ales vorbereitet ſein; wenn die Lage auch ernſt iſt, ſtehenden deutichen Trudpen Veritärfungen geſandt. md bon tet ab|”. ein en der Bolid Noif‘ näl et | Ber En — neben am 35. Yuni ee EEE 
hofft Tie Dodh. dig@defahr von der Sauptitadt abzuwenden. „Am „Ma. | Würden dort die Criteren gegen Ilebermacht zu fänıpfen haben. Eine | En. * * — — 2 dent, wie alle anderen Frachtſätz, kündigte heute die Bahnverwaltung an. 
tin“ fchreibt der Togtefiftifche Abgeordnete Brunet: Aufgabe der Marne-Sront feitens Sindenhurgs würde jedod) in Deutich- Sen. ſich Bun * Re: ee SE . | zanad) werden die Zpien auf viele Artifel, von Sand md Kies, ber- # 
1 33 Harbin;' jeine Truppenförper wer- | doppelt werden. und der Mindeitbetrag $15 für den Vaonivagen fein, 


„Durd einen ande-| — — * — flab des Kailers | 
pr; —5* ea: or #Ü 5 Douti land große Enttäuichung berborrufen, md der Generalitab de3. Kater | as s 

en Vorſtoß ohne cht auf die Opfer könnten die Deutſchen, wenn 7 ® Voſton 0 im, ESCHE. ) I. der bett | 4 

En ** | diem Dorf ‚za | den ſich in Bälde auflöſen. außer wenn dieſer aus weiterer Entfernung und nicht aus dem Ortsge 

6 2 — * — 

| Der Kaiſerpreis. biet eintrifft. ee: 


fie-nicht nad. Paris ndringen, vielleicht nahe genug fommen, um die dürfte deshalb Alles tun, m fie ſich nicht entreigen zu laſſen. Edieago 
Hauptſtadt unter beſtaͤndigem, methodiſchem Feuer der Rieſengeſchütze zu Im * 8. Juni. ee —* wieder — UND | Er Yan. e 5 “2 New Yort mi. Der goldene en 
balten. Daß würde jede induftrielle Vetätigung lähmen. Der Wille zum | gezwungen fein, um amerifanifche Hilfe zu bitten“, verfichert von Salz- | Karbington nee. 25 ew „ort, 9. „sun er golden“ er - 5 3 
—* —* ſeite ber — darf nicht durch die Rurcht vor dem mann in der „Vofjtihen Zeitung“. „Schlag wird auf. Schlag folgen, | Suhlahelosta a Potal, den Katjer Wilhelm Biten U-Bootangriff auf Truppenſchiff abgeichlagen. 2 
Berluft des Lebens von Nidhtfämpfern oder durch die Rurcht vor den Fol- | bis die ganze sront zufammengeichlagen worden ift. Dann wird Sin-| Marihall als Sieger ber Wettfahtt | Yondon, 6. Numi. Paftor Nofeph Wareing, der jih mit einer — 
gen der Betriebseintellungen in den Munitionsfabrifen um Paris |denburg den Gnadenitoh veriegen.“ Bros. | über ben Ozean im * 1008 8° | Abteilung der amerifantfiher Geiellihait dom Noten Kreuz auf einem 
berum beeinflusi werden.“ Die Kommifiion wird jich auch mit der Be- | Ottawa, 8. Numi, Reuters Vertreter im franzöftichen Sauptauar- | ‚sag | Niftet hatte, tt zum gr Schiff befand, das, umgeben von Truppentransportdampfern m = 
fampfung der deutichen Riejenaeihüte befafien, die heute Morgen die|tier Fabelt den Brief eines deutichen Offiziers über die Eröffnung der | A| en nn Mer * — geſchützt und begleitet von amerikaniſchen Torpedozerſtörern und anderen 
Beſchießung wieder aufgenommen haben. jüngſten deutſchen Offenſive. Darin heißt es: „Am 25. Mai waren wir bat ——— — Kriegsfahrzeugen auf der »Fahrt nach der engliſchen Küſte begriffen 
Der Biſchof von Soifſſons verſichert, daß in jenem Bistum während ſchon drei Nächte marſchirt, um unſer Ziel zu erreichen. Bei Tage ſieht a Anicheinend ein Spion, . ‚war, hatte darüber madı jeiner Anfunft in London folgendes zur erzählen: == 
der jüngiten deutihen Dffeniive hundert Kirchen zeritört, hundert andere man faum einen Soldaten, aber Nadıt3 jchwäarmten die Moae mit Trup- Vrootlyn ——— 7 Ailantic City, N. 3.8. Juni. Nachdem wir am Sonntag die Gefahrzone erreicht hatten, wurden ſeh u 
geplündert und teilweiſe zerſtört worden ſind und die berühmte Kathedrale ven, Kanonen, Proviant und Munition. Halb ein Uhr früh am 27. Mai Henlige Spiele. * Fritz Flage, ein Deutſcher, wurde hald deutſche Tauchboote geſichtet, mit Sicherheit deren zwei. Unſere 
von Soiſſons ſchwer gelitten habe. Die Deutſchen kennten weder Glaube kamen wir auf dem Wege unmittelbar hinter der erſten Linie an. An Ame,rican League — hier unter dem Verdacht verhaftet, Schutzſchiffe, unter denen ſich min auch mehrere britiſche Zerſtere— 
noch Geſetz, nur Krieg und Plünderung;: ſie ſchleppten alles fort, auch be. Schlaf war nicht zu denken, denn aus 3000 Geſchützen kam das Feuer Philadelphia m Ch ca go »|Fauchbooten längs der Küfte Sig: | hefanden, begannen jofort ihre Tätigkeit und beichofien die Tauchboo 
hauptet er, deutiche lieger hätten auf lange Reihen flüchtige Zipilperfo- | Die Erde zitterte, den Mond verdedten Wolfen Pulverrauch. Der In. | Walhington m Detroit; Bofton in nale gegeben zu haben. Es wurden heftig auch mit Bomben, die unterhalb der Oberfläche des Waſſers expl— 
nen auf den Landſtraßen geſchoſſen, Frauen, Kinder und Greiſe er- | janterieangriff begann um drei Uhr md fünfzehn Minuten fpäter durd) ı Cleveland; N. 9. in St. Souiß. Karten der Küjte und Häfen, Zeich⸗ diren. Ob die Deutſchen Verluſte hatten, kann ich nicht ſagen. Jeden 
mordet. ſtießen wir die Drahtgeflechte und ſtürmten in die feindlichen Stelfin-) _ „National L eague nungen 'bon Gefhügen und ein Sig= | jalls war der Angriff des Feindes mißlungen. Sch muß geitehen, dag 7 
Das „sournal“ jchreibt über das erfolgreiche Zufammengeben der|gen. Na Verlauf von zwei Stunden hatten wir uns den Weg durch | E hi ca go in Philadelphia; St. nalbuch in ſeinem Zimmer gefunden. ich anfangs etwas nervös war, denn ich hatte ſchon einmal ein ähnliches 3 
Amerikaner und Franzoſen nordweſtlich von Chateau Thierry: die feindlichen Stellungen bis zumChemin des Dames erkämpft, der Louis in New Yort; Eincinnatt im Unzufriedene Bahnichreiber. | Erfebni; gehabt auf dem britiihen Dampfer „Laconia“, im Febrkar 
bat einen edlen Wetteifer zwiſchen den beften franzöftichen Truppen und | Artillerie die Durchfahrt geöffnet, und am Abend hatten wir die Kran-, Bolton; Pittöburg inBrootinn. Miffoula, Mont., 8. Juni. Un- 1917, das nicht jo harmlos verlief, dent der Dampfer wurde torpediek"7 
den amerifaniichen Seefoldaten erzeugt, welde joeben an der sront ein-|zofen über den Stanal geworfen und über die Nisne, und dann begann — — zufrieden mit den ihnen dom Gene- und verſenkt. Damals wurde id) in einem Lebensrettungsboot and Land 
getroffen ſind, begierig, ſich auszuzeichnen. Es iſt ein weiteres Juwel die hitzige Verfolgung. Unter den Gefangenen waren Briten, Italie- — Papiermüller E. W. Backus aldirektor unter der neuen Lohn- gebracht, aber ich hatz während der Fahrt und auch ſpäter noch ſchwer 
in der bereits langen Kette der Heldentaten des amerikaniſchen Heeres.“ ner, Amerikaner und Araber.“ aus Minneapolis wurde heute in ftala zugebilligten Gehaltserhöhun- zu leiden, mehrere Paſſagiere, die ſich mit mir in demſelben Boot be— 
Baumaterial im Werte von Millionen von Dollars, welches Anna Battle Creek, Mich, um Wertpapiere | mehrere taufend Schrei- fanden, erlagen den Strapatzen. vu 
Morgan? Ausihus zum Wiederaufbau franzöfticher Dörfer aus Ame- Newport, R. .Juni. Kapitän Parker vom Dampfer 
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— a: s ." |gen imo 3 
Norgan® n © franzöt ER ta: anı „Weiterner“ |in der Höhe von $26,000 und Diaz | Ger, Lagerhaus- und Bahnhofs- . Graf von Reventlow glaubt, das die Iauchboottätigkeit im weilli- = 
rifa eingerührt hatte, tt in der Testen Offenſive den Tentihen in die berichtete heute, dab jem Schiff am legten Donneritag hundert Merlen | manten ım Werte bon $500 beftohlen. | \rheiter it Nordmweiten die Arbeit chen Teil des Atlantiihen Ozeans die Ver. Staaten zwingen werde, ihee 
Hände gefallen, wie die-meiiten der 43 Dörfer, fir die e3 befrimmt war. |von Nantucdet Shoal® angegriffen‘ worden fei, Flottenpatrouifleboote| Er befindet fich dort zur Kur. | 
Nırr ein Teil des Materials fonnte jchnell tortgeihhaftt werden. aber zır Hilfe gefommen und das Tmichboot verichwunden ſei. Schon 


‚nieberlegen und anderweitig Beichäf-  Sauptfräfte zur See zurüdzuzichen behufs Verteidigung der eigenem 
— jr - — nor „S —— — vr tigung fuchen, berichtet der General= | Kiifte. Die deutiche Brefie erblidt im dem Tauchbooterjcheinen an’ der. 

Beim amerifaniihen Heer in Franfreih, 7. Nuni. Berichte über | mitten auf dem Meer babe yer „Weiterner“ vor einem Tauchboot flüchten | ent tettnen 
aroße deutiche Truppenbeiwegungen, von Meg aus fommend in der Rich | mitifen. | 


Iporfier ihres Verbandes, 9. 9. | amerifaniichen® Küite einen engen Zufammenhang mit der Offenfibe u 

utſd up n Me e | 1 — BZ M — | | Montgomern. | der weitlihen zront, durd; die mögliche Torpedirung amerifaniiche 
tung auf St. Mihiel, haben in amerifantichen Beichlshaberfreiien die|_ Amſterdam, 8. Juni. Infolge der Torpedirung des holländischen | | Gnglifhe Nachrichten über Rufland, | Truppentransportidiffe. „Der Taucdbootangriff auf Amerifa bei 
Stage aufgeworfen, ob der seind wohl einen Angriff im Bezirf Moevre | Hofpitalichiffes Nonnigen Negenta hat der Rotterdamer Lloyd heute die | Condon, 8. Juni. Im Bezirk tet, daß die amerifantiche ‚zlotte in heimischen Gewäffern bleiben muß 
planen mag. Nom taktiſchen Geſichtspunkt aus würde ſich dazu das | Schiffahrt einaeitellt. Jem oul r ſollen 40 000 frainife erflärte von Reventlow. „Tiefer Angriff auf Amerifa fann nicht. 'ehl- 
Selände von St. Mihiel mit feinen Iharfen Vorjprüngen fehr eigneı, | Fo der abgefepten Rada Ireue IHlagen, wie andere“, jchreibt die „Kölnifche Zeitung“, „mir Fönnen gra 
und ein Voritoß von dort füdiweitlih würde wahricheinlic dreierlei tm | - .  & gelobt, ir: Zuzyna die Waffenlager ‚Erfolge erwarten al® Erfolg diefer Dffenfive gegen Amerifa. "Armee 
Nuge haben, nämlich die Bedrohung von Bar le Duc, die Flankirung Vorbereitungslagers von Illi—⸗ fünbert — den | hatte feine Erfahrung und feine beiten Zerftörer nach Europa 
von Verdun und die Dejegung des dortigen Vorfprungs. Gegenwärtig | n018, „Samp Grant”, unter Shutfen Widerſtand geleiftet ha⸗ ⸗Es iſt ein Feldzug gegen die Verlängerung des Krieges ſeitens Ame- 
wenigitens, oder vieleicht für immer, haben die Allitrten die Deutichen dem Titel: ben. Aus Peteräburg And 400 Ye. |rifa“, orafelt die „Norddeutiche Allgemeine Zeitung“. „Er fteht mit 
an der Marne zum Stehen gebradt, aber Lektere mögen bald an anderen Gi ch ) W h f if‘ 5 2 Sand ael die der Offenfive an der Weitfront im Zufammenhang“. Das Blatt 
Punkten vorzwitoßen verfuchen, und dazu würde ſich das Gebiet nord „buine éEtquſe der Wehrtraf beiter aufs Land gefahren, um | die Schwierigkeit des Angriffs auf amerifanifche Transportidhiffe zu a 
weitlih und nördlid von Bar Ile Tuc jehr eignen. Ein anderer Runft, Ein Mitarbeiter des Blattes, $ | Dauern au bitten, Bro in Die Minh erwartet günſti zero Erfolge von der Tätigfeit’ der Tauchboote in 
an dem jchmere Kämpfe beporitehen mögen, bildet das Gebiet von Mont. tungen, von der öffentlihen Wohl- | zu fenben, weil dort viele verhungern. | MR — 
didier, in dem amerikaniſche Truppen kürzlich Cantigny eroberten, ſowie | tätiafeit. 
auch die Umgebung von Chateau Thierry. Jedenfalls wird es als ſicher 
angeſehen, daß Amerikaner ſich dann in größeren Maſſen im Feuer 


Nähe der Einſchiffshäfen. 
Das zündende Beiſpiel. | dähe der Einſchiffshäfen 
befinden werden. des Arbeitsamtes hat beſchloſſen, die ter des Oellgiſers, iſt heute, 79 Jahre F. Eindrücke in einer Anzahl 


| er Walhington, 8. Juni. Das Marinedepartement veritärff :s 
em Dorf, 8. Auni. Infolge der | 5,” 2 er en N 
Pe Ne fehen | Mobnohmen zum Schuß der amerifantiihen Küftenichiffahrt, und‘ 

Amerifanifche Truppen nordmweitlih von Chateau Thierrn mähten | Aufhebung des Burgfriebens in der alt, im Heim feiner Tochter in New |* von Sonderberihten, denen 
heute früh: den ‚eind mit Maichinengewehr- und Gewehrfeuer nieder, | weitere folgen werden, in der 


n ken; Harbi di darin nicht läſſig werden, auch wenn die Zauchbootgefahr anidhei 
Deutfeben It. bie Unmelung won es | Dorübergegangen fein follte. Schußvorfehbrungen maren jdhom 
freuten zum seefoldatenbienft uner- | Kängerem getroffen morden, denn man hatte damit geredinet, daß # 
al& er ihre Stelle angriff. „Abendpoit“ gefchildert. M 
Stelle hundert Deutſche. Eine umfaſſende Beſchreibung 
Bei der amerikaniſchen Armee in Frankreich, 8. Juni. Der Geiſt in des großen Uebungslagers von 


— an wo auf dieſer Seite des Ozeans deutſche Tauchboote erſcheinen 
—— 83 — Die In einem atlantiſchen Hafen, 8. Juni. Ein mit Nah u 
Siegesberichte von den Seefoldaen beladener ameritaniſcher rn tehrfe —* Be u 
der deutichen Armee it niemals fühner geweien als gegenwärtig, und cs aus der Arbeiterpartei außfcheiden | den Sternmarten beobachtet. Illinois mit vielen Bildern $| 210 —————— —⏑ü De — — — —* — erfuchk se 
würd nırr Deutihlande Sache itärfen, wollte man verfuchen, Jemanden | müffen. ı — Zmei Millionen Menfchen in |$ dürfte den Lefern der „Sonn- —* * — — —* zu bewaffnen damit er mit ihm die Fahrt von Neuem antee p 
von-etiwa® Anderem zu überzeugen. Die Greigniffe an der Somme, am den Ver. Staaten find Iungenleidend, | $ tagpoft“, die jo niele Angehörige u — gehe > > X Paris, 8. Juni. Der neue Typ deutiher Tauchboote hat, Tat 
"ns und an der Aisne haben ihre Wirfung gehabt” Nuerdem arbeiten Gt. Paul, 8. Juni. „Zurüd, zu |Taut Statiftik, die auf dem ungen | dort haben, nicht weniger mill- Den Mn 4 * * it cher franzöfticher Berfiherung, wenig erreicht, men aud) ge 
aute Redner und dazır beionder® geeinete Offiziere unter den Truppen |rüd, Xhr Hunnen, aus dem Lande, |heilfohorek in Bofton borgelegt | $ fommen fein. 2 ee —— kunft verweigert werden muß. Zwei der Tauchboote, welche { 
—— aünſtige —— er —— — 3* ihr Selbitbemußt- wo Ihr gewagt habt, die Heimſtätten wurde. | ö ee a ausfuhren und bi8 zum Weguator füdlich Freugten, haben im & 
ein zu jtärfen, Sie jagen ihnen, der Krieg würde bald vorüber fein, ımd demofratifcher und friebliebender _— Henen Aitor, älte itafied 29,0 0 Schiffe zeritört, jo viel wie 
Deutihland, das in der Selbitverteidigung fände, ei unbeftegbar, dab | Leute zu ftürmen. Zurüd in Euer | der ee al ix — Member of the Assoplated Press. Ka  e a fechzig 3 2 
ferner die Amerikaner nicht viel bedeuten daß faſt ebenſo viel von ihnen eigenes Land, lernt die Bedeutung, dieſer verfeindet, weil et die Tochter Te ae * = | Htändig auf See ‚haben, um da% gleiche Erg 
im Meer ertrumfen find, al& in fsranfreid eingetroffen, und dab fie über- die Achtung für Eure Mitmenfchen, | feines Gärtners: geheiratet hat. — SmEiEioQ be be nee Fr ar anal n, doch könne es hör | 
aup roherer Stärke nach Frankreich kommen könnten, ehe jur dann werben wir mit Euch über | heute auf .. "einer Yarın bei | nn Re 3 a 
Xp a ‚Alle, bie . Frieden ; ‚und, (Sn: tet N ri. 
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Kleine Yirieasdepeichen. muel Gompers, Präfident des ame 
—A rikaniſchen 
Bruſiloff in größter Not. 

Paris, 8. Juni. Der frühere ruſ— 
ſiſche Oberbefehlshaber General 
Bruſiloff lebt, laut deutſchen Zei— 
Dr. Walter J. Briggs, hat die 

Einrichtungen des Landes zur 
Burgfriede ſell gekündigt werden. — — Führung ſeines großen Krieges 
London, 8. Juni. Der Vorſtand — Philipp Henry Rockefeller, Vet- Fperſönlich beobachtet und ſeine 
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Sitzung am 25. Juli zu empfehlen. York an Gas erſtickt. | 
Ste fümpften wie Teufel und töteten an einer | Wird der Vorfchlag angenommen, fo! Die totale Sonnenfinfternif; | 
‚werden bie Vertreter ber Arbeiter im | Mirb non ben herborragendften Aitro- | 
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|baburd leichter geworben; vennoch 3 dung begriffene ze englifch „Pin Gefhäftsbiiro fih Nr. 522 ©. Elin- 
‚fühlte der Mann fich fo erfhöpft, u; deathers”, gehalten. 3 Str. befindet, jhuldig Befunden 
| un wen g a ton findet, jehulbig 
daß die Füße ihn faum noch tragen hc Mittel zur Vernichtung der Baraliten. | Brofofmarichall Gromders Grlaf. — wird, fo Tann er auf 20 Jahre ins 

’ Be | —— und waſchbar, cream, | | wahl bon Etraßenfarben— | | Xisle Elaftic, % Folf breit, | 'mwollten. R ’ y Als Hauptmitiel zur Vertweibung Guſtav R. Harter den Bundesaroß Zuchihaus aefchictt werben 

ee u. BR | | Bene, mi ns me DDR | | aaa Omb Dee, bet a || ER OB Iropdem nahm er jeine lekten Y /ıN ST" und Vernichtung ber großen Ropf-| seihworenen überwieien. — Schwei- : 
— — — — — — | Kräfte zuſammen und ftieg den (au& wird, mern man fich nicht der) zer Regierung veranftaltet Bazar. Zum — der Gefangenen. 
° ;' Hügel binan, auf deffen Gipfel das zeitraubenden Müle des Abfuchens BEE ‚ Die fchmeizer Regierung bat durch 
9809999592000000000E0 00 99900000 | Amtsgericht Iaa. \ unterziehen will, das in Ziichterfrei- en aut, . „ihren Gefandten in Wafhington und 
0 = —— | "Ein alte® Schloß mit Eee; / ſen vielfach in Anwendung gebrachte Wie es ſcheint, werden zahlreiche ihren Chicagoer Konſul, Henry 

ben, denn bie übrigen Formalien da find, um unterzufriechen. Die | Mauern, das aber fchon lange feinem 
Der Makel.“ 
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Hoſen Muſter⸗Korſets Taſchentücher Unterzeug 
Soſen für Männer und Mittlere und niedrige Damen⸗-Taſchentücher — —— Hemden für 
junge Männer, blau und | Pülte, Schnüre dorn und | | eine Ede beftidt, Ceconds | | Männer, Turze Aermel, und | 
Ihön geitreiit, Größen 32 | Binten, Deite $1.50 Wertc— | | der 10c Qualität — Mon | | Deinlleiber, Nnöcellänne— | 


bis 42, $3.00-— | am Piontag das Stüd | | Größen 34 bis 44, | 
Werte, 81.98 und $1.69 | Stüd su “1 Ge | L 23c & Merte, zu 480 
nn — Eisen ————— N 


Union-Suits | Union-Suits || Blufen \) Kinderfleider * | 
für Damen. Fein nerivpt, | | für Mädhen. Fein gerippt, | | 


Beine PBoile- und Lawn- Aus eitiarbigem Ging. | 
feine Mermel, enMe3 oder | Ieine Mermel, fpitenbeiegtes | Wailts für Damen, beftidte | | ham gemacht, Empire: Ch | 
fpigenbefegtes Anie, eite | oder enges Knie, Größen 24 | Stont, fpigendefehter oder | | feft, mit XIafden, Größen | 
59 Werte — . ı h bis 34; Montag | Ebamifragen, 36 bis | 1 2 bis 6, $1.50 wert, | 
aiell au | \ | \ 46 Größen, zu | (au 
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KETTE EEG : n N ( m En REN, „ \ 
Weifes Long Gloth | | Shirting Percale Bettdeden | 
Kleidröde für Damen, — | Varbbreit, feit, Feine Dref- | | Neue frübjabrs » Mufter, | | Weib, Marfellle -Etvle | 

aus Terge, Ceide, Boplin | fing_ober Ztärfe, befte 64x I nur beller Grund, netupft | ſchön gefäumt, extra groß, | 

im Per —— mit | | 3 tut, — 40c (10 > ——— in rot, | | für ur St ge Dreis | 
irred "Sürtel un ards an 1 Run: au und wars, | | fing ober tärfe, | 

Zaſchen, 85 Berte . 2.98 | | den), Vard 233c , wert’19c, Dard.... 123€ | | wert $2.75, 1,49 | 
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| Türf. Handtücher Kleider-Roplin |  Butcher-Leinen 

Varbdbreite, fhmere, unge | | "Grohe Corte, fchweres 32 Boll breit, dicht aeivo- Vardbreit, echter Leinen 
bleichte Sheeting Qualitat, Tripie Garn, ganz gebleicht, | "| ben, Ceide-fFinifb, mercer,, Finifd, doppelt gefaltet - 
a Seg Islandgarn. mit fanch rofa, blauen oder | | dobbelt gefaltet; ivert 55c; | | Efirting Qualit., tur weiß, -| 
10 Ms. an Jed. 4 gelben Streifen — ı I 10 Nards an 1 Run: I wert 40c: fpesiell, 
ie wert 29c, Dard.... 22 cı mert 40c, fpe3. 288 | | den, die Yard........ 470 die Dard zu 25 
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6 inas | Weiher Yinifb, eleganter | eich finifbed, ftark län» | | . Elaftifhe Carter Lännen, 
| Ye — — | Kleideriioff, garantirt. echt- | | sender Seideitoff, volle Nuss | fhtmwara oder farbig, beites | 
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Pi | ‚Common Hcad Lice Ointment“ em- junge Männer, welche bei der Klaffi- Nüßle, Vorbereitungen zu einem 
mußten vom Zuchthaus aus er=- Bauern mögen fo mas nicht leiden.“ jetzigen Zweck diente. Riemann lannte 8 pfohlen, ein giftfreies, etwas parfü⸗ ſizirung der Klaſſe Nr. 2, 3, 4 oder | Yazar getroffen, welcher anfanas 
folgen, und der Beamte meinte, e3 Draußen auf ber Landſtraße fuhr es, er hatte zunächft dort einige Tage | F Pe: — Mittel, das in ſeiner Anwen- 5, zugewieſen wurden, doch noch in nächſten Monats in Chicago ſtatt— 
Roman yon Friebric Nacobien wäre wohl das Vefte, wenn Riemann |ein Laftwagen. Er war mit derials -Unterfchuungsgefangener gefef- \ | Idung bei Küten durcheus harmlos, die Klaſſe Al eingereiht und finden foll. Es handelt ſich darum, 
u * mit ſeinem Transporteur nach Neu- Plane überſpannt, und der Fuhr- ſen, bevor ſeine Ueberführung an vr | für die Kopfläufe aber en Zeit e Feen. [einen Teil der — — in 
(12. Fortſetzung.) ſtadt zurückkehrte. mann ſaß darunter. Die kräftigen | Landgericht erfolgte. 4 | totbringend ijt. ALS foftenlojes Be- herangezogen merden. Generalpto= | ner Echmeiz internirten franzöfifchen, 
‚Es tam eine plöliche Ungit über| „Natürlich unter anderen Verhäft- — 2 ſchnoben und gingen einen Er nidte den vergitterten yenftern Kt fümpfungsmittel, das fi in jedem |foßfnarjchall Crowder hat nämlich engliſchen und beigiichen Soldaten 
Tie daß ihr die nie zitterten. tmiffen,“ fjehte er hinzu, „denn im ‚rüftigen Schritt. s der Frohnfeſte zu. Vielleicht ver— ACH Haushalte findet, märe außerdem | unter dem Hinweis auf bie Tatſache, herſtelllen, in baares Geld umzu— 
Guſtab, es iſt doch alles wahr?“ Grunde genommen ſind Sie ja frei.““ Den sedete Riemann an. „ch muß | folgte man ihn jetzt ſchon wieder we— —— 6— Schweineſchmalz zu nennen, mit dem|baß in zahlreichen Bezirken die Ieht- |fepen, weiches natürlich) den Gefan- 
Er nahm fie in feine Arme und) „Muß ich das wirklich, Herr In Inoch diefe Nacht in die Berge hin- | ger bed —* da unten, und dem man die Kopfhaut —* nz =. — — — — Die ya 
fühlte, tie ihr das Herz pochte. |fpektor?” fragte Riemann. - Tauf,“ fagte er, „und Sie haben wohl | wollte er botbeugen. e | | Ebenfo wirkjam, dazu billig tt aus |ift, eine Neutlaſſifizirung angeord- fhall Fiel „& Co. hat einen Zei 
„Alles wahr, Schag. Aber ſiehſt Der Beamte war in einiger Ver: | venfelben Weg. nn ich mohl ein Amtsrichter Wolff war eben mit I perdem Vafelin, Mafchinen- sber ein |met, welche mahrjcheinlich noch in die= | ihrer Gefchäftsräumlichkeiten für den 
Du, Annemarie, mit fo ner Entlaf- |Iegenheit. Der Freigefprochene trug ! bißchen mit aufjigen? Dies Pferde dem Zuge angefommen. Cr hatte I | fonfiges Del, da8 man gerade an |fem Monat vorgenommen werben | Bazar zur Verfügung geftellt. 
fung gebt das nicht, al& wenn die feine eigenen leider, in denen et | werben’g nicht fpüren.” 'früh aus ben Federn müſſen, aber | IN | Hand hat. Vor dem Gebrauch von|wird. Vor Allem mirb man feine a Zr 
Schule aus it. ch weiß es vom einft eingeliefert worden war, denn) ber da fam er noch ſchlimmer an | mas geftern liegen gebliebeg war, das A d | Petroleum (Kerofene), de3 manche | Uufmerfjamfeit der Klaſſe Nr. 3 | Wer ift 8: 3. Nofenbergt 
Militär, da mußten erft Papiere ge |die Wiederaufnahme rüdt dag Ver- als bei dem Poliziften. „Meine, mußte nachgeholt werben, und er ſaß 4 au hier «ls Univerfalmittel ange | zumenden, welcher diejenigen jungen , —— 
ſchrieben werden und alles Mögliche. fahren ins Unterfuhungsftabium | Säule werben: es micht ſpüren,“ ent- ſchon hinter ſeinen Akten, als der — wendet wiſſen wollen, hüte man ſich Männer angehören, welche dadurch, Ein falſcher Chec führte zu feiner Ver⸗ 
Und wenn die Gerichte dabei zu tun zurück, und man hatie das auch gegnele ber Fuhrmann hödhniſch, Schuſter ihm gemeldet wurde. | \ jedoch, da e3 ein Ausfallen der Fe: |daß fie ihren Eltern Koftgeld bezah- | Haftung. 
haben... .“ äußerlich erfennbar gemadit. I „aber db ich's felber nicht auszu- Sein Erftaunen war groß. „Nas | \ bern, mithin häzlihe fahle Stellen ten, mit zu deren Unterhalt beitra-| 5; or periuchte. bei der Allinoig 
„30, jagte fie feufgenb, „die Ger) „ch Habe nicht das Recht, Sie freffen friege, das ifi eine andere nu, Riemann,“ fagte et, „Sie ſind 9 auf ben Köpfen ber Küfen beritrfadht. | gen. Sie dürften mit wenigen Aus- |... ei a gefälichten 
richte find langfam. Sie brauchen | feitzuhalten,“ fagte er endlich. „Aber Sache. Bei mir ift’3 nicht Mode, auch ſchon hier? Ich hab Sie doch ER F. F. Matenaers. nahmen der Klaffe Nr. 1 zugemwiejen Ched über $40 einzufaffiren, wurde 
= drei Jahre, und dann geben fie ein | bebenten Sie doch: hier pleiben fön= | mitten in ber Nacht, einen Stromer | nit im Zuge bemerft! Nr. 8855. Damenbinje mit lan- see werben, da feſtgeſtellt wurde, daß Sarry & — verhafiet Beim 
= Halbes Reit. der mir müffen nen Sie night, und Neifemittel mer= |aufhoden zu laffen,” und wenn Du| „Sa bin bie Nacht durchgelaufen, | gen oder Furzen Aermeln. Größen: Bieten Silfe an. bas Koftgeld in den meiften Fällen Raffirer Hatte = 56 ei Tee 
ftillehalten.“ ‚den Ihnen auch nicht zur Verfügung | mir nicht zehn Schritte vom Leibe | Herr Amtsrichter. “er... 94 biß 44 Boll Bruftweite. * faum größer ift ala der Anteil anı\ 4 1107 HM Waibington Blod 
ALS er gegangen mar, jah fie tom | ftehen. hr Meberverdient, wenn | bleibft, dann hau’ ich Dir die Peitfche | „Zei dem Wetter? Dann müflen RR leid mit Spj. | Yahntelegraphiften wollen mit den an- |her Cöhnung, welchen die Bundes- —* m 5 . Roh an * —— 
noch nach. Langſam ging er und Sie welchen haben, kommt erſt in um die Ohren.“ Sie ja totmüde ſein! Nehmen Sie) Nr. 8637. Ninderf eid mit u deren Hand in Hand gehen. |regierung den Eltern auszahlen wird. — = Be R b s d 
nachdenklich, aber bevor die Halde|Neuftadt zur Auszahlung.“ | Meiter fuhr er. einen Stuhl. — Was führt Sie zu | gen beſetztem Matroſenkragen. Für Fe den Dienstag werden | In den voriviegend bon Eingewan⸗ damen als Roſen - een 
ihn ihren Vlicen entzog, drehte er; „Xch möchte doch Iieber gehen,“| Der Sturm’ im Gebirge hatte wohl | mir?” z ı Mädchen im Alter von 2 bis "iin a 2 50 3 Eiſen- derten bewohnten Teilen Chicago | Indie, er habe nn Hotel der 
2 ih noch einmal um und minkte mit  entgegnete Riemann. jeine Ahnung, daß da unten in der) Der Schufter erzählte, und die Jahren. bahntelenranhiiten, welche fir Tefe- ft die Klaffe AL eine beſonders in enden die Roliger in ſeinem Kof⸗ 
der Hand. inte nn Dub und in bie Winternacht Ebene auch mas zu machen ſei denn | Worte famen ihm ſo hohl aus der Ner. 8887. Damenkleid mit über- ———— Lelegramme kleine, es fragt ſich aber, ob hier "0 lien * einen für 
vwar ein Zroft. Sie mintte hinein?“ „er wälgte ich zu Tal und wühlte ben | Bruft, baß ber Micter faft ein! einander geſchlagener Blujenfront. |übermitten inChicago verfammeln, | W6Bilfe zu fchaffen ift, da die meiften | BR sie für das Fliegerla er in 
und betrachtete ſodann nad „Es wird mir wohl nichts Unberes | Schnee auf. | Graufen empfand. |&rößen: 36 bis 42 Zoll Bruft-| m Sandelstelegraphiften für |jm Betracht tommenden jungen Män- | run, &_ N und einige fir &. 9 
Fe dentlih ihren Ringfinger, Da ge: | übrig bleiben, Herr Infpettor.“ | Immer mehr ging e3 mit der] „Sie Armer!“ fagte er. „Ueber | it JE EU um den Hande = ee Silte Sıer feine Bürger find und daher Upton, L. JAnd einige für H. el. 
hörte nun eigentlich ein Reif bin); „Num, wie Sie wollen. Der Ent! Kraft des Unglüdliden zu Ende. &r das Feuer Tann ich Sie beruhigen. | veite. den Fall eines "an 5 I 9 if nicht unter die Beftimmungen des Roje vom NKriegsdepartement aus- 
bein fie war doch verlobt. ‚laffungsbefehl Tiegt dor. Mas ich fonnte nicht weiter, er fühlte, daß er | Sch hörte unterwegs davon und daB| Hr, 8139, , Damenbinfe, bei wei. | anzubieten. „Die S Gefetzes fallen. Im Aushebungsbe- | geitellte Empfehlungsbriefe, - 
Mer dad gina mohl nod ang= | verantworten fann, das mill ich tun | fich hinlegen mußte. | man’ bie beiden Gauner bereits ‚ein= | her Siragen und Manicetten mit | bon E. J. — —* Nr. 34, beifen Büro fi Nr. gay | Ci Notizbuch mit rare Auf- 
= jamer als die Gerechtigfeit. |— Sie können nod ein Abendeifen| Freilich, der Polizeibeamte hatte ; gefangen bat —— zivei alte Zuchthãus⸗ Spitzenkraͤuſelung beſetzt werden eines vom Konvent de B 5 MW. Grand Ave. befindet, gehören zeihnungen gefunden hatte, ehaup- 
Re, * * * bei uns bekommen.“ vor den Scheunen und den gtoben ler, denen das Schlimmſte — ja ſo! mdgen. Großen: 36 dis 42 Zoll aller Beichwerdeausichüffe derBahn- | tete Rofenberg, er jei Slieger und 





z s ; if Aus- zum Beiſpiel von 6000 Regiſtrirten 7, Ar \ 
= Riemann war nad Verkündung | Das nahm Riemann gern an.) Bauern gewarnt, aber der fah jegt in; _ Er brach ab, wurbe ein wenig ber- Bruitweite. telegraphiſten —* —* —* Eu Ude Klaffe an. sit auf lirlaub, Ipäter aber fagte er, 
be Urteils in das Gefängnik zurüds | Stolz war er gar nicht, ihm trieb mur | der warmen Wachtftube. Und da legen und kramte in feinen Aften. En 22 a | Bufles, einberufen worden. W⸗ Maior Edgar Bronfon Tolman, | fei Plumber in dem Sliegerlager 
FE geführt worden, und da man jeßt/ein unbändiger Drang nad) freiheit. drüben, mitten im fchneebebedten! „Ulfo das märe abgetan, Herr, Nr. 8870. Kinderkleid mit Sei mas konferirte geſtern mit ©. 2 Ider Ghica na Aushebung geweien und nad) dem Weiten ge- 
E nit mehr fo genau auf ihn adıtgab, | Uder ohne Effen fonnte er den meiten | Stoppeifelb, Ing eine große Scheune Riemann, ba8 und manges Andere. |tentaihen. zir Mädchen im Alter |Stonentamp, dem Präfidenten der |! n n * 2 (abiutanten da,  fonimen, um Arbeit zu fuchen. Sein 
E Hand er Gelegenheit, unbemerft ein | Meg nicht Ihaffen, denn die feelifche — recht einfam und meitab vom Und nun tollen Sie gerabeswegd |von 4 bis 10 Nahren. ıSandelstelegraphiiten, und fagte, | el et, ijt bom Oeneraladj m Beim jei 621 Schite Str, Mt. 

paar Worte mit feinem Genofjen Spannumt föfte jegt ben Hunger |nächiten Dorf. Die mar fichertich Dinauf in Ahr Dorf?“ | Nr. 888. Seid Für junge Mäp. | daB aud die Mitglieder jeines Ver: hin —— ae ud bel | Vernon, N. 9. 
eller zu wechſeln. aus. mit Stroh und Heu angefüllt, fodaß | „Ib möchte ſchon.“ ſagte —2 — Seen u Ben bandes ein Hühnchen mit ze geftattet ee Freitoilfig | Da Rofenbergs Hände und gan- 
gr : z “| A ence Sihü Erb- | ß e. Scufter leiſe. Die Anrede „Herr“ | 0 RER Nenn ar ſellſchaften zu pflückenng Dre} zes Aeußere er ſei 
— u —— nit ee * — eöfti “ Gebe Be Be Gate ihm moßigetan gerade ah fragen. Das Jod kann wegfallen. ln calıe die Sandelstelegra. bie Marine einzutreten, biß fie ihre — — glaubt 
-fagte der Zuchtbäusier. * m rer tenjuppe mit tro — — en föftlicher Gebante. Be ae ‚| Größen: 36 bis 42 Zoll Bruftweite hiften roitten. würden die Wahn. Nummern erhalten haben und von Plun ver, W 2 ir 2 a 
Bene Fittcgen beroud, und ich|meink, ed hätte ihm mod; niemal?| Die. Tür mar freilich mit einem | ——— und für junge Mädchen im Alter | honeaphiften mur mod fiir Dielibter Aushebungsbehörbe dahin ver- Man feinen Ungaben nicht, beinar 
2 muß no bis zum Frühjahr brum- beſſer geſchmeckt. ® Vorhängeſchloß verfehen, aber bie) von 16 und 18 Jahren ‚telegraphiiten mur mod fur Die |ftändigt wurden, af man ihter zur | Che wollte er in einem Kartenipiel 
Einen. Aber dann fomme ich auch.“ | Darüber mar eö neun lhr geivor- | Verzweiflung gibt Kräfte, Yatob | Furkendes Ekzema Eiſenbahnen, aber nicht für a ar = = Tofort für das geivonnen haben, jpäter hat er an- 
Wa haft Du vor?“ Scuf den, und da3 Tor bes —— —— raffte einen Feldſtein auf) , Nr. 8851. Ein Unterrod, mit 2 | Telegraphengeiellichaften weiter — J — Nefrutenzaht nicht geblicy die Zälihung zugeitanden. 
a Da3 können wir in der Schufters | öffnete fich ihm zur Freiheit. Der |und hieb zivei-, dreimal gegen das “ ß 2 oder 3 Bahnen. Größen: 26 bis beiten. J —* Pinferton-Deteftives find bemüht, 
fe. beraten.“ mitleibige Jnfpeftor “gab ihm noch | Schloß, biß das Eifen bradı. bei kleinem Madden 36 Zoll Taillenmaß und für junge] An der geitrigen gemeinjamen | bebarf. 1 —— Rojenbergs Perfönlichkeit feftzuftel- 
© Bieber nicht!“ aus feinem eigenen Vorrat eine alte| Xa, das tut die Not. | — Mädchen im Alter von 16 bis i8 Verſammlung der Straßenbahn- Der Aufwiegelung besichtigt. [en und werden werfuchen, eine An- 
dr Wärter fam herzu und zerrifiene Pferbebede mit. Wunderbar fhön war es da brin» | Brad and mit Bläschen im GWeficht. Jahren. und der Hochbahnangeſtellten wur⸗ Guftan R. Harter, Nr. 3746 Hlage auf Fälihung gegen ihn an- 
pfie nicht ſchlecht. „Euch Kerls Es war in der Tat bitterfalt. | nen im füßen SHeubuft, den der| ®erbreitete fi über dem ganzen Kopf. — de der Antrag geſtellt, zu ſtreiken, Maple Square Abenue, ift aeftern hängig zu machen. PBom Inhalt 
ber Deubel holen! Kaum boebt Sener Sturm, ber um biefe Stunde ZuchtHäusler feit Jahren nicht mehr| Gin Stikk, Guticura-Seife und zwei ——— find — ee u. fall3 die Gejellfaften nicht nad) von Bundeskommiſſär Maſon auf ſeines Kofferd wurde die Bundes- 

ben Rüden, jo ftedt das die /im Gebirge aufmachte, fchlief noch in | geatmet hatte Nichts don jenem) Schadteln Salbe brachten Heilung. an u 10 Ablauf von 72 Stunden eine Lohn | die Anklage der Aufmiegelung unter behörde benadjrichtigt. 
Aber market ider Ebene, aber ber Schnee Mnirjchte Muff ber Schlaffäle in denen fünf-) Msften $1.26. |Gents su besiehen durch) Die „Made: \äulage von 15 Gents die Stunde einer Bürgfchaft bon $5000 dem — 
s dem Direktor bei jedem Schritt, und der Atem flog | zig bis ſechzig Sträflinge den Mein Meines Mädchen befam im Als| abteilung“ der „Abendpoft“, 223 Weit | bensilligten. Der Antrag wäre wohl Bundesgroßgeſchworenen überwieſen 

Er betrachtete Riemann | ala Reif vom Munde. Frohnſchweiß ausbünfteten. Pier du Bufteln im | Waibington Str., Ghiengo, Ill Ghed8 | zum Beichluß erhoben worden, hätte|worden. &r foll nad; Angabe von Mafeverwalter ernannt. 
oben bis unten. „Sa jo, nun) Niemann hatte piele Kilometer vor | Nieman mühlte fich tief ein. Befiht und am Rande des Kopfhaares. = m. © El en "The | nicht der Vorfiger William Quinlan | Kapitän T. 3. Barry vom Bunbes- David E. Shanahan. der frühere 
ab ich wohl wieder „Sie“ fagen, fi. Bis Thalheim ging allerdingg) Db er hier wohl ganz licher war? | Stietwurden groß und rot | Aben po en . Ifih mit allem Nacdruc dagegen | juftisamt offen feine Freude barüber| _ Re ze. nz 
& Bit Du ja ein feiner Herr ger | die Bahn, aber der Schufter hatte | Aus dem Dorfe fam ficherlich nie⸗ —M Bee balb unfäh- aa ausgeiproden. Er machte den Zeu- |ausgefprohen haben, daf die Deut Spre : — en — 
ben! Na, id Din neugierig, wie | feinen roten Heller in der Taſche und mand vor Tagesanbrüch, vielleicht 5 en a —— ten lar, dab fie imter den gegen- ſchen die „Tuscania“ verfenkten, und — — ne a Second 
fange das dauert.“ gm, mußte fich daher auf feine Füße ver> verlief ich überhaupt den ganzen | W bere Teile des Körp ie Richter Haas hat dig, Bürgichaft | wärtigen Verhältniffen einen folden überhaupt einen vollftändig deutic- Er Batoners’ Society ernannt 
. Di — Fer — fein ig ' Wenn * ee —* = = — — 9 an die breites yon „Dr.“ -Mobert Langfield, Nr. Schritt nicht tun dürften, fondern |freundfihen Standpunkt einnehmen. | IA Auflöfung vom 
imenich, a ie Leute haben einen | blieb, jo mar e3 mit thm aus. und dennody empfand der Kinjame| \3 en jich über den ganzen 2 


; : den, Deren 
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Beitimmungen übec die Regiftrirung feinds 


: liher Ausl 


An den zehn Tagen vom 17. bi8 
jum ‘26. Juni findet, wie ſchon 
beidnunt gemacht, die Regiftrirung 
feinblicher Ausländerinnen in ber- 
felben Weife ftatt, wie im vorigen 
Sabre die Regijtrirung feinblicher 
Ausländer. nm Chicago und al-| 
Ien anberenStäbten von 5000 ober | 
mehr Einwohnern wird bie Regi- | 
ftrirung bon der Polizei, in ben | 
feineren Orten vom MPoftmeifter 
vorgenommen. \ | 

Die auf die Regiftrirung ſelbſt 
bezüglichen Beſtimmungen werden 
demnächſt vom VPolizeichef bekannt 
gemacht werden; Bundesmarſchall 
Bradley veröffentlicht das Fol⸗ 
gende hinſichtlich der Perſonen, 
welche der Regiſtrirungspflicht un⸗ 
terworfen ſind: | 

Alle reichödentihen weiblichen ! 
Rerfonen vom 14. Lebensjahre auf: 
wärts müjffen fid regiftriren lafien. | 
Franen aus ber dfterreihiich-ungari« | 
fhen Monarchie find von der Regi: ı 
ftrirung befreit. 

Befreit davon iind ferner alle in 
den Bereinigten Staaten Geborenen, , 
falls ste nicht in Dentidhland natır- 
raliiirt worden oder nicht mit Reich®- 
deutichen verheiratet find. Alle Ehe- 
frauen Reichsdenticher find ebenfalls 
Neichsdeutihe und möüflen fi 
regiftriren lajien. 

Heichädeutiche, welche ji in den 
Lereinigten Staaten haben einbür- 
gern lafien, find nicht feindliche Aus- 
länderinnen, ausgenommen jie ba=! 
nen Meichsdeutiche geheiratet ober fid 
fpäter in Deutidhland „oder einem 
anderen Sande naturafffiren Iafien. 

MWittwen von Neichddentichen oder 
rechtsgiltig von ſolchen vbllig geſchie⸗ 
dene Frauen. die vor ihrer Verheira— 
tung Amerifanerinnen waren, erlan- 
gen ihr amerifaniihes Bürgerrecht 
von jelbit zurüd, wenn fie im Lande 
wohnen bleiben. 

Durdh die Ginbirrgerung eines 
Ausländers werden and feine Frau 
und feine im Auslanbe geborenen | 
minderjährigen Kinber naturalifirt, 
iomeit fie dauernd im Lande woh- 
ten. 

Frauen Reichsdeutſcher, die nicht 
‘ir ben Vercistigten Staaten natura: 
Iiirt find, und ihre im Nuslande 
schorenen Töchter von 14 oder mehr 
Nabren find feindliche Ausländerin- | 


D 


Regiitrirung | 


I 


1 
} 


Sinfihtlih der 
gibt der ftellvertretende Rolizei- 
chef John S. Alcod die nadjte- | 
henden Beitimmungen befannt: 


Tie Negiftrirung beginnt am 
‚Montag, dem 17. Juni, 6 Uhr Mor- 
nens, und endet am Mittwoch, dem 
26. Juni, Abends 8 Uhr. Regiſtri— 
rungöpflichtige fünnen fih an dieſen 
und den bazwiichen fiegenden Ta= | 
gen, mit Ausnahme von Sonntag, | 
dent 23. Juni, in den Stunden von | 
6 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abende | 
regiitriren laiien, und zwar haben 
ſie ſich zu dieſem Zwecke in der Po— 
lizeiwache desjenigen Polizeibezirks 
zu melden, in dem fie während ber, 
für die Regiſtrirung feſtgeſetzten Zeit 
wohnen. | 

Jede feindliche Ausländerin, die 
ſich regiſtriren laſſen muß, hat 4 
Photographien von ſich mitzubrin⸗ 
gen, und zwar Bruſtbilder und Vor—⸗ 


änderinnen. 


nen und müuſſen ſich regiftriren laf- 
ſen, ſofern jene Töchter nicht für ſich 
das Bürgerrecht erworben oder ſich 
vor dem 6. April 1917 mit amerika⸗ 
niſchen Bürgern verheiratet haben. 

Reichsdeutſche, die ſich vor dem 6. 
April 1917 mit amerikaniſchen Bür⸗ 
gern verheiratet haben, ſind durch 
ihre Heirat amerikaniſche Bürgerin- 
nen geworden und bleiben auch ſolche 
nach dem Tode ihres Mannes oder 
nach der Scheidung von ihm, falls 
ſie nicht bei Gericht ausdrücklich auf 
ihr amerikaniſches Bürgerrecht ver⸗ 
zichtet haben. 


Reichsdeutſche, welche nicht durch 
Verheiratung amerikaniſche Bürge- 
rinnen geworben find, bleiben feind⸗ 
lihe Ausländerinnen und müffen fidı 
regiftriren laffen, au wenn fie ihr 
„erites Bapier“ erwirft haben ober 
. pn anderen Lande naturalifirt 
ind. 

Ein in Dentihland geborenes 
Mädchen, deifen Bater zur Zeit der 
Geburt Meichebentfher mar, ſich 
fpäter aber, während das Rind noch 
minberjährig war, in ben Ber- 
einigten Staaten hat naturalifiren 
laffen, iit feine ber Regiitrirungs: 
pfliht unterworfene Auslänberin, 
falls 'fte in ber Zeit ihrer Minder- 
jährigfeit ihren banernden Wohnfit 
in den Vereinigten Staaten genom- 
men bat. 

Weiblihe Berionen, weldhe nadı 
dem 10. Mai 1871 in Elfah-Loth- 
ringen geboren wurden oder dort als 
deutihe Yntertarinnen gelebt ba» 
ben, müflen ich regtitriren laſſen, 
wenn jie nicht naturaliiirt jind ober 
ji vor dem 6. April 1917 mit ame- 
tifanifhen Bürgern verheiratet ha= 
ben. Dasielbe gilt für Frauen, Die 
nad dem 23. Auguft 1866 in Schles- 
wig-Holitein geboren wurden ober 
dort als dentidıe Untertaninnen ge» 
lebt haben. 

Bon der Regiitrirung befreit ift 
nur bie in Deutihland geborene 
weibliche Rerion im Alter von 14 
Jahren oder darüber, die entweder 
mit einen amerifanifhen Bürger 
verheiratet ift, oder die fi in den 
Ber, Staaten hat naturaliiiren Iai-» 
ien und dDadurd; für ihre Berjon das 


 Bürgerredit erworben hat. 


Somit muR ji jede in Dentidh- 
land geborene weibliche Berfon, die 
in dem oben angegebenen Alter fteht, 
bie nicht für ihre Perion das Bür- 
gerrecht erworben hat unb die mit 
einem nicht naturalifirten Ausländer 
verheiratet ift, regiftriren laſſen. 
Andı dann, wenn ihr Gatte einer im 
gegenwärtigen Weltkrieg neutralen 
Nation, 3. B. Schweben, Dänemarf, 
Holland oder der Schweiz angehört. 


ie Regiitrirune. 


beraniicht (full face). Dieſe Pho— 
tographien dürfen nicht größer als 
3 bei 3 Zoll fein, müflen auf bin: 
nem Papier hergeitellt fein und einen 
hellen Hintergrund haben. Bei der 
Aufnahme Darf weder ein Gut nad 


irgend eine andere Nopfbederfung ge- 


trasen werben. 
An der betr. Bolizeiwace erhält 


jede Repiftrantin volle Anweiinng 


Darüber, wie ihr Gefuh um Reni- 
ftrirung auszufüllen ift. 

Iede feindliche Ausländerin, bie 
regiſtrirungspflichtig iſt, ſich aber 
innerhalb der oben angegebenen Friſt 
nicht regiitriren läft, jest ſich, abge— 
fcben von allen übrigen, vom Geſetz 
Dafür fejtgefegten Strafen, auch ber 
Gefahr an®, während der Dauer des 
Krieges in dad Gefängnik geichidt 
oder ipnit in Gewahrlanı genommen 
zu werben, 


nn — — — 


Ev. Chriſtuskirche. | 


Sondergottesdienit im ntereiie 
Profeminars in Elmburit. 


Morgen wird in der evangelijchen | 


und Francisco Avenue, PBaitor E. | 


Rathmann, imIntereife des enange- | Mildpreije, die für die legten jechs | GerichtSreferenten lipton 
Monate des Jahres gelten jollen, |tegan verhandelt. Die Anwälte der] 
feit- |tlagenden Gemeinde behaupten, daß | 


lichen Projeminars zu Elmburit, | 
Ssa., ein Sonder-Gottesdienjt ab- | 
gehalten werden. Alle Glieder und | 
sreunde der Gemeinde find freund: | 
tichit eriuct, jih an diefem Gottes: | 


Berbandlungen über Mildhpreife 


und Bundesregierung beginnen. 


Die Verhandlungen zwiſchen der bezahlt ſind, und welche die Gemeinde 
Chriſtuskirche an Lexington Straße Bundes -Nahrungsmittelkommiſſion Oak Park nachträglich einzutreibe 


und den Milchfarmern über die 


werden in Verhandlungen 
geſetzt werden, die am Montag 
begingen werden. Die Bundes- 
nahrungsmittelkommiſſion wird 


Rauchinſpektor Neid empfiehlt Ver- 


miſchung von Hart- und Weichkohle. | 


+ 
— — 


Im kommenden Winter. 


| Rene Durdlinie vom Lincoln Bart 
| nad der Nordweitfeite. — Ont Part 
| verklagt Nadılai der Fran Sears anf 
| 


binterzogene Steuern. 
} 


| Der jtäbtifche Raudinipettor Wil 
liam 9. Reid veröffentlichte geitern 
jeine Reihe von Ratjchlägen für pri- 
jpate Koblenfonjumenten, die nur 
jeinen Zeil der bendtigten Hartkohle 
Verhalten fünnen und fich im Uebrigen 
er Weichfoble begnügen müjlen. 
Der Raudinfpeitor weit darauf hin, 
daß die Konjumenten im kommenden 
Winter nur zwei Drittel der Hart: 
Itohle, die fie im legten Winter ver- 
brannt haben, werden erhalten fön- 
nen, und daß fie im Uebrigen MWeich- 
foble brennen mülfen. Er rät ihnen, 
Hart und MWeichlohle in verjihiebe- 
nen Haufen aufguhäufen und fie zu 
Imijchen. Ein und eine halbe Tonne 
|Weichtohle fei nötig, um die- Wärme 
zu erzielen, die eine Tonne Hartlohle 
erzeuge. 
Wetters follte die Weichtohle ae: 
brannt werben, während die Hart- 
itohle und gemifchte Hart- und MWeidy- 
tohle für die fälteren Monate auf: 
geſpart werden ſollten. Beim An⸗ 
machen von Feuer ſollte zuerſt 
Weichkohle aufgelegt werden, die 
dann mit Hartkohle bedeckt werden 
ſollte. Außerdem empfiehlt der 
Nauchinſpektor gründliche Säuberung 
der Roſte im Anfang des Winters. 
Durchlinie nach Lincoln Vark. 
Die Straßenbahngeſellſchaften 
tündigten geſtern an, daß, während 
der Sommermonate an Sonn- und 


Feiertagen die Wagen der Armitage- 


Center Linie von Leclaire Ave. nach 
dem Lincoln Park und umgetehrt 
durchlaufen werden. Mit der Neue— 
es wird morgen begonnen werben. 


Un Wocentagen merden die Wagen | 


der Armitage-Senter Linie wie bi2- 
ber nur bi8 Milmaufee Ave. laufen. 
| Unterfuhung ber Telepbonraten. 

| Mitglieder des jtabträtlihen Aus- 
ſchuſſes für Gas, Del und eleftrifches 
| Licht befchloffen geftern, den Stabt- 
jtat um eine Bewilligung von $25,- 
1000 zu erfuchen, die für eine porläu- 
\fige Unterfucdjung der Telephonraten 
‚ausgegeben werben foll. Die Unter: 


'fudung foll entweder durdy Die Ab 
teilung für öffentlichen Dienit ober | 


durch beſonders angeſtellte Sachver⸗ 
ſtändige vorgenommen werden. Die 
Ordinanz, welche die Telephonraten 
feſtſtellt, iſt Ende Mai abgelaufen. 
Klagt auf hinterzogene Steuern, 

| Um Grundfiüde im GEeſchäftsvier— 
tel und anderes Eigentum im Werte 
von mehr als zwanzig Millionen, 
das zum Nachlaß der verſtorbenen 
Frau Anna L. Sears gehört, han— 
delt es ſich in Klagen auf Nachzah— 
lung von hinterzogenen Steuern im 
Betrage von zwei Millionen, welche 
die Gemeinde Oak Park gegen den 
Nachlaß angeſtrengt hat. Frau 
Sears iſt die Wittwe von Richard 
W. Sears, einem der Gründer der 
Firma Sears, Roebuck & Co. Eine 
703,621 an Steuern für die Jahre 
1907 bis 1912, die angeblich nicht 
n 
bor dem 
in Waus 


(fucht. Die Klage wird 


|die Stererforberungen bevorrechtigte 
| Forderungen barftellen, und daß 
‚teine3 der Grunditüde im Nachlaß 


dienite, welher um 1211 Uhr Vor- dur den Anwalt ihrer Molferei- |neräußert werden kann, ehe dieſe 


mittag beginnt, zu 
Direktor D. Arion wird bei bieier | 


fein. Wie aus den APreiien der 


beteiligen. |abteilung W. €. Lamb vertreten |Forderungen befriedigt find. Die 


Gemeinde Dat Bart braudt 


Während des milberen 


daß | 


Neuer bdeutiher Berihwärungsprozeh. 


| New Norf, 8. Juni. Von den 
Bundesgroßgefchworenen ſind we— 
gen Verſchwärung zum Verrat und 
zur Spionage, begangen ſeit Aus— 
bruch des Krieges mit Deutſchland, 
geſtern hier angeklagt worden; Jere⸗ 
miah A. O'Leary, Redakteur 
— 
Führer der Sinn Feiner in Ameri- 
ka, flüchtig; Marie K. de Victorica, 
auch Baroneſſe von Kretſchmann, 
‚eine 40 Nahre alte Reichsdeutiche; 
\Karl Rodiger, angeblich ein Schwei- 


| — 8 
zer, der mit gefälſchtem Paß von — 
| Deutichland nad den. Ber. ie Mittel, die jonft benugt werben, Non Chicago aus gefehen, wird die | 
Albert Paul Fride, Spiei. um die Herzen der Menfchen für ei- | Verfinfterung fich über 


kam; 


fingen. 


BVerteidigungsrat von Yllinois ver- 


anftaltet eindrudsvolles Konzert. 
| 


| Schshundert Stimmen. 


des | 


Auf der ftäbtiichen Mole fangen geitern 
Abend Knaben und Mädchen aus vier- 
zig Schulen unter W. Tomlins’ Lei- 
tung. — Bild von ergreifender Anmut. 


| Kein Tag vergeht jept, obne daf 


ein Mann erhob unb mit Xücher- 
Thmwenteg und lauten Zurufen den 


in feiner Eigenart unvergehlich fchö- 
nen Aben» dantie. 


' 


Kindern und ihrem Lehrer für einen | | 
| 


Sonnenfinfterniß. | 


Sie wirb heute von 5 bis 7:20 Uhr | 
Abends zu beobarhten fein. | 


Ein Teil der Erdenbewohner | 
wird heute das Schaufpiel einer! 
Verfiniterung der Sonne beobad)- | 
Iten fünnen. 
|fich zwiichen den Beihhauer und die | 
Sonne fchieben und die legtere ganz | 
|oder teilmweije, je nady dem Stand- | 
bunft des Befchauers, verdeden. | 


etiwa bier! 


ı - . ö | - r ‘ 8 ur —— J— 
waarenfabrikant in Mount Vernon, nen höheren Zwed zu erwärmen, auf Fünftel derSonnenſcheibe erſtrecken; 


IN. 9., deilen Geſchäft vom Verwal— 
‚ter feindlichen Eigentums über— 
nommen worden iſt; John T. Ryan, 
Anwalt in Buffalo, Agitator der 
Sinn Feiner; Willard J. Robinſon, 
New York, Straßenredner der Sinn 
Feiner, und Emil Kipper, New 
Morf, Sinn Fein Ngitator. Zwei 
weitere Angeklagte, Rudolf, Binder 
ıund Hugo Schmeiher, ameritani- 
‚Ihe Bürger, find im legten Nahre 
|gejtorben. Die andereit plaidirten 
|bor Bundesrichter Hand nicht fchul- 


"dig und wurden in die Tombs in | Singen von Liedern zu einer ftändi= 
gen Einrichtung zu machen. Was die 


Unterſuchungsgewahrſam gebracht. 
Frau de Victorica und Rodiger 
werden bezichtigt, Feinde der Ver. 
Staaten und Spione der deutſchen 
Regierung zu ſein, die anderen, jene 
unterſtützt und von deutſchen Beam— 
ſten Mitteilungen hinſichtlich des 
Krieges empfangen, ſowie geholfen 
zu haben, Chemikalien und andere 
Beſtandteile zur Herſtellung von 
Bomben zu erlangen, welche auf 
Landungsplätze und Schiffe, die aus 
den Ver. Staaten abfuhren, gelegt 
werden ſollten, um dieſe zu zer— 
ſtören. Ferner ſollen ſie Irländer 
angeworben haben, um auf den Lan— 
dungsplätzen und Schiffen zu arbei— 
ten und die Bomben einzuſchmuggeln 
und bei der Zerſtörung von Queckſil— 
bergruben in den Ver. Staaten mit— 
gewirkt haben, letzteres, um die Her— 
ſtellung von Kriegsmunition zu 
unterbinden. Die Spionage ſoll 
ſich hauptſächlich auf die Ueber— 
mittelung von M 
nationale Verteidigung, die Stim— 
mung im Lande und Unterſtützung 
der Sinn Fein Bewegung beziehen. 
Es werden ſenſationelle Enthül— 
lungen, ſowie die Erhebung von 
Anklagen in anderen Städten in 
Ausſicht geſtellt. 
flüchtig. 
Austaufd von Rintelens abgelehnf. 
| Bafhington, 8. mi. 
'Staatsanıt hat durch die Schw 
Geſandtſchaft den Vorichlag 
(deutihen Regierung abgelehnt, 
Rapitänleutnant von NRintelen für 
den in 
‚Siegfried Paul London auszutau- 
ſchen. — 





Au 20. Dezember 1917 wurde, 
‚laut der amtlichen deutichen Mel- 
dung, der Kaufmann und Dol- 
Imetiher Siegfried Paul London, 
em Bürger der Ver. Staaten und 
verheiratet mit der Amerifanerin 
Mary Leonhard, in Waridhau 
Itriegögerichtlih al® Spion zum 
‚Tode verurtetlt. Der General- 
‚nouverneur bon Warichau ieh 
'jedohb Milde walten ımd verwan: 


8 


8 


des Werden morgen Miſten Milcfarmern dieſet Klagen besieht ſich auf 8 delte das Todesurteil in zehnjährige ter €. Veebe. Sie 


Gefängwißſtrafe. 
Bemühungen der 


Bisher ſind die 
deutſchen Regie— 
rung, eine Verbeſſerung der Lage 
des Kapitänleutnants 

herbeizuführen, der den amerika— 
niſchen Behörden infolge völker 
rechtswidriger Handlung der bri— 
tiſchen Regierung ausgeliefert 
wurde, erfolglos geblieben. Um 
ihrem Proteſt größeren Nachdruck 
zu verleihen, plant die deutſche Re— 
gierung 
maßnahmen. Sie würde jedoch zu 
vermeiden wünſchen, daß Perſonen 


achrichten über die 


Ryan iſt ebenfalls 


angemefiene Vergeltungs- | 


den Krieg umgeftimmt werben. Ge: 
|ftern Abend hat der Verteibigungs- 
rat von SYlinoi® fein volles Ber- 
ſtändniß für das, was echte Vegeiite- 
‚tung eriweden fanı, bewährt, ald er 


ſich an die Spige einer Veranftaltung | 


|ftellte, die in allen denen, die daran 
teilgenommen haben, einen tiefen, 
|bleibenden Eindrud hinterlajfen hat. 
Chon Seit der Fertigitellung der 
De ftädtifhen Mole hat Wm. 8. 
ıZomlins mit unermüblidem Eifer 
darauf bingearbeitet, daS gemeinfame 


Kirche feit Jahrhunderten klug aus— 
'genußt hat, die bindende Wirkung 


des Maſſengeſanges, das ſollte den 


+ Boden vorbereiten, aus dem ein tiefe: 


res und feſteres Zuſammengehörig— 
keitsgefühl der aus ſo unendlich ver— 
ſchiedenartigen Elementen zuſam— 


mengeſetzten Bevölkerung von Chi— 
Als 


ſcago erfolgreich erſtehen kann. 


der volle Erfolg ſeiner Idee erkannt 
wurde, als die mächtige gewölbte 
Halle der Mole wiederholt Kundge— 
bungen ſolchen Gemeingefühls under 
der Wirkung des Geſanges 
hatte, da ſtand es feſt, daß auch in 
dieſer Kriegszeit hier viel und Wirk— 
ſames geleiſtet werden kann. 


Bold der Anmut. 


Das Bild der ſechshundert Kinder 
von vierzig Schulen, das ſich geſtern 
Abend dort bot, kann in ſeiner er— 
greifenden Anmut kaum übertroffen 
werden. Die überwiegend zahlrei— 


ſcheren Mädchen alle in weiß, die Jun— 


der Kinder irgendwie mit den blau— 


weiß⸗roten Landesfarben geſchmückt, ſchreibungen verhältnißmäßig bedeu- 
hun- tender Mengen von Betäubungsmit- 


hunderte 
derte 


lachender Geſichter, 
leuchtender Augen, hunderte 
von Lockenköpfchen in allen Schatti— 
rungen vom tiefſten Dunkel der Ro— 
manen bis zum Weißblond der 
Schweden und dem Rot der Iren. 


in Empfindung 
| geilterung, die 
| 


und findlicher Be- 
fommende Genera= 
tion, das neue Amerita. 


von Kindern und Zuhörern und eini- 
|gen warmen Worten deg Dbmannes 
bed Verteidiqungsrates, Samuel Sn 
full, und der Leiterin der rauenab- 
‚teilung, Frau Harry Hart, die Kin- 
ber fich erhoben und ihre jeit Mo- 
naten mohleinftubirten Chöre Jans 
gen, da raufchte eg wie die Ahnung 
einer neuen und jchöneren Zukunft 
| durch die Halle. Sie zitterte mieber 
Iin den für das Verftändniß der Kin- 
der eingerichteten Neden des Rev. 
Kohn Timothy Stone und von Wal- 
ließ die ganze 
Verſammlung in Jubel ausbrechen, 
als bei der letzten Zeite des „Colum— 
bia, the gem of the ocean“, „the 


| 


Rintelen |boait of the red, white and blue“, | 


'plöglih im der biähin im Abenbd- 
'dämmer gelegenen Halle die blauen, 
| meiße ıd roten Lichter aufflamm- 
ten, en ed mie ein goldener 
Schimmer aus den verborgenen 
Rampen: und Rahmenlichtern der 


ſchaar ergoß. 
Deutſcher Einſchlag. 





geſehen 


großen Bühne ſich über die Kinder⸗ 


ſie beginnt ein paar Minuten nach 
fünf Uhr am Nachmittag, erreicht 
eine Stunde ſpäter ihren größten 
Umfang und wird um 7:20 lihr 
;boriüber ein. 
Auf den Univerjitäten Chicago, | 
Northiveitern und De Baul, fomte | 
auf der Nerkes-Sternwarte in Wil- 
‚liamsban, Wis., find alle Vorberet- 
tungen zur Beobahtung und photo: | 
Igraphifhen Aufnahme des inter- | 
eſſanten Naturſchauſpiels getroffen 
worden, doch ſind die meiſten —* 
nomen jener Anſtalten nach Okla— 
homa und Wyoming zur Beobach 
tung gereiit, weil dort die Verfinite- | 
rung des Tagesgeitirns eine voll-! 
jtändige ſein wird. | 


 — 


Gefälihte Nezepte. 
I 


Verurteilung anf Grund eines neuen | 
Staatsgeſetzes. | 


James Manäfield, ein Maler und 
Detorateur, 811 Wells Str., ijt von, 
Richter Hand auf Grund des neuen) 
Staatögefeges, welches die Fallchung | 
bon Rezepten zu dem Zmed, Betäu- 
bungsmittel zu erlangen, fTlrafbar 
macht, zu einem ‘ahre Arbeitshaus 
‚verurteilt worden. Mansfield hatte | 
die Nezepte auf Formulare gejchries 
| ben, die ars den Sprechgimmern von | 
| Xerzten geftohlen worden waren, und | 
| feine Frau hatte fie zur Upothete ges 
bracht. | 





Hehnliche Falle wie der von Manz: | 


| field werben gegenwärtig bon nel; 


ſpektor J. J. Conroy vom Staatsde- 
partement für Erziehungsweſen und 


gen in weißen Bluſenhemden, jedes Kegiſtrirung unterſucht; in manchen 


hat ein und derſelbe Apotheker Ver-⸗ 


teln in Zeit von zwei Tagen für dies | 
ſelbe Perſon ausgeführt, ein Um— 
| jtand, auf welchen die Bundesbehörde | 
—— gemacht worden iſt, da 


ññ ſ ⸗ 


Um 8450 beraubt. 


‚m Und als‘ 
Deutihland verurteilteit nah einigen gemeinfamen Liedern 


Der Zuderwacrenfabritant George 
Eizes aus Gray's Lake, Ill. wurde 
gejtern Abend an R. Central Parf 
\und Eliton Moe. von vier bemwaff- 
ıneten Banditen geziwungen, jeinen 
ton ihm bebienten Kraftwagen zum 
ı Halten zu bringen und ihnen feine 
Baarfchaft im Betrage von 450 
‚auszuhändigen. Die Räuber ent- 
‚famen und haben jich bisher ihrer 
Verhaftung zu entziehen gewußt. 


— — 

Großfener in Stambul. 
| Amjterdam, 8. Nımi. 
imedaniihen Stadtteil 
ſtantinopel sit, laut der „Nord 
\deuffchen Allgemeinen Zeitung“, 
durch eine Feuersbrunſt 
verurſacht 


Im moha 
von Kon— 


großer 
Schaden worden, md | 
150,000 Menihen iind obdachlos. 
ISjn jener Gegend wohnen haupt» 
ſächlich arme Leute. 

| Schwerer Mitihandlung besichtigt. 

| Xondon, 8 uni. Ein aus) 
Deutfchland entflohener britijcher | 
Seemann behauptet, dab als Vergel- 
tung für die angebliche Ermordung | 
von 36 deutfchen Gefangenen durd) | 


Die Mondfcheibe wird | 


| Woblbefannte Marfen— 


I Yuptf 


hier das Bundesgejeh über den Ver: 
Das | Ein Völtergemifch in äußerer Er- | fauf vonBetäubungsmitteln in Frage 
— eine geſchloſſene Einheit kommt. 
der 


| Butter 
In Bappfhachteln 1!ac höher ala 
Standardſorte. 
Grober, 


| Brid, im Ganzen. ..’...0 


TIER dA Flik 


— — ne PETE 


SToRE 


Ten: 118. 
a ee. 
v 


Bargains für Montag, den 10. sun 1915 


Kinderhojen (Seconds), 
ſtreifen und Baumwolle, 
dc Wert — zu 
Crtra große türkische 
mit rola und blauent 
m einfahem Weih 
wert, Stüd zu 


Eeiden- 


— — — 
Border, ebenſo 
T5c 


Drejier Scarts, Fancy blauer gezad- 

ter Rand, jind leicht 

befcymußt, zu 

zum Edgings — ſehr hübſche 
ujter, 12%2c wert — Die 

Yard zu nur Sc 

Ever Elaffic Kleider-Gingbam — 

fanch Blatd oder geitreift, 19 

22c Wert, die Yard zu. C 

Helle und dunkle KimonosSchürgen 

für Damen — regulär 51.25 wert— 

iveziell da3 Stüd zu 


GSingbamfleider für Kinder, 6 bis 
14 — wert bi8 zu $1.50 — 
ipeziell zu 

Muslin Interröde, 


Moune, Tde Wt., zu 


Beite Qualität Hiclory Operalls oder 


Sumpers für Männer, Gr. 1 39 
34-46, jpeztell y o 


Geſtreifte Baderoben-Hüte f. 
Kinder, ſpeziell zu 

Little Gents Satin Schuhe in 
Knöpf- oder Blücherfaſſon, 1 48 
*1.75 Wert, das Paar zu 


— — 


Bebensmittelpreife. | 


Die jtaailie Nahrungsmittellon» 


‚trolle jeßte Leute folgende Lebens: | 
‚ mittelpreife für ben Kleinverſchleiß 


jet: 

Bretd, ben 

Hausfrau 

— zahlt. Zzablen ſollte. 

Beibbrot— per 2aib per Yaib 
Bid., nicht eingetoldelt..0.08 0.08 
Pid,, nit cingeridelt..0.0814 

Bid., kr a 

1% Bid, eingewideit.......0.121% 

Mebl— 


Kreis, den 
Kleinhändler 


1 
% 
1 


per Sad 
s 508, Veunmvollfad..$1.34-1.37 $1. 

» aß, Bapierfäde..... 1.28-1.51 
5 ®rd,, ausaemogen..... 0.28-0.29 
Andere Marken 
14 Fab, Baummolliad.. 1.58-1.: 
8 MD, ausgewogen. .... 0.20-0.33 

Schro!- oder Grabammebl-- 
Bımd Sad. ...cr...... 0.28 
Roggenmehbl- 
TDunfel (rein) 

Faß, Barnmoollfad.. 1 
imfel (rein) 
Pd. Baunmwollfad.... 0.27-0.35  #.30-0.40 
Maismebl— per 100 Bid. ver Bfund 
>; ......... . F4. 20-3. 30 0.050. 005. 
.MOAO. 20 0. 000. 002 


8-1.57 
35 » 0.31-0.40 


274. 64 


1.34-1.83 


Weiß 
Gelb 
Gerftenitebl- 
15 Rab, Barnmmwelliad. 1.25-1.55 
15 Bund ...@rr........ 0:27-0.35 
| ver 100 Bid 
....:+86.00-7.00 
per 100 Pinnd 


1.32--1.68 
0.20-0.38 
ver Bund 
0.06 & 
ver Pfund 
Fanch Head P... ...S10. 0010.50 0. 140. 144 
Blue Roſe.... 
Neismehl ....10.00-10.50 0.11-0.14% 
tolles DO 
Ausgewogen ..... 


Somind .... 


Reis 


.....$6.00-6.75 0.08-0.05% 
Mit jenem Pfund Weizenmeb:! muR 
ein Pfund Sirrogate verfauft werden. 


} 


| Maisftärke, Meis, Neismebl, Geritens 
Inießl, Buchtweizermeit, 
| Rofled Onts, Cühfartoffelmebl, Eoja- 
ı bobnenmehl, Feterttameht. 
|  Roagnenmehl Fanın ohne 
| bexfauft werden. Mit 
Schrot⸗ oder Grahammehl müſſen ſechs 
ZBehntel Pfund Surrogate 
| werden. 


| Surrogate 


Kartoſffeln—, ver 100 Pfd. per 10 Pfd. 
Nr. 4 Wisconſin, Min 

mneſota, Dakota, alte. ..$1.30-1.55 0.16-0.18 
Jr. 2, 89, NEUl...e..... 2.36-2.50 0.28-0.30 
Cregmery, ertra, 


in ver Pfund ver Pfund 
— 


...0,4249-0.43, 0.43%-0.481% 
......0.3815--0.42 °0.3912-0.47 
obige Preiie 


0.32-0.35 
0.31-0.34 


Firſis“ 


RAnnüibutter 
Schacht 
bo., der Nolle....... 
Mittelſorte, Rolle und 
ausgewoge 
—X 


el..0.29-0.30 
...:0.28-0.29 
n22202600. 28 

e ⸗American — 
fund 
im Sangen. .....0.23-0.27 

bo,, aufgffchnitien. .....- . 

s—15 79. im Ganzen. .0.24-0.25 
do., aufgefähnitten...... . 
.2112-0.25 


Pfund 
0.20-0.37 
.30-0.33 
0.27-0.35 


do,, aufgelchnitten 
Eler—. 
Abiolıt Friich, geprüft: ver Ded. per Prb 
Grtrad, 2 3 330.36 0.34—0.41 
Eier in Bappihachteln 1 Gent mehr 
obige PBreife. 
Kondenfirte Wild 
per Büchſe 
Cents 
3240. 174 


(Fuß) 
DMefte Sorte .... 


Cents 


0.18-0.22 


0,0814 | 


9.00- 2.75 0.10-0.13% | 


| Eurrogate für Weizenmehl find: Maiss | 
|gried, grobförniges Maismebl, Mais: | 
miehl, Yominy, Kartoffelmehl, ebbare | 


Hafermehl, 


jedem Pfund 


verkauft 


0.29-0.33 | 


0.35 | 


als 


ver Büchſe 


Hausausſtattungs-Dept. 
90 Fu Cable Laid Waſchleine 
eitra Qualität, 480c Wert 
Ipeziell zu 
Grobe Waichbretter, 
45e Wert, \peziell zw. ..... 
Toiletpapier reguläre 5c 23 
Rollen, iveziell, 6 Rollen für c 
3-Stück Garten-Set f. Kinder, 9 
15c Wert — jpegiell zu.... c 
Bargains auf dem 2. Floor. 
Federkifien, fanch Art Tick, 55 
reg. 75c Mert, jpeziell zu. . © 
Grocery Specials 
Elafjit Laundrhjeite, 
10 Stüde für 
Sunbrite Cleanier, 3 Bücbien. .12e 
Lenox Laundrn Seife, 10 Stüde.4dc 
Grandma's Waſchpulver, Büchſe. 1400 


Reputation geback. Bohnen, 15e 


Nr. 2 VBüchfe, zu 
Armours Flotilla Toilerſei 10 
feife, 3 Suude c 


Holland Brand Mpfelbutter, 
der Nar zu 

Sweet William Early 

Rune Erbien, 3 für....... 
Strained Tomatoes, 
Büchſen zu... 

Edelweiß Backvbulver, 
1-Pfund Büchſe 

Campbells Tomaienſuppe, 


2 Bicchſen für 
Saginaw Zündbölzchen, 
2 Schachteln für 


| Riverview Parf. 

‚ Morgen it Düänifcher Tag in River 
|dteiv, beramnitaltet vom Däniichen Na 
Ittonafverein und anderen däniichen 
Vereinigungen von Stadt und Um 
gegend. Befannte Nedner erden 
Dänemark, das Geburtsland, und die 
Ver. Staaten, die zweite Heimat, fei 
ern, und ein großer Mafjenchor wird 
das „Star Spangled Banner” und an 
dere vatriotifche Lieder jingen. Auch 
Volkslieder und Volkstänze ſind auf 
dem Programm. Viele Feſtteilnehmer 
werden ſich in die maleriſche däniſche 
Nationaltracht kleiden. 

Faſt beiſpiellos iſt der Erfolg von 
Edward J. Auſtens großem Schlachten— 
ſchauſpiel „Over There“, das in dem 


| 


| — 
neuen Stadium am Roscoe BlodEin 


gang vorgeführt wird. So groß der 
Erfolg don Auſtens „Monitor 
Merrimae“ und „Schöpfung“ auch ge— 
weſen iſt, der vom „Over There“ wird 
anſcheinend beide übertreffen. 

Emile de Recais Barijer Neuheit 


„Follow Me, Girls“ in zweiter Be ze 


arbeitung, ein Potpourri von großer 
und komiſcher Oper, Pantomime 
Vaudeville und großem Ballet, bat 
noch größeren MAntlang als Die 
Ausgabe gefunden. Die neuen Eolo> 
tanze von Arl. Ybonne Verlaine,. der 
Mir von Tom und Bear! Mmond aus 
ven „‚Biegfield Kollies“ und Die drei 
neuen Ballers „Blumen aus Spanien“, 
der chinejtiche „Tanz der taujend Götz 
ſter“ und Recats eigene „Nrinolinen- 
Gavotte“ ſind reizend anzuſehen und 
löſen — 
Beifalls aus. 

Niemand ſollte verſäumen, 
Auſtens großes Modell „Die Sch— 
bfung“ anzufeben, nad) welchem da— 
große Schauſtück für die Weltausſtel— 
lungen in St. Louis und San Fran— 
cisco und für Die Vergnügungsparts 
Riverview in Chicago und Dreamland 
auf Coney Island gebaut wurde. Es 
‚tit ein Wunder von fimitleriichem Nea- 
lismus und ein Triumph der Mechanik 
und der eleftriiden Wiſſenſchaft. 

Die neueite Senfation it Mbode 
Ronals großer Zirkus 
Weiten” am Flußufer, wo die Kinder 
und die Nadies, Die immer einen großen 
‚Teil der Yufchener bilden, fich örtlich 
amüſiren. 
hervorgehoben Frl. 
Reiterin, auch 
Elephanten vorführt, 
John Fuller, der 


Rhode Royal als 
einen  dreffirten 

der Kunſtreiter 
Seiltänzer Haren 


Die 


Ferry, das Standbildpferd „Cheiter”, 


‚ein arabiicher Schimmelhengit, vorge: 
‚führt von Frl. Yola; Vorführung bon 
acht Pferden in der hohen Schule und 


mittvirft. 
++. 


Beim Wurz’njepp. 


Stallmeiiter 


y 


und ' 


erſte ie 
9 


tegelmäasio? wehre Stiume Je 


ſich 


und „Wilder ° ; 


Aus dem Programm feien © 


"Kubjungeniptele, nicht zu vergeilen den 
alten Col. Bill Ya Vele, das Ebenbild © 
‚des beritogbenen Buffalo Bill, der da” 


| Britifehe Machen 36 aus 500 britt- | 
Ihen Gefangenen nah vollbracter 
Iagesarbeit zum Zode verurteilt und 
Ian Pfähle gebunden worden feien, ivo |; 


. . x . 2 8 * -. re : 
Gelegenheit die Vredigt halten und | Mildfarmer verlautet, werden Geld fehr nötiq, da fie 850,000 für ig 
jeine Hörer mit der Aufgabe ge- höhere Preiſe verlangt werden. |nffentliche Arbeiten jchuldet. 


nannter Anitalt befannt machen. | Das foll dadurd geichehen, daß der.| mu 2 |: ; | 
Man erwartet einen” zahlreichen | Wutterfettgehat der Milh er-| — — EDEN n gewiſſen jpröben, finblichen Ton, ben |jje zweieinhalb , Stunden bleiben | 
Beſuch. |mäßiat werden fol. €. $. Rotter, ” Die a Ki x ung, * —— ze“ ertanen gegenu E | man ja aus Schulen tennt, gelungen | mußten. Da fei'viergehn Tage lang 
Vorſitzender des Milhausicufies | rue” — — ee ht bewußt tar. 2 or. Hätte, ber irrt, Mufitbirettor Toms | ipieberholt worden. Dabei habe bit- 
der „Milk Producers' Affoeiation”, | nie = — ir „mad) u . 2 vIn Staatsjefretär anııng® Antt- | (ins hat e8 zu Wege gebracht, daß die tere Mälte aeherricht. Vierzig der 
iteflte geitern in Abrede, daf; die | © erbau m pr F. J. 2 imort heißt es: „Aus der Drohung | Sopran- und Alt⸗Stimmen glocken⸗ Geute feien infolgebeffen geftorben. 
Milhfarmer in ihrer Konferenz in ‚dem ge — ren ſchuß. der deutſchen Regierung mit Ver- hell zuſammen klingen, und daß die 
Elgin am Donnerstag eine Er ‚Der Kommiffär kündigte an, daR | geltungsmaßregeln, 


Ps va durch Melde | Kinder volle muſitaliſche Wirkung in Zwei Ehicagoer Frauen getötet. | uma .... . 15.00-16.00 0.17-0.20 | 
\höhung der Milchpreife für Chicago | ie re Jahr $100,000 abs | Amerifaner in Deutihland leiden |ihre Lieder !egen. Vom zarieften] South Bend, And, 8. Nuni. | Mike a ne 012-015 | 
beſchloſſen hätten. , 


a — * De | * 0. Mund Bühfen— als heute war 
und daß mad) det | wirrden, geht flar hervor, dal; dieje | Pianiffimo bis zum vollen jubelnden | rau . Livington Wilgus, 5488 22, Bücen Bücte h 
hofft, dab die Mitglieder und Freunde ET TEEN Wiederkehr mormaler Zeitlämfte auf! Regierung nad) dem Grundiag bor- | Fortiſſimo ſchwoll es an, klang in- Univerſity Ave., und ihre Tochter, Ree Kladta 2... 2.65-2.95 0.26-0.3; für den jozujagen muftlalifchen 
} ’ t J — .. . { 8 | 2, a 8 fi: . - . > m . 2 1 5 e n— ganze— 95 .- 2 0 v Ele 
jid) vecht gablreih bazı sinfinben ur Reue Gebantenichre. a a 500,000 | zugehen gedenkt, daf; Vergeltungs- nig und Hang luftig, zeigte was ein | Frau Helen Bailev, deren Gatte | 10-12 «rd, im Surd- | Magen iit e3 zuträglich, wenn ihm 
den. Das Komite bat fich alle Mühe | ( ö | 


— RE 1 
| Elf Lieder fangen die Kinder, Wer | mittlere Corte......0.12 -0.15 014-018) 
Verdampft, ohne 


on ....0:,0.0912-0.10% 0.1020. 1324 
ver ſ00 Vfund ver Bfund ! 
7,57-7.97. 0.08-0.08% 
Streup- &d. Diüihfen Bitchfe 
Mais 906,, Huderrobr 
10%, 1. Pfd.-Biü. .81.2215-1.521%: 0.19-914 
Mais 004, Zirderrodr 
3.95 0.35-0.43 | 


19%, 5:BPd.-Büchf.. 3.60 S 
= Bund per Pid. 


Wer erinnert fi) nicht mit wehmittie = 
ger Freude an die Gefühle, die 8 m 
der Nugendzeit in ihm auslöjte, wenn © 
im Elternhauje die Rarole auögegeben * 
wurde: Heute gebt es in den Konzert 7 
garten! Man war damald anjprucher 
lojer ald heute, die Mufif war no © 
nicht gewiffermaßen nur die Sauce zum 

pitanten Hauptgericht, den Nabaretbor 

!trägen, da3 bıS, vor furgem au i 

Chicago bis fait zur Ueberjätti Ä 
auf jedem anipruchöpolleren muftlali- 
jchen Menu prangte. Mber fjchlechier = 
die damalige Kongeriz 7 
mufif deswegen nicht, cher befjer, md ? 


‚deshalb dulden jollen, weil sich Die | „per glaubt, daR diefer Chor von ju- | 


as Yor WR + ihrer . 
|NRefierung der Ber, Staaten ihrer | gendlichften Stimmen nur in bem 


\ı 
X 


Bevorſtehende Vergnügungen. 


Der Lily of the Weſt Plea— 
ſure Club wird am heutigen 
Samstag Nachmittag in Vogel3 Gars 
ten, Harlem Ave. und Harrifon Str., 
Foreit Park, ein Pilnit abbalten und 


Badpflaumen- 
80--70 Etüd. ur... 0.11-0.13% 0.13-0.16%, 
20-100 Etitd.. .........0.09-0.10 

Bohnen per 100 Pfd. per Pfımb 
Stabh, ausgffucht.....$12.50-15.00 0.141%-0,19 


0.11-0.14 


Bint 


Der ehemalige 


Berfonal-Hadriditen. 


zuus Bereinstreife:.. et — 
| — Der indiihe Gelehrte und Welt- 

— reiſende Dr. N. Kriſhna, der ſchon ſeit 

Am Mittwoch, dem 3. Juli, An— | längerer geit zu den Mitarbeitern | 


tang 11 Uhr Vormittags, hält der |der „Sonntagpoit“” aehörr und audı | 


Germania Wohltät i 9° [Due se —— en 'Nr. 6503 Neva AUpe., brannte geftern | bong, Kriegsberichterftatter ber „Chi= 
feitSperein jein zweites Pik— s : n fein durch ein borüberfahrendes Auto ‚cago ITribune“, Donnerstag Abend 


I 
\ 
\ 


Dem 52jührigen John Krueger, |: Paris, 8. Juni. Als Floyd Gib⸗ 





95 0.26-0.33 | aud) 
per Pfund per Riund | & I’. — * an 
Hırd- : : or J— om, ar * * 30 -0.3 3 "0.36 der die einfachere, weniger rei 
Komite bat, IL 2 | | > Der Aus | maßnahmen, bie phyſiſche Leiden liebevolles Eingehen. auf das Ver: als Funkentelegraphiſt dem ſieben. —— Fe 0.300.235 | der Väter jr — —— ie 
gegeben, das Pitnik erfolgreich zu ma⸗ Jeden Sonntag, Vormittags 105 ſchuß beſchloß, 8281,000 für den hervorrufen, geſetzlich und not- ſtändniß der Kleinſten muſikaliſch ten Regiment in Great Lakes an- 38 dazu in ſoanregender Abw⸗ 
* — ee techn ‚Ubr, verjammeln fih Freunde und |1lmbau ber Anlage auszumerfen. Imendig find, um bie Sorderung |au& ihnen herausholen kann. Sm den | sehört, fanden geitern Abend bei Diktlere Sonten...un.0.97--0.98 ode und, um im Bilde zu bleiben, in 
a u Tec auch | älte der „Neuen Bivilifation“ im Fe einer friegführenden Macht an eine | bielen Deutjchen in ber Halle, Eltern | (Hrand Beach, Mich., den Tod, als | Meretioe Pe a DIT RE 400 —0.34 |diegener Zubereitung aufgetiſcht 
für münfcenswerte Bewirtung mird NMafpnic Temple, Halle 611, um, Plotzlich geſtorben andere zu erzwingen. Die Regie- der Kinder, muß es ein warmes Ge⸗ ein Schnellzug der Michigan Zen Sr Papnfhacteln.0.”0, -O.FT  0.284:-0.38% 2 dei — IR 
beitens geiorgt fein. ‚die neue Gedanfenlehre zu ſtudiren. — rundo der Ver Staaten erkennt einen fühl erwedt haben, daß in ben Reden, ralbahn in ihren Kraftwagen ſuhr, Standard, win 2 (North pe Da füimedt fie doppelt 
Un ‚Elm Tree Grove in Dunning | Diefe foll ihnen ein flares Bermußt- | Redmond Hogan. der Vorſteher ſolchen Grundſatz nicht an amd aber noch mehr in der ganzen Ver pr Yon Dr. Milgus, Gatte der TER, 20.2592 0.27 -0.32 | nr umd fchlägt auch an. Am — 
u a ee ä ſein vermitteln von den unſicht- des Poſtamts in Ravenswood, tpurbe möchte nur auf die Ratjamfeit, der ——— ſelbſt, der Einfluß des | oriteren gelenft wurde. Ste hatten Beim ‚Pfund. ........@ .0.24-0.25 0.2614-0.31 , den morgigen Konzerten wird ü h 
8 | ⸗ Zeige ge ; | = : PA a * J fr k EN — in Büchſe der Tenorüt Seinr mit⸗ 
ger Damen am Tonntag |baren Gejegmäßigfeiten, mit mel. | geltern . Spreäigimmer a Dr. 3. Erwägung jeitens der deutichen Re | beutfchen Geſanges fich jo unberfenn; geitdn Nachmittag Chicago  ver- | r £ ö a 3 2 "ver Die der Dichte —* —2—— —— Ri tnjeder wie 
denr30. Juni, von 10 Uhr Morgens an hen der Menich durch jein Ge- WB. Birk, 4602 Renmore Ave., plöp- | sierung Dinmeiten, dab die An. |bar zeigte. „Ein Volt muß fingen, | yafien- Dr. Wilgus erlitt innerlich |" Quart.......0.296-08%% ee Rilher eine 
ibe aweites Jabrespifnit abbalten. Ein | danfen- und Gefühlsieben in ıum-|lih vom Zobe ereilt. Er war 51 wendung diejes Grundfages um- Toll ed ftarf umd geeinigt in Die iyperfepungen umd einen Beinbrudy; |) Feummwoltameail 0 — 
rüßriges Komite forgt für ungarifche | nterbrochener Beziehung ſteht. Jahre alt, die Wittwe und zwei Kin | „einerfich au ähnlihen Vergel-| Schlacht ziehen, das haben uns uns|; 4 in gi ;ofi Bald LE — — 
oa Bla. |der überleben ihm. Am kommenden me in N |fere heutigen Yeinde gezeigt”, fagte er, Fingt in einem hiefigen Dofbital | wit Tr re Steut jeine Bedingungen, 
fieht einem zahlreichen Beiuch des Ke- | Vortragende: Ida Bilz. 5 : MU tungsmahnahmen jeitens der Ber. |! gen Feinde gezeigt, mit dem Tode. re © 5 Bfb..0.30-0.32 
ſieh ng ar | ir Montag Nachmittag findet imi- intichtl: Son ı im MWefentlicgen einer der Nebner. | I5 BIO 6 Mlundenneneeeen 0.30-0.32 * 
ſtes entgegen. Der Eintritt koſtet 80 E- 2m 3 , "Staaten binfihtlih der aroßen e i Bänter Straufe verurteilt 1° 28 fu 2 Poliziſt 
Gent?. Die Irving Vart Straßenbahn Trauerhaufe, 2304 Sherman Str., Sopı Heuticher Untertanen in die. | Dah eines der Lieder „Ahe Mounz | ES 
führt zum Seitplaß. 2 Evanfton, die Irauerfeier und auf n “Oande einladen würde. Es taineer“ ſeine Melodie dem „Studio Peoria, Ill., 8. Juni. Edgar A. einsehen einer Anzahl 
+ n . . y i - Di % — a nd - . ‚u . lo Fr er - s e ? —I 
t dem Friedhofe Graceland bie Beerz | irn angenommen, dab die deutfche | Auf feiner Neif’* entlehnt hat, ift|Straufe, der frühere Präfident ver Serien hen: | teilgenommen zu haben, machte X 
bigung ſiatt. | Regierung ehe site handelt, bier | ur folchen Umftänden nicht zu der- | State Truft and Savings Bant, ift| 'ftern der Staatsanmwalticha 
een Erwägung Gewicht beimeffen wird,“ | Purdern. — wegen Ermorbung des Kaſſirers Det | Die regelmäßige Veriammlung | Vorfchlag, ihr verfchiedene Heh 
——— —— | Floyd Gibbons ſchwer verwundet. Gern werden die Deutſchen noch Bank, Berne M. Mead, ſpät geſtern der Delegaten der deutſchen Ver ſiohlener Kraftwagen 
Floy .. |meit mehr ihrer alten Volksmelodien Abend überführt und 3% 25 Jahren | sine der Nordfeite, die zu den Ver- wenn fie ihn nicht im 
im ameritaniſchen Volksgeſang er- Zuchthaus verurteilt iorden. Er |pinpeten Vereilen für örtliche | Tchide, fondern mit einet‘, 
halten jehen. Und fie werben fic | hatte Notwehr geltend gemacht, Mead | Selbftregierung gehören, findet im Arbeitähaus daponfomm 
2. J— doſpital, wo er einer ſchweren Opera⸗ nicht minder darüber freuen, daß habe ihn mit einem Revolver ange: | ,; wolle. Die Staatsanwaliſ 
8 Hoſpital, ige Sy nt Pre Br” . , RE" | nicht, wie jonit, am zweiten Mon- | » o 2 a; 
nit im Eurefa Park, Irving Park ‚den Angriff amerifanifcher Truppen | yon den drei Ehicagoer Komponiften, ariffen. Nach der » Theorie des tag, d. b. am 10, Juni, ftatt. Sie den Antrag in Ermägung gez 


Boul —* ei we fton entgegenfieht, die — näch- erſchrecktes Pferd * Beim Ver— 
Soul. und Bernard Str., ab. Das ter Woche ausgeführt werden ſoll. ſuche, es zu zügeln, fiel Krueger vom bei Chateau Thierry verfolgte, gerie⸗ welche für diefe Gelegenheit Lieder, Stagtsanwalis hatte Mead Straufe |; en — — 
Wagen und erlitt Verlegungen, de ten er und feine beiben Begleiter, ein | gefeprieben Haben, reberid X. Stod, mustaufen wollen unb ihm aedrat, man den N 


KRomite, welches feine Mühe icheut, | —— | 
das Piknik erfolgreich zu machen, * Der Polizei wurde geitern von nen er nach Verlauf einer Stunde er- | Major und ein anderer Offizier, in Rofeiter G. Cole und John W. ihn andernfalls aus feiner Sheftung Torben. 
| Mafchinengemehrfeuer, Gibbons mur- 


ladet alle Mitglieder und sreunde |, M. Smalley, Nr. 6717 Bennett | lag. Garpenter, e8 Gtod, der be änge | 
: | Br RE : — —— Stock, ⸗ wor tr den 
hierzu ein. Kegeln um wertvolle Aden dem Sekteliär der Thornton| Detektive Thomas F. Caſſin fiel | de ind linte Auge und in den Arm Inährte Reiter de Chicago  Eym- — — u 


Preife, Gejchene für Kinder, Qumber Co. gemeldet, daß —fein an Wafhington Blod. vom ZTrittbrett |gefchoffen, auch erlitt er einen Schä- phonieorhefterd, war, ber zu 
Sera. 9 
En ze 


‚Neue Barbierpr 

In Barbierftuben, -b 
Mitglieder der Barbie 
ag an bai ten X 


— 


Kurz und Nen. 


* 
* Hollan 
PR Ay 


*- Der zweijährige Edward Zat» 
er in ber 


fi 


U 
x J 


Spiele, gute Mufif und andere Dienftmädcen und fein Hausbiener einer Ogden Ave.Elettriſchen auf |velbruch, einer feiner Begleiter wurbe tädskle ; 
Unterhaltungen werden den Göäften Imit franzöfifcgem Abſchied ver- das Pilafter und erlitt einen Gchä- leicht vertounbet, ben... prüßiiigen ‚parken: Re F 
heachts 


bereiten eien ach drei erttanf < ejtern, 
gemütliche Stunden be Auch ſchwunden feien und daß er au) | beibrud, Ä | | | —— nge the gation cty Un ‚Ba | HR 
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„Rriegsprofite” find wegzubeftenern 


Yür das Rehnungsjahr 1918/19 (vom 1. Suli 
1918 bis 30. Juni 1919) werden fi die Ausgaben 
der Ber. Staaten auf rund 24,000 Millionen Dollars 
jtellen. Unter dem zur Zeit in Kraft befindlichen 
Steuergejeg find Steuereinnahmen zur Höhe von rund 
4000 Millionen zu erwarten; e8 würden aljo 20,000 
Millionen beichafft werden mirffen durd Bonds: 
ausgaben. 

Schatzamtsſekretär MeAdoo iſt der Anſicht, daß 
es in höchſtem Grade unklug wäre, ſich in ſo großem 
Maße auf den Verkauf von Bonds, das heißt auf das 
Schuldenmachen — den Pump! — zu verlaſſen. Er 
erklärt, wir würden uns damit zu einer Politik der 
Aufblähung (ungeſunder Proſperität und Preisſteige⸗ 
rung) und hoher Zinsraten bekennen und alle die 
übeln Folgen einladen, die von einer ſolchen Politik 
unzertrennlich ſcheinen und zu einem großen wirtſchaft⸗ 
lichen und finanziellen Krach führen müßten. Er 
ſchlägt deshalb vor — man darf ſagen verlangt — 
die Steuergeſetzgebung dahin zu verändern und zu 
ergänzen, daß ſie Steuereinnahmen von rund 8000 
Millionen erwarten laſſen würde, und das Haupt— 
augenmerk darauf zu richten, durch eine „wirkliche 
Kriegsprofitſtener“ alle Kriegsprofite zu 
hoher Beſteuerung heranzuziehen. 

Der Schagamtijefretär bat Recht. Durchaus 
Recht. In jedem Bunfte feines Programms. Einer 
ungeiunden Aufblähung muß vorgebeugt erden 
und von „Kriegsprofiten” follte gar feine Rede fein | 
dürfen. „Sriegsprofite”, das heittt Profite, die aus 
der Kriegsjnduftrie ermahien und nur Danf deu 
Kriege möglich wurden, jind immer in höditem 
Grade unfittlich und dem Ganzen jhädlih. Denn fie 
laffen/ Denen, die fie erzielen, den Krieg als vorteil. 


möglichſt 


Wer von den Kleinen nicht Order parirte, 

die Klinge ſpringen. Solche ſelbſtändigen Händler, die 
ihre Unabhãngigkeit bezüglich des Preiſes zu wahren 
ſuchten, bemühte man ſich, durch Unterbiegen oder ſon⸗ 
itige faule Praktiken aus dem Geichäft Aı treiben. 
Einer von diefen jelbitändigen Händlern erklärte, daf 
feines Erachtens Eis heute in Chicago fon zu dreißig 
Cents für hundert Pfund an die Konfumenten abge- 
geben werden fönnte. Ueber vierzig Cents zu fordern 
betrachtete er al& ungehörig. Tie Hausfrauen wifien, 
um imiebiel fie mehr zu zahlen haben. 

Alle Proteite der Konfjumenten gegen die Ueber- 
teuerung haben bisher nicht3 genügt und werden ic 
auch folange al8 eitel erweiien, biß höhere Gewalt, 8. 
b. das Gericht und die Nahrungsmittelverwaltung, 
eine Serabjegung des Preifes auf ein gerechtes Mai; 
erzwingt. Die Zeit drängt. Schon in den nächften 
Tagen mag die erite diesjährige heie Welle fich über 
die Stadt ergieken und allen denen unerträgliche Lei- 
den befcheren, die nicht in der Rage find, dem Eistruit 
das fojtbarce Kühlmittel mit Gold aufzumiegen. Ieder- 
mann follte in der Zage jein, fi das zur Aufbewah- 
rung bon Speifeborräten unentbehrlihe Eis zu be- 
Ihaffen, und zwar nicht auf dem Wege der Wohl- 
tätigkeit, ſondern durch ehrliche Bezahlung eines 
angemeifenen BPreifes. 


Tortbildungsichulen jür Refruten. 


Dab die Regierung nit nur dem förperlichen 
Wohlbefinden, jondern auch der geiitigen Pflege der 
zum Seeresdienit einberufenen jungen Leute ihre Auf- 
merfiamfeit zuiwendet, ergibt fi aus einem von ihr 
geförderten, befannt gewordenen Fortbildungsplan. 
Die praftiihe Durhführung desfelben tit jedoch in der 
Hauptiadhe dem Komite für Beihäftigung in lebungs- 
lagern und der Rereiniguma Chriftliber Nunger 
Männer anvertraut, die fih mit den Einberufenen 
durd örtlicye Komites nahe Feldlagern und Mebungs- 
lagern in Verbindung zu jegen pflegen. Als Lehrfächer 
find vornehmlich franzöftih und Mathematik in NAus- 
fiht genommen, dod wird auch auf die Belebung des 
Intereſſes am Leſen hingewirkt werden. 

Den Rekruten erſcheint beſonders die Erwerbung 
franzöſiſcher Sprachkenntniſſe wünſchenswert, damit, 
wenn ſie drüben Seite an Seite mit Frankreichs Söh— 
nen kämpfen, ſie ſich dieſen verſtändlich machen können. 
Die örtlichen Komites und die in den Soldatenlagern 
tätigen Hilfskräfte bemühen ſich daher eifrig Lehrer zu 
erlangen. die Unterxicht im Franzöſiſchen, außerdem 
aber auch in anderen Wiſſenſchaften erteilen können. 
Die Kriegskomites für Erholung und Unterhaltung 
bemühen ſich ebenfalls in gleicher Richtung, und haben 
nicht nur den Uebungslagern, ſondern auch zahlreichen 


* 
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Gerichtliche Entſcheidung 
dentſchſprachiger Blätter. 

Die deutſchſprachigen und anderen 
Zeitungen, welche der Stadtrat von 
Mount Vernon durch eine am 14. 
Mai angenommene. Berorbnung 
während ber Dauer bes Ftrieges aus 

ount Vernon verbannen mollte, 
haben einen vorläufigen, aber be3- 
halb nicht weniger glänzenden Sieg 
errungen. . 

Richter Giegerich hat in einer ge= 
ftern abgegebenen Entfcheibung nicht 
nur, ben vorläufigen Ginhaltsbefehl 
gegen bie Durchführung der Verord- 
nung, um melden bie Zeitungen 
nachgefucht hatten, gewährt. Er hat 
auch runbmeg erklärt, daß die Be- 
börden von Mount Vernon über: 


"morgen dir. 


Des Schwätzers Phraſenſchwall — ein 
BTN Tanerregen, 
Der eben biß zum Neberbruß burd- 
dringt; 
Des Nebners Wortitrom — ein Gewit- 
5 terfegen, 
Der blitt und donnert und Ergnidung 


bringt. 


_ Heute Nadmittag vollzieht ſich die 
Sonnenfiniterniß. Da werden die Pef- 
unten, Die alles duch fchwarg ge- 
färbte Gläfer betrachten, eine Beträcht- 
liche Bunahme aufzumeiien haben. 


Freunde der Natur würden begeiitert 
uftimmten, ivenn auf Die Ungeigen- 
erjchandlungen von Feldern, griffen 
und Bergen, wie nun borgeichlagen 
mworben tft, eine joldhe Steuer gelegt 
werden würde, baf wi berfchivinden 
müßten. &s ijt einfach troitlos, wenn |." Zn — 
man aus einem Eijenbahnivagen blit- | Die Vollmacht dazu in die Hänbe ber 
fend nichts anderes fieht, als Anprei- | Stabtverorbneten oder Verwaltung 
— A Seifen und — verzeihen irgend einer Stadt oder eines Dor⸗ 
Sie — Verdauungemitteln. fes im Lande gegeben werden würde. 

Bezüglich der deutſchſprachigen 
Zeitungen im beſonderen ſagt der 
Richter: 

„Wenn in ihrem Falle überhaupt 
ein Unterſchied beſteht, ſo würde der 
in den auf ſie bezüglichen Gründen 

* liegen, auf denen die Handlungs— 

e S u 
— — — weiſe der Stadtverordneten beruht. 
haben möchte! — In der Einleitung, mit der die frag— 

liche Verordnung eingebracht wurde, 


125 —8 
Theodore Rooſevelt erklärte kürzlich heißt es: ...„Da alle Zeitungen 
in einer Rede: „Dieſes iſt eine Nation, und Veröffentlichungen, welche in 
nicht ein vielſprachiges Boardinghaus. der deutſchen Sprache gedruckt wor⸗ 


rg d e be 
und-Halb-Umerifaner. Cs fann mur Den find oder noch gebrudt werben 
eine Xohalität_ geben gegenüber den | MOgen... der Anficht diefes Stadt- 


Sternen und Streifen. Eine Nationa- |rat3 zufolge mit Recht ala Zeitungen 
Iität, die amerifanifche, md darum nur und Weröffentlichungen bezeichnet 
eine Sprache, die englijce.” „Nur eine | erden Können, tmelche ben beiten 
Sprache, die engliihel“ Welche Spra- 'Sntereffen bief Natio ker 
he würde der „SNörnel“ empfehlen, |» n er ion 


tige „Ordinanz“ zu erlaſſen, und 
daß es, wenn die Preßfreiheit über— 
haupt beſchränkt werden ſollte, jetzt 
mehr als je zu bedauern wäre, wenn 


Ein Detektiv in Atlanta, Ga., 
der behauptete, daß ein Stadtrats⸗ 
mitglied allen Whiskey erhalten 
könne, den es haben wolle, war 
genötigt, ſeine Anſicht etwas zu 
ändern. Es ſcheint, daß ein Stadt- 


bei 
wenn die Ver. Staaten das Unglüd | Führung des Krieges fchädlich find, 
träfe, day fie mit England in strieg | daher fei e& befchlojfen....“ 
verividelt würden?! „Aus der Tatfache, daß die Ver: 


„Was hat die Na ämelt ie für ordnung nicht nur alle Zeitungen 


bon Seitungen*ober anderen ee 
fentlihungen zu verhindern. Wenri 
irgend melde früheren DVeröffentli- 
Hungen der Kläger gegen das Geſetz 
verffießen, jo fieht das Gefeg Strafe 
bor. Aber diefe Strafe muß für eine 
in 
Handlung verhängt merben, und 
nicht, wie im Voraudß angenommen 
wird, daß eine Handlung in ber Zu⸗ 
lunft begangen werden mag.“ Dieſe 
Anſicht wird ebenfqlls durch Präze— 
denzfälle belegt. 


züglich meiner Anſicht,“ 
Richter, „daß die lokalen Behörden 
nicht die Macht hatten, zu verfügen, 
was ſie in dieſem Falle zu verfügen 
verſuchten, und daß ihre Maßnahme 


haupt kein Recht hatten, eine derar— —* iltig ift.“ 


könnte. 


Mount Vernon gegen 
rung des Einhalisbefehls angeführte 
Einwand, die Verfügung ſei ja noch 
gar nicht iıı Kraft, da fie noch nicht | 1 — 
der Vorſchrift gemäß in einer gewif- fälle und aus 
ſen Zeitung veröffentlicht 
daher könne ihre Durchführung nicht wundet wurden 
verboten werden, 
zurück, indem er ſagt: 


uns getan“, frägt eine New Norfer 
Zeitung. Wir haben lange nad— 


und Veröffentlichungen betrifft, wel⸗ 
che in der deutſchen Sprache veröf⸗ 
fentlicht worden ſind, ſondern auch 


ber Vergangenheit begangene 


Ich hege daher keinen Zweifel be— 
ſagt der 


Die Entſcheidung geht danıy auf 


die Behauptung der Kläger ein, daß 
ihnen durch die Durchführung der 
„Ordinanz“ 
Schaden erwachſen würde. Dies wird 
mit der Begründung anerkannt, daß 
ſich der Schaden, den die Zeitungen 
durch die Einſtellung des Betriebes 
in Mount Vernon erleiden würden, 
nicht zahlenmäßig 


unwiederbringlicher 


i feſtſtellen laſſen 
Der von dem Stadtanwalt von 
die Gemäh- 


fei, und 


meift ber Richter 

„gier handelt e8 fih nicht um ei- 
nen Fall, in dem bie Bellaaten auf 
Grund eines Gefehed, das ihnen | 
Vollmacht gibt, vorgehen mögen oder 
nicht. Sondern um einen Fall, in! 
dem ber beflagte Mayor und die be- | 
tHagten Stabtverorbneten felbjt die 
ihre Vollmacht beftätigende Hands | 
lung vorgenommen und die Verord=) 
nung, gegen welche Einfpruch erhoben 
wird, erlaſſen haben. Es kann auch 
nicht angenommen werden, daß der 


und guten 
in Zweifel ziehen, noch ihre Fähig⸗ 
leit zur Erfüllung der Pflichten, zu 
deren Erfüllung fie vom Volt er- 
. oder vom Gefeh berufen wur⸗ 
en. 


ſechs an Krankheiten. 


| nähere Bezeichnung, 


im geringen bie Ehrenhaftig- 


(ch nicht 
Abſichten ee 


Die Entjeibung fpricht jebem ber 


Kläger, der Hearftichen „Star Com- 
pany“, 
Zeitung“ und der „German Herold 
Publiſhing Company“, 


ber „New Porter ** 


$10 Ger! 

tichtsfoften zu. | 
Der Ginbaltöbefel bleibt in 
Kraft, biß über den Antrag der * 
tungen entſchieden iſt, den Behörden 
bon Mount Vernon dauernd die 
Eingriffe in die Rechte der Kläger zu 
verbieten, welche die angefochtene 
Stadtratverfügung geſtatten würde. 
Die Vertretung der „New Yorker 
Staats-Zeitung“ liegt in den rt 
den Herrn Alfred J. Amends bon 
der Anmwaltfirma Amend & Amenb. | 


(Aus der „New VYorker Staatszeitung“ 
bom 5. Juni 1918.) 


—-— 
Seutige Beriuftliiie. | 


Dreikig gefallen, zehn an Wunden, 
vier infolge Flugzengunfalls geftorben. 


Wafhington,d. Juni. Laut der! 
heutigen Verluftlifte, in der 108) 
Namen ftehen, find dreißig im: 
Kampf gefallen, zehn an Wunden | 
geitorben, vier infolge Flugzeug: | 
unfall, jech3 infolge anderer -ln- | 

anderen Irjachen, ı 

Schwer on 
35, veriwundet, ohne 
16 die Dffi- 
ziere. Unter den Gefallenen find: 
Sauptmann Montgall, Kanjas City, | 
Mo., und Leutnant Jones, Kauf- 
man, Teras; Fliegerleutnant Leiter | 
2. Meyer, Glendale, Kal., itarb in- | 
folge Flugzeugunfalls, und ſchwer· 
verwundet wurden die Leutnants 
Dunn, Santa Barbara, Kal.; Jach⸗ 
ſon, Kingwood, Weftpirginten | 
Wright, Waterloo, Jowa; Wyllie, 
Newport, R. J. 

Aus dem Mittelweſten ſind fer⸗ 
ner: | 
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Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nadricht, daß meine geliebte Gattin 
und unfere liebe Schwefter und Gtief- 
mutter 

Elisabeth Maner, geb. Cir, 
eftorben ift. Beerdigung am Montag, 
en 9. Juni, um 8:30 Morgen3, vom 

Trauerhaufe, 1911 Fremont tr., nad 

der ©t, Iherefa-Hirhe, bon da mit 

Autos nach dem Ct. Jofeph-@ottedader, 8 

Um ftille Teilmahmee bitten die trauern: 

den Hinterbliebenen: 

Paul Maper, Gatte. Frau Minnie 
Pfend, Frau Katie Romand und Ni- 
cholas Sir, Gcihwiiter. Bertha und 
‚Nicholas der, Stieflinder. 


Um Näheres bitte Weit 048 aufzurufen. 
alon 


—* 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nadh⸗ 
tiht, dab unfer geliehter GBatte und Pater 
Auguſt Foſter 

am 6. uni 1918 in feiner Wohnung, 6344 
Aberdeen Etir., neitörben ift. Xrauerfeier am 
Montag, den 10. Juni, 2 Uhr Nahm., in der 
Englewood Deutihen Baptiftenfirhe, 1049 WM. 
Marquette Road: Beerdigung auf Mt. Hope. 
Um. ftille Zeilmahme bitten die trauernden 


Öinterbliebenen: 

Marie Yoiter, Gattin. John, Martha und 
Nihard yolter, fyran M. Neiter und Gran 8: 
Bauman, Kinder. fria 


Danfjagung. 
„Dir fprehen biermit umferen Berwandten, 
sreunden und Nachbarn unſeren innigſten 
Tanf aus für die Vlumenfpenden und die uns 
eriviefene Teilnahme bei dem Xerluft unferer 
teneren Gattin und Mutter 
Anna Ionesku. 

danlen wir ben Mitgliedern ber 

. C. B. A., 


Beſonders 
St. Philomena Branch Nr. 4260 
und Eear3, Roebud & Co, 
Peter Aonedfu und Ainder, 
1904 N. Kedvale Abe. 


Zur Erinnerung 


In ſchmerzlicher und liebender Erin— 
nerung an meinen lieben Gatten und 
unferen lieben Bater 

Johann Titus, 
welcher heute vor zwei Jahren, am 8. 
Juni 1916, in die Ewigkeit abgerufen 
worden iſt. 


Er Ut nicht mehr, ſo lauten unſere 
Klagen, 

Er, der Alles für uns war, 

Der unſer Glück geſucht in ſeinen Le— 
benstagen, 

Der ein treuer Gatte und Vater flür 
uns war. 

Co wie die Sterne niederfinten, 

Chlief et im Schob de3 Todes ein 

Du lamſt, Erlöſer, ihm zu winlen, 

Sein Auge brach, und er war dein. 

Der einzige Troſt, der uns noch bleibt, 

Iſt's Wiederſehen in der Ewiglkeit. 


Gewidmet von deiner di nicht bergei- 
fenden Gattin Nunigunde Titud, nebit 
Kindern und Entellindern. 


Nude in Frieden! 


haft und eine Reichtumsquelle ericheinen, die möglichit z 
lange offen und fließend zu erhalten in ihrem Anter- Gemeinweſen bereits geeignete Lehrer zur Verfügung 
eife liegt. Sie machen Stimmung für die Fort. |aeitellt. ‚Derartiger Unterriht wird in den metiten 
des Srieges unter allen lmitänden und er- Großitädten nahe belegenen Lagern erteilt, und Leh- 
Baden den Einfluß und die Macht der numeriſch rer wurden u. A. entjandt von San iyrancisco, Chi- 

/ einen Kreife und Gruppen, die vom Kriege Vorteil |Cago, Indianapolis, Benfacola, ufw. In Alexandria, 
haben, im Gegenjat zu der Maiie des Volkes, von der | 2Q., wurde eine Abendſchule mit Klaſſen für Unter⸗ 

7 & nur Opfer verlangt. Ganz beſonders unſittlich, richt in der franzöſiſchen Sprache und Weltgeſchichte 
patriotiſch und unduldbar iſt das Einheimſen von Lröfffnet. Der Schulrat in Chatanooga bemüht ſich die 
riegssprofiten in einem Lande, das nur für Ideale Ausſtattung für eine auf 800 Teilnehmer berechnete 
 ampit ud feinerlei materidlle Vorteile aus dem; Schule zufammenzubrigen, die in dem dort befindli— 
Alle Ariegsprofite ım-| den „Camp“ eröffnet werden und der Ausbildung 
ebenjovteler ermadhiener Schüler dienen joll, die weder 


gedacht, do iit uns nicht ein- 


beflagte Polizeitommiffär, deifen | Gefallen — Sergeant Carl G. Thö- 
gefallen. VBerfuhhen Sie 'mal, lieber 


Pflicht die Durchführung der ftäbti- |te, 3971 Parker Abe., Cincinnati, — 
ſchen Verordnung iſt, die Vernach- Korporal Carl Sandman, a | In tiefer Mehtnut gedenken wir heute der 
iäſſi ung der ihm vom Geſetz aufer- len, Minn.; red H. Almos, < | Stunde, in welcher unfere unberaeßlide Gattin, 
gung I no ST Heart, N. Dakota; Anmut Ellingfon, | Mutter, Schwiener- und Großmutter 
legten Pflicht vernachläſſigen wird. Arcadia, Wis.; Alfred T. Francisco, Amalie Krauspe, 
Stadtanwalt Eiier von Mount Wilmette, III.; ad Humphrey, Water⸗ | bor drei Jahren, am 8. Iuni 1915, zur legten 
Bernon hatte geltend gemacht, bas | [oo, Wis; William Stericher, Goffeen, | Ruhe einging. 


u: , — 20 
Zipilgericht fei in der Angelegenheit II; Valeryun Aumpulainen. 429 | 


Zur Grinnerung 


diejenigen, welche fünftighin in beut= 
re fcher Sprache veröffentlicht merben 
je 
Leſer, vielleicht fällt Ihnen etwas agen, kann die Folgerung gezogen 
* Ze werden, dab die Verordnung nicht 
Jı Detroit haben ſie jetzt an manchen durch irgend etwas veranlaßt wurde, 
Exfriſchungsplaͤtzen ſtatt der bisher was in den Veröffentlichungen des 
Br — Klägers (der „Staats-Zeitung“) ent⸗ 
za erden Die nden jeden p : J z — z a — Co. Mur “| 
gemifchten Getränte mit jehr gem | onen it, Torben Veutfeher Spın. \niht zuftändig, denn dem Klägern | Marshall — 
ten Gefühlen hinunterſchlucken. Iöe gebrudt werben.“ \ Iftünde e& frei, e8 auf eine Verhaf- |Nemton, Bolton, y.; Clarenor Rod- 


„Die Leute it viel Veritand fom- | Nach Anficht des Richters fommt tung eine3 Zeitungshänblers unter well, 3318 Mayo Str, Toledo, D.; | So wie geleht dur Im dem Leben, 


&o wie dad Weltall undergänglich, 
&o wie die Wienfchbeit ewig Icbt, 
@o wte du edel, gut geweſen 

&o [ebft du in den Deinen fort. 


iege zu erzielen hofft. 
mög ih zu mahen, oder, wenn da8 nicht angeht, jo ) 
E weit wie irgend möglih underfürzt in die) Ihreifen mod Iefen fönnen. Cine Verlagdtirma in 
© Sandestafie zu leiten — da3 muh das Streben ber Cincinnati bat der genannten Behörde 350 Yehr- 
Regierung und Gejekgebung eines foldhen Landes ſein. bücher für Aritmetik zum Gejchenf gemacht, und mei- 
: Und das if die Politik, auf die Serr Me don | tere aniehnlihe Zuwendungen find in Aussicht geſtellt. 
offenſichtlich hinſteuert. Er ſagt: „Die beſtehende Die „New York Times“ berichtet, daß die Univerſität 
Brofitbeiteuerung erreicht nicht immer die Kriegs. von South Carolina für Franzöſiſch, Weltgeſchichte, 
rofite. Die Sieuerraten ſind abgeſtuft und die Mathematik und Topographie zu einem nominellen 
2 Höchftrate iſt 60 Prozent. In Großbritannien beſteht Preiſe Klaſſen eröffnet hat. Im Haupthoſpital des 
eine gleihmähige Steuer von 80 Brozent‘ auf allen | Camp Cody werden Sonnabend Abends Rorlejungen 
Kriegsprofiten. Die Regierungsdepartements fünnen, ‚gegeben, und AMbendklaffen, im melden franzöitid, 
unter bem itarfen Drud der Notwendigkeit, mit größter | ipaniih, Mathematil und Weltgeichichte nelehrt wird, 
Geihwindigfeit die notwendigen Kriegsmaterialien ſtehen den Rekruten offen. In Fort Bliß ſind fünf 
und Vorräte zu beſchaffen, der Natur der Sache nach Profeſſoren der Univerſität von Texas als Lehrer 
ihre Preiſe nicht feſt beſtimmen, noch ihre Kontrakte tätig, und 2,000 Soldaten haben ſich bisher zur Betei— 
ſo umgehen, daß die Möglichkeit von Profitgrabſcherei ligung gemeldet. Aber auch der Leute in den Schiffs— 
vermieden würde. Der einzige ſich ere Weg iſt, die bauhöfen iſt gedacht worden; ſo haben Privatorgani- 
 übermähigen Profite binmwegzubeitenern, Sationen in Philadelphia ihnen freien Unterricht in 
nachdem ſie gemacht wurden.“ Automobilkonſtruktion, Elektrizität, Maſchinenſchrei— 
Das wird manchen nicht gefallen. Dies Pro- ben, Landvermeſſung und mehreren akademiſchen 
gramm MeAdoos muß allen Profitgrabſchern ſehr un- Lehrzweigen ermöglicht. 
= angenehm jein. Seine Verkündung hat einen recht | Viele ſtädtiſche Bibliotheken haben Zmeiganital- 
daarken Preisrückgang der Aktien der vornehmſten ten in den Uebungslagern eröffnet, und widmen ſich 
= Briegdinduftrien zur unmittelbaren Folge gehäbt. Das außerdem der Prüfung allen Leſeſtoffs, ehe diefer dort- 
war nur natürlich. Im Volke wird es großen Beifall hin zum Verſandt kommt. Die Sammlung von 
gefunden haben — die Maſſe des Volkes ſollte Büchern für die Uebungslager wird überall mit gro— 
ihm un geteilten Beifall ſchenken; hat allen Grund ſich ßem Eifer betrieben. In El Paſo widmeten ſich die 
qu zugsatuliren, day in biefer chiveren Kriegszeit ein Späherjungen diejer Arbeit mit großem Erfolg. Jr 
= Bann mt dem icharfen Bid fir die Notwendigfeiten | Nogales, Mrizona, wırrden Häften an den Straßeneden 
; und Gefahren und der Unabhängigfeit und Entichlof- | anfgeitellt, in melden Wücher jederzeit niedergelegt 
2, fenbeit (den großen Finanz- und Grobgefchäftinterejien ; werden fönnen. in Atlanta folleftiren die Wagen der 
gegenüber) wie Mm. &. MeNddho, der Schagamt- | Wäfhereien Bücher auf ihren Rundfahrten. In Mugu- 
jefretär ijt. * ſta wurde die Erlangung von Büchern durch Zirkularegabhl Fiſ — Uenekättiee Mochaliinuaen | ' 
— Herrn MeAdoos Begründung ſeines Programms gefördert, die von Schulkindern verbreitet wurden. — ul u Dee Hilsneiamme af was darauf ſchließen Tiehe, daß bie 
Ft tatlächlich unanfechtbar, und infolgedeſſen iſt der In Dayton liefen betröchtliche Spenden von wiſſen- daß Jiſe gaͤhnen und daß es ſich n Legislatur die Abſicht hatte, den Lo— 
erſtand, der zunächſt laut wurde, in ſchnellem ſchaftlichen Büchern und Magazinen infolge erlaſſe- ein gang richtiges Gaäͤhnen handelt, nicht kalbehörden dieſer Stadt Befugniſſe 
inden. Unter geſtrigem Datum wird aus Waſh- ner Anzeigen ein, während in zahlreichen Städten in um eine dem Gähnen ähnliche —“ von der Art zu übertragen, wie ſie 
en gemeldet, im Kongreß zeige ſich zunehmend die Wandelbildertheatern gezeigte Appelle höchſt — V—— nit Hähnen?” rinasum |tucch die in Frage ftehende Verord— 
EReigung, hohe Beitenerung als das befte, Mittel gegen |lide Ergebnifie hatten. Aus Allen ergibt fi), dat; von Maffer umgeben, ımd nichts zu nung außzıüben verfucht werben.“ 
— itgrabſcherei gelten zu laſſen, und es ſei wahr- das amerikaniſche Volk die Wichtigkeit der Aufgabe, irinken! Augenſcheinlich habe bisher auch 
nlich daß die zuſtändigen Ausſchüſſe beider Häuſer geiſtige Nahrung für ſeine Landesverteidiger zu lie- — .. * hen WR ‚nie eine Zofalbehörbe im Staat Nem | 
ER hayı eutiöliehen würden, ftatt zu verfüden, der] fern, bella anerfannt ht. [iR 2 Mepieent, Zn je [ort "Tote Befugniffe auszuüben 
E: fitgrabfcherei durch Preisfeitiegung zu Leibe zu — 6 — leilen ſie fich u verfichern daß ſie ihm rderſucht, heißt es weiter, und ber 
een. Damit ſcheint es gewiß, daß das MeAdoo'ſche Die Cunard-Linie, die größte engliſche Dampf- gang brächtig ſtehe; wenn er ſie aber einzige Fall dieſer Art, der je ent: | 
ee zur Durchführung Formen wird ımd die |Ihifrahrt3-Gefellihaft, hat in der legten Zeit in New | ihnen auffegen will, finden fie, dab e3 |fahieden morben märe, fei in Zeras 
Exbbrofite auf das mögliche Minimum werden be. | dorf rg — —— pr darauf ein Office. ein — urn —— * im Jahre 1893 — VE Las Bauftand Bezug und fchien nahe | $350,000, angeblich Teil der ruifi 
iönitten werden. ‚gebäude für zehn Millionen Dollars errichten zu] Mericiedene arore Sorporationen | wollte der Stadtrat von Seguin Die 993 ie Stell fchen Stronjumwelen, find als ein 
Und fo foll es jein. Ariegsprofite jollte e3, wie laflen, hat ahnlihe Grundeigentumsfäufe in Kopen- im Often ſollen fi) bei ihren Angaben ‚tortige „Sunday Sun“ verbieten. [du legen, daß die —* —— —* hen — in Ne Norf beichlag 
"gejagt, gar nicht geben fönnen. Glüdlich jchägen ſollte hagen für ihr Oſtſeegeſchäft und in Gothenburg in |für die  Einfommenjteuern gemeiner Aber das Verbot wurde für ungiltig Gerichts dieſem Fa e gegenüber —* g — ap? 
und muß fich ein jeder, der nach) dem Kriege nicht, —— für ihr ſkandinaviſches Geſchäft vollzogen, Fe ——— — —J und die Entſcheidung ſagt: er —* un = 2 — Ina — 
na ' 8 : Be Live ieſiges ed Seh gi fung ] SER, — —— Et | . : * * J ⸗ —— e 8 
mit viel iweniger, hat, alö er vor dem Kriege beſaß. | > — 3 — — „note |folche unnötig ftarten Musdrüdel Wozu!) „Die Vollmacht, die Veröffentli- |beit, wie fie bißher in unferem Lan | Monate altes Yulfenfald einer Hol. 
|de bejtand, als Kriegsmahnahme be= | jteiner Kuh, welhe den größten 
(ichränft werben follte, kann in einem | Mildyertrag in der Welt Lieferte, zu 


Gatten und Kindern. 


zu 
PR - 


Beerenfrüchte kommen maſſenhaft 
auf den Markt. Jetzt ſollten einmal 


Wir haben uns eine Zeitlang beſon- des Stadtrates, die betreffenden 
nen, aber einmal muß es ja doch her- Zeitungen zu verbieten, ſagt die Ent— 
aus: In einer Louisviller geitung ſcheidung: 

— * io — | „Bon vornberein muß eine Frage 
Bei einer auf jo foliden Grundlage be- —2* werden, auf welche der An— 
rubenden Ehe ſollte es eigentlich nie- walt der Beklagten (der Stadtanwalt 
mals zu einer Disharmonie kommen. von Mount Vernon) nicht eingegan— 

gen ift, nämlich die der Giltigfeit ber 
Verordnung. Die Machtvöflfommen- 
heiten des Stadtrat3 erjcheinen im 
|biefem befonderen * nicht Er 
— als diejenigen, welche gewöhnlich 

Haben een: zig ſelchen Stabtbeamten verliehen wer⸗ 
en sieben? Der englifche Sehe: ben und betreffen im Allgemeinen 
foricher Richard Elmhurit behauptet, |die Aufrechterhaltung des Friedens 
das Bähnen jet bei einer ganzen Ans ‚und der Wohlfahrt der Stadt... Sch 
zabl Fiiche eine natürliche Gepflogen- fanıı in dem Gefek nichts finden, 


rt to : * ũ reſton V. Wall, Bead., N. Dak.; &o, wi d ons. ft gemwirft. 
men fich ftet8 bedeutender bar, ald e3 eg jeboh überhaupt nicht barauf am, |Per Stabtratsverfügung antömmen Preiton D. Mal, Ben Sorboral! &o’mie 
d 16 t find. We fie = + d Ita- | Un Wımden geitorben Korporal 4 
ie mit viel Gemüt ſind. mn fie do das Vorgehen der Behörden von zu laſſen, und dann zum Einhalts Br ee ©o Iebit du in der Menfchheit fort. 
aber elend werden, danır muß gar oft R : | befehl und Schabenerfaklagen ihre | Robbing, Vloomingdale, In ; | OBERE —— 
Verſtand zum Gemüt um eine Gabe Mount Vernon gegen die deutſch⸗ Flucht 4 4 „€. €. Bates, Columbus, ©; Jas. Ba: | ewwidmet von 
Ben GE" aa, |TPFAGRER. und bie andern Zeitun-(AURUCE zu nehmen. Dazu ogt De nic, Signum, Shih Sharks) _ Sem ma au 
‚28 meinem geiteilaften." |GEN durch verſchiedene Gründe ver- D Klägern würde ie Ab: |tingten, Ind.; Ivan D.Stveenen, Counz | 
anlaßt wurde. Dentt „welches diefe | „Den Kläger würden bie * |cil Blufis, I. | IE DE eId Mm 
Gründe aud) jein mögen, die Ver- ze eh ne Bei Flugzeugunfall gejtorben—Ra- It 
I \ it unailtia.” en, die der Zeitungshändler in Mi. ner NRerford Shillidan, Kolumbus, ©. | ntt 
Erempel davauf gemacht, twerden, ob e3 [ordnung * — zßhlt in ſeiner Vernon anwenden ti te, Die Klä— en 2 —— | Leichenbejt er 
Mittel die fündhafte Spefulation | Richter Giegerih zählt in jeiner BEER i — | An Unfällen ımd aus anderen Me N m 
Mittel gegen die jündhafte Spekulation icht! gerich zahlt in ſeu ger machen nicht geltend, daf fie oder |jac eg rg 
gibt, welche Die Gottesgabe lieber wag- Entſcheidung einleitend die Gründe 9 Be Ir A E. Gef | en nei en rg — Heelle Bedienung. 
gonweiſe verderben läßt, als ſie auch quf, welche die Kläger (die deutſch⸗ ar rt ihrer Angefeliien ı Wera |»: : — ee au. oda 8 A 1458 Belmont Ave. Te, Inte Wiew en, 
minberbemitfelten Veuten für eipen fprach d die Sen: -Dsitungen) ‚JStwebten, verhaftet zu werden, Ton ct Aeneon: Kart Sanbis. Scaife, | 19% Clybourn Ave. et. Divarfy 2900, 
erichwinglichen Preis zu verkaufen: Auf ſprachigen und die HearſZeitungen been daß die Durchführung der Ver— Ave, Chicago; Lark Landis, Scaife, | aplOmifamsgmt 
die großen Lebensmittelmucherer follte 'gegen die Verordirung bes Stadtrats · — — * Arkanſas. 4 
in bdiejer Vegiehung aufgepaßt werden. don Mount Vernon geltend machen, RXdunung Ihre Sigentum 190° | Schwet verwundet — Leutnant Geo. | 
— BE deshalb | ud geht dann auf jeden einzelnen un — — aus or |? Sadjon, — Wirg.; Ste: Western Casket & 
auch nicht zu überjchen. i 42 n * “a ‘ter x, Wright, 0, Ia.: Gere | 
= — — Ole. FOREN eh RE | end bob bie Dyrhführung einer |geant” Gare W. Peter, "Mountain Undertaking Co. 
Strafverordnung im allgemeinen | Cafe, Minn.; Korporal Arthur L. Mmigigan Ave. m, Manbsiyh Eir. Genteal 
: a |Gafterdan, 2008 Eornell Ape., Indias | — * 
— Giupaftbefeht verhindert auls; Rufieii "S. Eivain, Vindlet, | ante Beimeden Ile Derrsiguse 1% Ian Seiek, 
Imird) unterliegt der Einfchräntung, | Minn. Die Gemeinen Sarold Erid= | ———— 
daß ein Zivilgericht im gegebenen ſon, JIronwood, Mich.; John R. Lat, D. S. Sattlor, Präſ. 
Falle durch Einhaltsbefehl eingreifen Et Valley, Tenn.; Harold 3. Die- | _- Almasınia 
und Handlungen oder®erfahren ver⸗ Carthu. 8840 Commercial —*— — —— — — —— 
Ri x i er“ Chicago; Lorin Nop, Delavan, Wis.; | 95 * — 
hindern mag, welche geeignet ſind, Ferhard W. Thirgeen, ©t. ®eter, | SIR ZART 
: . mi I — 
Eigentum oder Eigentumsrechte zu Minn. ee ee 


Ohne Beneiiterung | 
Keine Bemetiterung; 

Doch ohne Ringen | 
Auch Fein Gelingen! 


Verivunder — Die Sergeanten Ho | 

ward H. Johnſon, Maſon City, Se 
u $ ++ pp M Mi J ‘x . 

AL rw : :n [Robert N. Bence, Winterfet, Ia.; Bohn 

nicht,“ Der zitirte Fall bezieht fich | 5 Bintods Minterfel, Ya Die 


Tpegiell auf die Durdführung einer Korporala Robert VBreeding, Bnterfet, | 
ſtädtiſchen Verordnung. Ju einer Ja.; John L. Mathis, Dubugue, Ja.; 
weiteren einſchlägigen Entſcheidung, —— 9. Olion, —* —— Ja.; 
38* 343 Archie H. Simpſon, Indianola, Ja.; 
welche der Richter anführt, heißt e8: Galunre. denn Clasford, JUL; Me-| 
„Wenn eine Verfügung oder ein Er⸗danier Harry E. Lewis, Dubuque, 
iaß ungiltig iſt und die Durchfüh- IgDie Gemeinen ®. Vatten, Late | 
rung ihrer Beſtimmungen verſucht Mills, Ja.z T. Cheſter, Des Deines, | 
wird, kann und fol jeder, deſſen In— 130; * 2 m, Gel, — | 
f 7: : Dre . c, 2 er D.; 
tereffen dadurch nachteilig beeinflußt E. Hoag, Moweaqua, Ill.; Glenn 
werden, ins Zivilgericht gehen und Termore Hampton, Ja Fred E Ree— 
die Durchführung der Verordnung ley, Lorimer, Ja.; Glen G. Widlliff, 
oder des Erlaſſes durch einen Ein- Carlisle, ya. . 
. u — — ñ— — 
haltsbefehl verhindern laſſen. 
Zum Schluß ſagt Richter Giege-⸗ 


— — — 
* J ie & ; 1 
In ſeinen mündlichen Ausfüh- Hochwaſer in Jewa ſchwerer 
rungen nahm der Vertreter der Be- |Verluft an Ernten befürchtet. 
flogten auf ben jet beitehenben-| Edeliteine im Werte von 


Neberwältigend erfolgreich 

ı Seren Edward 3. Auftens 
Nachm. Fiefige Shtamt-@aaufeilung 
u. Abds. 


„Over There“ 


Staunenswerteite, je aufgeführte Deritel- 
lung des wahnfinnigen Ariegsipieled, 


Zweite — Te Mecats Barifer Nevne 


u" | Follow Me Girls! 


fage. 
Bouquet Ballet von 50 Yalıın 


zerftören ober zu beeinträchtigen, ob | 
ein Verbrechen in Frage fommt oder 





Sonntag, ben 9. Ju 


Juni: 
Dänifhes Ratıonal Pitnit 


n 


Der Soziale Stat:Klu 


beranfialtet morgen fein leptes 


skEatturnier 


oe -— in ber —— 
Sozialen Turnhalle 
Belmont Ave, und Paulina Et. 
Anfang pünktlih 3 Uhr. 


%. M. Heanen, CSfatmeifter. 
E. Frohn, Selretär. , 


Da jährliche große 


PIENITE 


— 1 — 


Welcome Park Hnterflüß. = Berein 


. wird abaebalten in . 
Hand Baumeld Clectric Bart, Niled, AN, 
am —— 


Samstag, 15. Juni 1918. 


Für Effen und Irinfen- ift beiten geforgt. 


— 





Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Der Eistruſt. 


— 


noDier 


Todedanzeige 
Freunden und Belannten die traurige Nadı- | — — 


richt, daß unſer lieber Vater ——— > ee 
MWMurz'n Sepps 


Jacob Schneider, 
im | 


Saite der bveritorb, Minnie Cchiteider, | ie — . 
‚Driginale baieriice Virtſcheft. 


Alter don 61 Jahren geſtorben iſſ. Beerdi« 
aung am Montag, den P. Juni, 10 Uhr Vorm. 
‚na 
715—717 NORTH AVENUE, 
Jeden Abend aud Sonntag Nedmitieg 


bon der Kapelle 1503 RW. 51. Stu & dem 
KONZERT 


49, Ste. ımb Libland be, Depot und per 
Rahn nad Mt. Greenwood. Um ftilles Bei- 

Mündner Küde, 
Sonntags don 4 Uhr an 10 


Todedanzeige, 

wenden md Vefannten die traurige Nach. 
ridht, dab meine geliebte Gattin 
Poiltipina Week, ach. Mueller, 


im Nlter von 54 Nabren am 8. Juni nad 
Iurzem, fchimerem Leiden fanft entilafen 4 


Gott hat fie lied. Die Weerdigung findet ftati ing, Gas Filting. 
ott .ba a. den 11. umt, em. 9 uhr, Plumbing, — —9— 2 
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* m Neu hat man denn die fehönen Worte Ver- hung bon Zeitungen zu verbieten, 
sen. — Vertrag ne Bar a era ſehen, Ueberſehen, Nachläſſigkeit?! egt nicht im Vereich legislativer 
' Biirogebäudes vergeben. Man mag da8 viellei 2 * — | in bi = ; : . 
— di u : . w telleidit mit Yu Hawaii foll jegt mit dem Maßnahmen in diefem Gtaate, und — — „tät 8106,00 — — BE n 
7 Die nod) nicht abgejhloffene Unterfuhung der | grienes in ziemlicher Nähe ift K u 5 az ‚aufs Tapet gebraht werben. Wenn | — > nd % 
a  ergenödnti Haben @ispreie Die men | Priae® in Beni Näne Ian a9 Be fern SI nic el ei ungeite Der Eu ae —7er nere valm barten 
: 1 1of N a a | e2 m s I £ Det „ nm ule . | 
Ben Ehicagoern in diejem Jahre zu zahlen zumutet, | Kohlenjänre-Crias. — Die der atınoipärifchen | ſungsmäßige Rede- und Preßfrei— jes 
er? ee ne | | * offenbar, daß dies durch nationale | ript, dat unfere liede Mutter und Großmutter | 
Nahforihungen ähnlicher Art. Die Zeugen⸗ verjchiedenite Weife und durch die verichiedeniteh Mor. Die Frau Smith iittielig eifer- | ge, ichlieht das Necht ein, freimii- und nicht durch lokale Maßnahmen ER — mutier des, kir wegen allen unferen deeunden beteant. 
jagen vor der —— * auf das — —— gänge wieder zugeführt. Hier nur einige Beiſpiele. ſüchtig. Wenn ſie auf Reiſen geht, =. — peräffentlichen Izu aefchehen hat. E3 wäre eine au- | Gattin d 1 M Siemens Balm Gartär 
einer truſtahnlichen Vereinigung von Groß— Freie Kohlenſäure entſtrömt in großen Maſſen fan nimmt ſie entweder ihren Mann mit * — ren geſtorben it, Beerdigung am Montag, | S 
pl : T ) groß arten fattgen mas dem Bürger beliebt, und bage- tuotion, wenn jene —— ber Velmont Ast. mac der SI. Qutatshicd, Ede 
Din. für ich jelbit herauszufdlagen, ji) anfdhei-| Grörinde. Afles Quellwaifer enthält gelöf E Preife, welche wir fo eiferfüchtig be- drecmt > ‚mit üpernommen und remodellir\ haben. Unfer 
. — er 8 gelöſte Kohlen: | 8; u er y i a rt iur Merantmwortun ezogen Autos nach dem St. Lulas⸗Friedbof. Um ſtilles dit MI ; — dies 
x — ne fäure und gibt dieielbe in geringerer oder er | eng rn dee —* falls ſolche Weröffenttichung nz haben, und die ung fo biel be= | Beileid bitten die frauernden- Hinterbliebenen: | —2— Br ne 
‚PL . natıgz 11 >, te| Menge an die Luft ab. KRohlenfäure-Salze, bilden |Neuiafei u liefern, die fie wahr au nicht üfterli 3. tha Barthei_ With 1», Gi 
Bau — * Meindändle bi der gi 8 ) 5 en ala ** ern, die va | me nen. durch gottesläſterlichen, obſzö | Stabberpebnek n aber Trufle be ter, eine orale ie mer Keller x Gerwifh, Drops 
Den Sorunieriugung bon der Dandlungsiwerte der | aanze Gebirge aus dbenielben (Kohl glaubhaft eriheinen madjen möchte. |,. ® ; erſten n Ste —— 814 W. North Avenne. 
andler erzählt haben, auch nur teilweiſe, dann re . E (fohlenfaurem Ralf, |Heitungen, die milfentlih dad Bubli- lien Anftoß erregt ober buch | geften Dorfes im Lande unterbrüdt | N en ſaſonmi umt 
| Säuren in Verbindung, wie es zum Beiſpiel der Fall |foflten wegen Erlangung von Bennies | Stellun ie Finanz 
; * ee or. 5 a, den Auf oder die finan- m ei 
er te —— iſt, wenn Karkſtein durch kieſelſäurehaltige Löſungen unter fan Boripiegelungen zur Re- ziellen Iniereſſen chen (et gen a —— 
er u tigen verdient. | in Kiejelgeitein verwandelt foird, jo entweicht die |denihaft gezogen erden. : u : | wur 
| gend beeinflußt.” .... Wir Eicorie  (Merben müffen. Dann wäre feine 
fen sede führten, find im Großen u. Ganzen genau | der Orndation Fohlenitoffhaltiger Verbindungen (beim | Rayf eben! vertritt, ba eine ftäbtifche Körper- : 
Ibe: deren fic) auch andere Truits — jo der Bade-| Verbrennen von Solz und anderen Pflanzenitoffen) hr, die Ihr voller Gram und Sorgen + Bi Macht hat, de Dertaug fe Zeitungen und anbere Informa⸗ 
uf ſeligen Angedenkens — zu bedienen pfleg⸗ 2——⏑—⏑——⏑—— ee Für gemeinfehäblich zu |tond- und Diskuffions- Mittel Mä- | zine, Wirrie, Ghartie, Edward, Jacan Ehnei: 
Enbier follen die Fleinen Sänbler, die d Be — —————— * dieſe kaum irgendwo im Roch irgend eine Brenbe Red. - ren auf die Gnade irgend igelöher —5 se —— 
handler ſo — an er, ie den Erdreiche fe en, ildet ſie ſi faſt allenthalben in dem⸗ Die Frende ſuchen, — berwinden übruna meitterer auf die u 2 
ab des von den anderen gelieferteri Eiſes an die ſelben und findet von hier gus ihren Weg wie in die dilft zeo das Lein ſchon das Ihr trusgt —3 —— —52— En rn . —— 
BE. a ie mi ! lche alle im gleichen Sinne 6 — reg 
Vreiſe zu zahlen —— ihnen auch außer · unbeträchtlichen Teil der Kohlenſäure erhält bie — Meere gen RR! m ha are diefen Gruppen bie Neuigkeiten ba- 
: €e n, 1e ä + 4 * . 
Dre * is rg —— zu Ben fi 2 — en er den Sinne —— der — Doppelfinnig. — „Wie geht „&s erhellt, daß bie Segiplatur | „Welche Veränderungen der Krieg 
bar. jelbft @i8 an! im Kör "hd Ä off wird | Shrem älteften W ft, won imehcher die Beklagten na= auch herbeiführen mag, e3 läßt fich 
fe. der ‚Diejenigen Dollmahten, mit Sicerbeit behaupten, dafı folche 
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Regt als ein Zeichen auſehen, daß das Ende des Frauenitimmrect _beglüdt „ twerden. |jeded zu bem Zweck erlaſſene Geſetz 
ähnli E bniſſe zu T förd i te% Mirki ne Diet auferlegt werden jodten, fo iſt a Freunden und Belannten die traurige Nach« . fü fi d o { 
# ähnliche Ergebniife zu Tage zu fördern wie die®a,st entzogene Kohlenfäure wird derielben auf die) Wirfiame Methode. |heit, wie ipir fie verftehen,“ fagt Coo- jeßl täglich und Sonntags offen. 
. , | derftord. ? Barthel, im Mlter von 7? Jab- 
| Berordentliche und bebauerliche Si- er Fe $ 
in, die in dem Bejtreben, möglidhjit bob — RR * = ' — ante E 
b alichſt hohen Zulkanen und an vielen Orten Ritfen und Spalten der | oder ihr hübſches Dienſtmädchen. gen geihükt zu werben, daß er ba Belmont Aod,, mac ber St, Oulasstiehe, Cd SI W. North Wve,, 
deutet, gerade jet auf das Gebot der | Martga Bartheı und frau Hattje Grafe, Töh- | Gute Cahen zum Elfen und Trinten. 
Beugen vorgeladenen Meinhändler bei der gericht- | einen Hauptbeitandteil der Erdrinde, und es jegen jidh |jein glaubt, nicht jolche, die fie jenen Jen oder ftandalöfen Inhalt Sffent- 
2 jtein) zulammen; treten diefe Sal it Stärferen! ae u  - g: TE 0 
8 der maßgebenden Behörden mit der Rüd-ı au ze mit jtärferen Fum durch unmahre Berichte irrefüßten, Falfhheit und Wöswilligfeit die‘) erden fönnte; agrade jet, too Fra: | 
Die Methoden, über welde die Kleinen Händler Kohlenfäyre als freies Gas. Kohlenjäure entiteht bei - : itä i 
h u tſteht bei feine Autorität, welche die Theorie Verbffenuchung ſicher Unfere groß— 
leid bitten die trauernden Kinder: 
Q zu und iſt ganz allgemein ein Zerſetzungsproduft pflan— —— 
hnen die Behörden auf die Finger klopften. 2 ‚Hflanz- | Sucht, ob im Wintel nicht verborgen — * 
kleiner Gruppen von Lokalbeämten — eg 4, WB 
vermittelten, nicht nur genötigt haben, freie Zuft jo aud in das Quellwatier. Einen nict| ap Munt Ihr feine freude finden, 
lauten, führt der Richter aus: tin gefielen oder nicht, 
Ye D 
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„Er“ wird biefe Anzeige in „irgend einer 
Beitung” „irgendwo“ Iefen. Er wird 
auch wiſſen, daß Ahr fie left; vorans- 
geieht, da Ahr idmell handelt und ihm 
ein „Smileage” Buch heute ſchidt. 

Es gibt Waiſen in der Armee und ſie 
brauchen irgend einen gutherzigen 
Freund, der ſie aboptirt und darnach 
fieht, daß „ſie“ im Lager angemeſſene 
Unterhaltaug finden. — „Smileage“ 
wird dies für Ench beſorgen. 


„Seid darauf bedacht, 
dass er immer lacht‘ 


Tatſachen betreffs der „Smileage“ 


2. 


„ „Mmtleage“-Büder werden unter Huffist des 


* Aifgelbiagen. Sin Getinbigch Betelänid dei 


hr fönnt das heute tun, indem Ihr ihm ein „Smileage”: 

Buch ſchickt. „Smileage“ verſchafft ihm HSutritt zu ei⸗ 

nem Sager-Cheater, wo er die beiten dramatischen Ta- 

Iente, die am Broadway Erfolg gehabt haben, erite Daudeville- 

„Stars“ fehen und die vorzüglichiten Dorlefungen hören fann 

- für einen faum nennenswerten Betrag. Dieje Unterhaltung er- 

höht feine Tüchtigfeit und macht ihn doppelt wertvoll für Onfel 

Sam und doppelt gefährlich für Raifer Bill. Es beichleunigt 

die Herbeiführung eines fiegreichen, $riedens. Könnt Ihr ja» 
gen, da Ihr Eure volle Pflicht getan habt? 

Der Arieg verlangt Opfer... Er bringt die jeinigen dar. — 
Diefer Junge, der die Annehmlichfeiten und Ueppigkeiten auf 
gegeben hat, welche Ihr genießt Durch die Gefahren und das 
harte Seben an der $ront. Der Tod ift bereit, ihm die Hend zu 
fchütteln, der Sternenregen der Geichofie ladet ihn zu ſeinem 
Ende ein — de Geier-Preifen über feinem Haupte. Wie arm 
felig find da Eure Opfer im Dergleich zu den jeinigen. 

Diefer Junge befindet fich jet in dem Ausbildungslager, 
um fich fertig zu machen für den Ruf „nah drüben”. Rraft 
und Mut verleiht ihm die Moral des Fceres. Moral — und 
Napoleon fagte, daß es ohne Moral feine Armee gäbe — erhält 
er durch unaufhörlihen, ermüdenden Drill und durch gejunde 
Unterhaltung. Das Eine ift jo wichtig, wie das Andere. Das 
Romite für Ausbildungslager-Befhäftigungen, hat das eine 
Programm zufammengeitellt, Gen. Perihing das andere. — 
Sahlreiche Stars haben freiwillig ihre Dienite angeboten. Euch 
ift es überlaffen, mit ihnen Hand in Hand zu arbeiten. Rauft 
heute ein „Smileage"-Buch und macht einen Soldaten glüdlich. 

Hejchäftsleute und Ange 
ftellte find erjucht, jedem ih» 
ver Jungen, der jegt in den 
Ausbildungslagern tit, in jes 
dem Monat ein „Smileage”s 
Buch zu fenden. 


Western Office, 


War Dept, Smileage Gommittes, 
(629 Monros Bldg., Chloage. 


Bücher. 


Emileagseꝰ · OSucet ſind Bucert. dee Kowons 
enthalten, die einen Solbaten aut ze in 
berty Abeatern, Kiheriy Zelten ufw., Kanton- 
wentö der Rational-Urmee und Yager Raito- 
nalgarbe in den Vereinigten Stanten Derechtigen. 


Smileage Koupon 


Western Office, 
War Dept. Smileage Committee, 
#8 bon den „Military Enter- 
Be Gommitiee” Beraußgegeben. - 1629 Monroe Blädg., Chlcago. 


milenge“-Büder ıntt 20 Aoubons Zeiten $1 e ü 
ben € sus Eike. © E Greif bie dr Pitte, geben Sie meine Beitellung anf „Emilenge”- 
— 7 — Bücher auf, wie unten angegeben 


„üder Können nur benupt werden 
ses u ber Ratlonaliemee mb in 


ber Nationalgarde ...$1 „Smileage“-Büher ...$5 „Smileage“-Bücdher 
‚Mntienge" Bücher, lönnen tm 9 — 
De totalen „mileage“ Romites ge 
Mer Weiten, die es Tglet, „Ent 
. „om 
* * * 


nt Bande 
— Mein Name... Sn00n00.000 So0000 as 
m und Namen 
L ” Büder n Untfo 
, Sie lönnen bon Bibtliften nur be» 
8 wenn fie bon einem Soldaten be⸗ 


Meine Mdreffe..ournnorsssunnunnennenuenssennrennnnsenrrene soo0n0000. so.» 


IG lege Bei 
(Baargeld, Thek, Polt- oder Exrpreb-Beldanwetfung) 


Beadtung:! Murträge don aukerhalb der Stadt +künnen gefandi 

Bm — werden dur Se) Beitung ober bieelt an Ihe 
nteriainment 
ctibities 


tt Council iſſion 
Training Gans fi A ee 
Bafdington, D. €. 


ift azufammengeftellt. 
vennöten 


deuie — 


ge % er — ER 
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Nobelle bon Helms Tunste, 


Dämmerung lag auf dem Meere, 
Langſam ſchob ſich der Dawpfer 
durch die andrängenden Wogen, die 
an feinem Bug ſich ſchͤumend bra- 
chen. Nur wenige Paſſagiere waren 
an Bord. Obwohl der Tag warm 
geweſen war, hüllten ſie ſich jetzt 
eng in ihre Mäntel umd in die vor- 
ſorglich mitgenommenen Decken, 
denn im Augenblick, da die Sonne 
hinter der nahen Küſte verſank, ſtieg 
die Kälte vom Waſſer auf, und der 
Wind, der vom offenen Meer her 
wehte, kühlte die Luft noch mehr ab. 

Gleichmäßig lief die Maſchine. 
Zuweilen wälzten ſich ſchwarze und 
graugelbe Wolken aus dem Schon- 
jteine, gewaltige, drängende Mailen, 
die Sich quirlend drehten und .gleid) 
einer breiten, nadjfegenden Schleppe 
fi auf das Waffer legten. 
| Der fait wolfenlofe Simmel zeigte 
\eine blaffe rofa Färbung; zumetlen 
huſchte ein bläuliher Schein dar- 
‚über bin — dann verblaßten die 
legten Farben, umd ein eimtöniges 
Grau lag über dem Meere. Nur 
über der nahen Hüfte zu beiden 
Seiten des Sonnenuntergang3 hielt 
|fih ein purpurner Schatten, ganz 
daghaft der nicht verblaſſen wollte. 
Es war ſtill an Bord geworden. 
Die lärmende Geſellſchaft, die tags— 
über das Deck mit ihrem Uebermute, 
ihrem Schwatzen und Lachen über— 
ſchwemmt hatte, war verſchwunden. 
Sie hatten ji im Speijefaal in 
einer Ede feitgöfneipt, und ihr Ver- 
gnügtfein drang nicht hier herauf, 
wo der Nadhtwind einem den Laut 
bom Munde riß, dab man die 
andere Schiffsjeite auffuchen mußte, 
wenn man ji) etwas zu jagen hatte. 

Oben auf der Kommtandobritde 
ging vereinfamt der Kapitän auf 
und ab, die Hände in den Mantel» 
| tafchen, zuweilen warf er einen Blid 
auf den Steuermann, ivenn der das 
Rad drehte, nahm auch einntal das 
Glas zur Hand; aber außer ein 
paar Filcherbooten war nichts zu 
'jehen, und die Kite hier fannie er 
bon Hunderten von Fahrten. Tags 
über hatte er zuweilen Freunde 
|hier oben neben ji gehabt. ett 
Tießen fie ihn allein. Auch mir war 
'e3 da oben zu windig geworden. 
| Neben der .iteilen Treppe zur 
|Kommandobrüde, hinter dem Kar- 


—— gähnt der von eiſernen 
| 


1 
| 


Sitteritäben überbrüdte Abgrund, 
der hinunter bis zu den Keſſeln 
führt, tief bis zum Grunde des 
Schiffes. 

Wenn man ſich über die Ge— 
länderſtange bog, konnte man drun— 
ten die ſchwarzen Kohlenhaufen lie 
gen ſehen, plötzlich überſtrahlt von 
einem blutigen Feuerſchein, wenn 
eine der geſpenſtiſchen, ſchwarzen 
Schattengeſtalten mit ſeltſam aus— 
holender Bewegung die Feuerungs— 
türen aufriß und dem gefräßigen 
Ungeheuer neuen ſchwarzen Brenn— 
ſtoff in“ den glühenden Schlund 
warf, während ein anderes Schatten— 
bild mit einer langen Eiſenſtange 
hantirte, die ſie tief in den Rachen 
ſtieß, 
von den Roſten zu entfernen. 

Zuweilen taucht einer von ihnen 
aus der abgründigen Tiefe empor, 
wirft die Gitterklappe auf zur Ober— 
welt, wenn er auf ſteilem Leitergang 
zur Oberfläche geklettert iſt. Der 
Schweiß hängt ihnen an der Stirn, 
perlt mit ſchwarzem Kohlenſtaub 
den Nacken herab und liegt ſtreifig 
lauf ihrem Geficht, a3 dem das 
Weiß der Mugen jo geipenitiich 
drohend aufleuchtet. | 

Der eine zieht auf halber Höhe | 
einen Smweater über den nadien | 
Oberkörper, ein anderer wirft eine 
alte Sade um und fchlingt einen 
Shaiwl um den Hals; aber einer, 
ganz mager waıd jehnig, deiien Hemd | 
weit offen ſteht, daß man die hagere 
Bruſt hell aufleuchten ſieht, knotet 
nur ein ſchmales Seidentuch um den 
Nacken, nichts weiter. Und ſo, mit 
den blocken Füßen auf dem Gitter 
ſtehend, wo die warme Luft der 
heizenden Keſſel von dem kalten 
Stotzwinde jäh fortgeriffen wird, 
lehnt er aufatmend an der Eiſen- 
ſtange, die den Abgrund abgrenzt. 
Eine winzige Zigarette hängt ihm 
im Mundwinkel. Der kleine rote 
Punkt glüht ſo ſeltſam in dem Ge- 
jichte mit den tief? eingejunfenen | 
| Baden eines Yanatiferd. Er fieht| 
lau& wie ein berfolgter Glaubens- | 
|held, der eben dem Scheiterhaufen | 
Ientronnen it, mit feinen an- 
geihmwärzten Gliedern und dem 
|zerfegt wirfenden Anzuge. Dazu 
| bildet die läfjig gehaltene Zigarette 
einen ſeltſamen Kontraſt. | 

Kun ertönt von drunten ein) 
Pfiff, er wirft den Reit der Biga- 
rette über de Promenadenbreite 
und Reling weg in das Meer und 
taucht wieder unter in feine ge-' 
‘fpenftifche Tiefe. Nad) einer Weile 
'löft ein anderer ihn ab, der hier oben 
friiche Quft ſchöpft und ſich dabei 
\ebenfo ftcher wie die anderen bie 
"Schwindfucht holen wird in dem 
eifigen Nadttwinde, der feinen durd;- 





‚trägt 


um die glühenden Schladen | porbeitommt, wirft fie ihm einen J 
Blick zu, wie eine Aufforderung, J 
wie die Erlaubniß, daß er ſie nach J. 


ſie eine blutrote Blume. Ein 
ungeheurer Blutstropfen, hängt fie 
dort; und man muß immer den 
Blick darauf richten. ob man will 
oder nicht, wie die Roſe dort nun 
ſchon ein wenig welk, ſich matt zur 
Seite neigt. * 

Auf ihren weißen Schuhen ſchwebt 
ſie daher, den Kopf ein wenig gegen 
den Wind gelegt, und geht wie eine 
Schneewolke dicht an dem ruß— 
ſchwarzen Heizer vorbei, der laſch 
am Geländer lehnt, die Zigarette 
im Munde, daß ſie ihn faſt ſtreift — 
aber ſie hat ihn nicht bemerkt, weil 
ihr Blick auf das Meer gerichtet iſt. 

Nun ſteht ſie an der Reling, nur 
durch die Breite des Promenaden; 
decks von dem ſchwarzen Geſellen iñ 
ihrem Rücken getrennt, -der mit 
ftaunenden Allen diefe weiße Ge— 
ftalt anftarrt, die da vor ihm fcharf 
gegen den Horizont ji abhebt. 

Er jieht jede Linie ihrer Figur, 
wenn der Wind an’ ihren Röden 
zerrt und fie wie ein nafjes Seiden- 
tu um ihren Körper legt. 

Nun wendet fie fih um, und ihr 
Dlid trifft den Tußigen Gefellen, 
dejien Gier fi) eben nod nad) ihr 
ausjtredte. PBlöglic it jeine Hal- 
tung eine andere, Er Friecht fcheu 
in ji zufammen ‚ducdt fich wie ein 
geprügelter Hund, ift ganz Demut 
und Unterwürfigfeit. In jeinen 
Augen liegt e8 wie Hilflojes Betteln, 
eine ängitlihe Sorge, als Fönne fie 
gefühlt haben, wie fred er fie an- 
geitarrt hatte. . 

Sie aber lächelt Fühl über ihn 
bin; doc mit neugierigen Augen 
betrachtet fie ihn. Ihr Fuß hebt 
ih, als wolle fie auf ihn zu, als 
intereflire fie dies fremdartige 
Wefen, ıımd jie müffe e8 fennen ler- 
nen. Aber dann ftodt fie doc). 
Sie hat wohl plößlidy wieder das 
Gefühl ihrer fchneeigen Weihe, die 
fo gar nit zu dem fchwarzen 
Teufel pat, der die verglinmende 
Zigarette nervös zmifchen feinen 
blutleeren Lippen bewegt. 

Nun geht fie fort, mitten auf dem 
Promenadended, und fieht ihn da- 
bei im Borübergehen an, wie man 
ein fremdes Tier verwundert be- 
tradtet. Er mat ganz diejen Ein- 


drud, als jtehe er hier ausgebrochen !#| 


I I 


bor der Tür jeines Häfigs, der jidh | | 


unter feinen üben dehnt. 


Das weile Mädchen kommt zurüd. |] 


Nun steht e8 an derjelben Stelle wie 


borhin der Heizer, beugt fid) über, f|. 
die Eilenjtange umd ſtarrt in die J. 


geheimnißvolle Tiefe, wo die bluti 


gen Flammen und die ſchwarzen J 


Schatten huſchen und von wo jetzt 
das Gepolter der Kohlen herauf 


ſchallt, die vor die Oefen in Reich- | 


weite der Heizer geworfen werden, 

Lange Sieht fie hinumter, dann.... 
als drunten alles wieder till und 
lichtlos Avird, tritt jie zurüc, er-| 
Ichrickt aber tin nächſten Augenblicke, 
denn ziwiichen den 


Gitterftäben | 


— 


BASEMENT 


Beginnend Montag Morgen— Eine große Ränmnung bon 


Haus⸗Ausſtattungswaaren 


die Euch eine ausgezeichnete Gelegenheit bietet, das Heim zu Erſparniſſen neu auszuſtatten. Me 


J 


einzelnen Partien, nicht mehr geführte Muſter, Proben und Reſter von Draperien, Spitengardinen 


u. ſ. w. wurden bedeutend herabgejegf, um eine fofortige Räumung 


Spiten-Gardinen Einzelne Bortieren 
$1.35 b. $7.50 Paar 


Einige find leicht beichmmubt; andere 
feblerlos. Viele Faſſons zur Aus— 
wahl, in einer Varietät von ver— 
ſchiedenen Geweben. 


Reiter von Gretonne, Gardinen Nets, Serim 
und Madras — marfirt zu 
15c bis 3de die Yard. 


Porzellan und Glasiwanren 


Taufende von Stüden find zu Räaumungspreifen marfirt — nicht wei⸗ 
tergeführte Partien, Muiter, leiöt fehlerhafte Stüde ete. 
s Sieben Beifpiele der jpeziellen Offerten: 
1,500 Stüde einzelnes Tij-Porzellan, 10c Stüd. 
Gevpreßte Tafel⸗Waſſergläſer, 8e Stück. 
14-3öll. geſchliffene Glas-Vaſen, $2.50. 
7⸗zöllige runde bedeckte Caſſeroles, 28e. 
Napanefe Borzellantdller (3 Gr.), 10c jed. 
Mahagoni Finifhed Leuchter, zu 18c. 
Leicht beſchmutzte und fehlerhafte Lampen-Baſes und Seiden⸗-Schirme 
ſind für die Räumung herabgeſetzt. 


Eine große Auswahl von Entwür⸗ 
fen in Armure, Velour u. Tapeſtry. 
Eine ziemlihe Anzahl ne 
Bortieren find mit eingefchloffen. 


Blanfets und Comforters 


zu erzielen. 


Draperie Stoffe 


$5 bi8 811.75 jede. 50c und Te die Yard | 


Einfache und figurirte Stoffe find 


= er 2 — 
ute Farben⸗Auswahl 
hübſchen Portieren — 


Refter von Tapeſtries und Velours für Kiſſen, 
und Möbel⸗Bezüge. 
35c bis 82.75 das Stück. 


Bilder und 
Spiegel 
25c bis 89.50 das Stück 
Trotzdem etliche dieſer Bilder 
und Spiegel etwas verkratzt 
find, find e8$ doch auferordent- 
lie Werte. Etlihe Probe- 
Muiter find eingeichloffen. — 
Alle wurden bedeutend herab- 
geſetzt. | 


Alle Reſter-Partien und beſchmutzte Muſter markirt zu Räumungspreifen 


100 Baar weiche, gefliegte, baum: 
iwollene Blanteis; weiß mit roja 


oder blauem Border3, 82 25 
“. 


%4 Bettgröße, Baar .. 


200 Baar iveiche, gefliegte, baum- 
tollene Blantet3; grau mit rofa 


oder blauen Worders, 82 75 
— 


volle Bettgröße, Paar, 


580 reinwoll., ſchwere, einzelne 
Blankets. Ideal für Gebrauch i 


Freien und im Camp. 84 75 
. 


Gute Werte, Stüd zu.. 


Ebenjo beihmußte Mufter-Blanfets und Comforters, bemerkenswert niedrig markirt. 
J 
Baſement, Heim-Ausſtattungs-Abteilungen, ſüdlich, Wabaſh. 


Zwei Spezialitäten in begehrenswerter 


Seide, $1.45 


Weiche wajichbare Satins und. AOzÖlliges 


Beide ſind ſehr ungewöhnliche Werte und ſind 
in Elfenbein- und Fleiſch-Farbe erhältlich. 


Ev. Lee i den e3 ratiam 
Eine vorzügliche Kombination für die Anferti 


m sem Zunisterteu ] 
Haaͤrſchleifen und 
Saſh Bänder, 
| 28c umd 35c Yard 


Spezielle Werte von zeitae= | 
mäßem Intereſſe. 
4% -a0ll. Self Br 


| Bolt Faufen würde. Einbegriffen 


foof und Organdies gearbeitet. 


eines weißes merce 





taucht es gefpenftiich drohend auf, 'f 


der ſeltſame Menſch 
Sie hat ſich erſchreckt, 


bon vorhin. | 
aber jchon 


lächelt fie wieder, als fei nichts da- | 


bei. Und fie geht auf und ab, und! 
immeg wenn fie an dem SHeizer 


Serzenslujt beivundern mag. 

Ich fie auf einem Klappſtuhle 
hinter der Tür des Kartenhauifes, 
und lafje die Beiden nicht mehr aus! 
den Augen: wie fie da vor iym auf 
und ab tänzelt, und er fte brennend | 
anitarrt wie ein Wunder. 

Der Dampfer fommt der Küite| 
näher, die ganz im Dunfel liegt. 
Auf dem Schiff brennen längjt die‘ 
eleftriichen Lichter und werfen felt- 
jame Schatten. Wir müffen bald | 





Sacquard und WBloded G 
fette. 


_ 5% -zöllige Self farbige | 
| Taffeta mit Vloded Stanteır. | 
Warp! 


Durch dieſe niedrigen PBreije find 
denn gerade zu dieſer Jahreszeit 


fancy L e 
Nachfrage. Zur 


I: Braöllige 
| Prints. 


| Bafement, Mitte, State. | . —— 
/ und Knaben-Anzügen. 


Baſement — ſüdlich, State. 
— at Een [ 


die Leute Famen, über Bord zufflapitän, als das Schiff wieder > 


| gehen, vielleicht hätte er jie mit fich | Fahrt ift und ich ihn von der Kom- 


geriſſen. Um ihr ſchönes weißes mandobrüde herabformmen fehe, wo | 
stottiim märe e3 fiher geichehen ge- ein Matrofe ihm etwas gemeldet 
weſen. hat. 


Sie ſteht noch immer an der „Verdammte Schweinerei! Ein 


— Be, 702 } it eh 2 ö Knien * : a — z 
eine Brücde anlaufen, eine Station Reling und ſieht auf die Lichter des Heizer iſt die Leitern abgeſtürgt. 


vor dem eigentlichen Endziel, dort, 
wo das Feuer des Leuchtturms auf— 
flammt und wieder erliſcht. 

Ganz ſchwach ſchimmert die Sichel | 
des Mondes ‚von den Sternen tit! 
faum einer zu entdedfen außer dem | 
Abenditern. | 
Der Wind trifft uns jegt direft| 
bon born, aber die Schneeiweihe | 
fat fi) nicht dadurd) vertreiben, | 
fie Iehnt didht an der Reling und 
jteht hinunter, wie die atichtenden | 
Wellen am Bug ich zerteilen md 
die Wellen bob aufiprigen, daß 
jte zumetlen einen halben Schritt! 
zurüctreten muß, damit ihre fleden- | 
Iofe Reinheit nicht getroffen wird. | 

Da Steht fie und Jieht auf daß| 
Meer und hinauf zur Mondiichel. | 

Und faun drei Schritte von ihr 
[ehnt der Seizer. Die Zigarette 
hat er fallen lafien, hält mit beiden | 
Fäuſten die Eiſenſtange umklam— 
mert, die ihn von ihr trennt, die da 
ſo licht und weiß dicht vor ihm ſteht 
und ihn eben noch ſo lockend an· 
gelächelt hat. 


Ich ſehe im Dunkel ſeine Augen 
leuchten‘ und feine Zähne in dem 
gierigen, halbgeöffnete» Munde. 
Ach habe das beutliche Gefühl, dag 
fein Sörper zittert, wie er fi da 
über die Barriere lehnt, ein wenig 
aufammengezogen ivte ein Raubtier, | 
da8 fi) zum Sprunge niederfauert. | 

Set gleitet er unter der Eiien- 





unter in die dunfle Tiefe, wo d 


Hölle der Defen fi auftut, 


| Zigaretten 
bigten Körper wie ein Falter Wailer- | ftange durch, die Hände vorgeftredt fallen, eine legt fich quer, die ande- | 


feinen Safens, der näher und „Und?....“ 

näher fommt. Ein Dampfer gleitet „sch glaube, er bat das 

rauſchend hart an unſerem vorbei gebrochen.“ 

— die Kommandoſtimme des Kapi-| „Vielleicht fann ich irgendivie | 

tans — Glocenjignale hinunter in helfen?” | 
SMiff . 6 

dad Schiff — die Schraube ftoppt| „Bitte! Aber er liegt ıwirten im 

und in ruhigem Waſſer gleitet Kohlenraum.“ 

der Dampfer der lichterbeſetzten Das tut nichts.“ 

— * " ö * sch 

** * Be 2 Wir Flettern hinunter. 

Zn stopt taucht aus der Tiefe |peier wird es, Die Keffel itrahlen 

auf. Es iſt der SHeizer, der fihipre höllifche Gut mıS. | 

wieder anı Ventilator zu ſchaffen Dort auf den Stohlen liegt etwas, 

madt, dann fteigt er langianı hin- | menichlihe Geitalt, einen 


: j 2. "eine 
unter, die Augen immer feit auf ſchwarzen Sack unter dem Kopf 
die Schneeweiße gerichtet. 66 


Nelln! ’ | Ein anderer Mann beugt fich über 
” ie y:. ... , * ch ihn. r | 

Eine ärgerlihe Mämrteritinme Türen auf!” fommandirt der) 
an der XTrepbe zum Oberderf. 


Ich komme ſchon! Pe: | 
—— — — Rolſtrahlende Glut bricht aus 
Sie wirft noch einen Blick hin— en 


t" der geöffneten Tür der Feuerung, 
ji . el eine hölfenmähige Site brennt 
Flammen huſchen und die rote uns an — 
J 
der oberſten Leiter hängt noch der— Da Liegt der Mann mit ge⸗ 
Heizer und ſtarrt zu ihr herauf mit — Ba nu aber | 
brennenden Augen. —* 
i * S 1 

Da greift fie in ihre Nadettafche, | * A lage idh, während id) | 

und aus einem  filbernen a er le ER EEEN 


nimmt fie ein paar Zigaretten : 
X inhag, | 88 nicht, fein Auge fucht etivas 
denn fie bat gefehen, wie er jedes anderes.... und ich fehe, was er 
ill. 


Genick | 


| 
| 
Stan | 
| 
| 
| 


Immer | 


mal geraudt hat — und Takt die 
Zigaretten Faller. > i 
„Aber Nelly! Wir müſſen aus— In der linken Hand hält er ein 
ſteigen! Was iſt denn nur?“ kleines weißes Ding, aber er fan | 
Schon tit fie fort, während die)die Hand nicht bewegen, demm der | 
auf die Gitterftäbe | Arm ift gebrochen. ä | 

Xch weiß” was ihm die Feine) 


‚itrahl trifft, der tötlich nach feinem |-— da ftche ih auf und trete insjren rollen ein wenig und ———— bedeutet, weiß auch, was er 


Leben zielt. 
' Da taucht e8 in der Dämmerung 
‚hinten am Schiff auf, fehneeweiß, 
‚leuchtend in jtrahlender Reinheit, 
‚mit lichtblondem Haar und, einem 
Geſicht, wiedes heller und feiner 
Imicht zu denfen tft. 

Wie fie das angefangen hat, die- 
fes tabdellofe Weiß ihres Anzuges 
den ganzen Tag über zu erhalten, 
‚tft mir ein Rätiel: % - 

ANES an ihr fit jchneeweiß, von 
den Strümpfen uben: 


weißkens 
ee ware 


bon ge tt, was 
u 2 m akt zei 


Licht! — Im Augenblid tft er mie 
verwandelt, fauert haftig nieder und| 
madt fih an einem Ber Etjendedel 
zu Schaffen, dort, wo die Kohlen 
beim Einnehmen in die Bunker 
hinabgeworfen werden, Er rücdt 
daran und dann friedht er jcheu iwie- | 


dann hinunter in die Tiefe, wo ein will, und nehme ihm die Zigareite | 
nadter, berußter Arm ji Haftig aus feinen Fingern. Ein er-t 
nad) ihnen ausftredt. Und mäh- |jchredender, wilder Ausdrud tritt | 
rend der Dampfer gellend pfeitt, im jein Auge, jähe Silflofigfeit, ver- 
ftürzt und poltert da unten etwas, |zerrie Wut und ein Nammer, der | 

|auffchreien möchte, aber er tan 


feinen Ton bon fich geben, um mıd 


al ob Kohlen zufammenftürzen. 
Dann it e8 ftill, nur das Getrappel 


gung von Sommer Fyrod3. 


durch jetzige Einkäufe zu deden. 


Jmportirte Stidereien, 5c bis 68c Yard 


Eine Fabrifanten-Bartie bon Muiter-Streifen — 10,000 Yarbs 
— Jicherten wir ums durd einen vorteilhaften Einkauf. 
‘Breije würden bedeutend höher fein, wenn man die Waaren vom * 


Anfertigung von Damenfleidern, 


Yard 


Erepe de Chine 


Die Damen wer- 
finden, ihren jpäteren Bedarf 


y 


Die :* 


find Kanten, Einfäte, Veading- 


Kanten ımd Mouneings, auf hochfeinem Swiß, Cambric, Nain- 
E3 find fehr fpezielle Werte, 


rized Boplin, 28c, 


38c and 50c die Hard 


die Werte doppelt jo wichtig, 
find weibe Poplins im großer 
Kranken · 


wärterinnenkleidern, Kinderkleidern, Middy-Bluſen für Mädchen 


12, 300 dards Novelty gewebte Tifſue 
Ginghams, 35e die Yard 


noch einen. . . . dann fällt ſie ihm 


aus den Lippen, die ſich haltlos 4 


öffnen, und der Kopf jinkt zur Seite ° 
— nur jein Mund lächelt weiter, 
noch int Tode, wie in ungeahntem 
Glück. 

„Was ſoll denn das, Doktor?“ 
fragt der Kapitän. 

„Später!.... Sie werden jchon , 


verftehen, — Dem Manne hier it 3 


jetzt wohl, der braucht uns nicht 
mehr. Kommen Sie!“ 3 


Die fparfame Hausfrau E 


„Über, Herr Meier, 
benn Sie aus!“ 
„Das ift eine Erfindung ineiner He 
ben Frau, damit ih die Möbel beffex 


one!” 


Re * Fan 

nn mit $hrer Beförberum 
„D mei’, ’ weiß net, A0® 

WS nir — mir fheint 


der zurüd und taudt An feine der musiteigenden Paffagiere über zu hindern — dann aber Leuchtet | mehrn nig wie mal“ 


Teueritelle hinab wie ein-Tier in 
feine Höhle. 
Die Schneeweiße hat nidts da- 


— LE PETE 


mir. es auf, dankbar, fafiungslos glüd- 
Sch beuge mid Hinunter, doc e8 | jelig, als ich ihm die Zigarette zwi- 

iit zu dunkel, die Schatten nur glei- | chen die Lippen ichtebe.‘ 

ten lauttos wie jonit bin und ber, | Noch einmal fieht er mich an, 


ö % f . 
BR; :; 


Een ut ar et ne. ER SET 
= AR, N \ 


Eye chi Are 
2 ana 2 


ep, 





Werhinst: Frauen und Mädchen. 


\erbien Bart. — Nllerlei Berand- (Uingeigen umter dtefer Mubrit 1c dad Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1c das Wort) 


set. Er Bm Süden und Fabriken. 


for; — „AIuit YMround the Gorner”. — 
et er: d. — „DdbE and Ends of 1917*. | 
Balance: — „Doing Dur Bit“. — 
j üdebatet. — „A Bair of Betticoats”. | 
eb. — „ariendlp Enemies“. 
tigoldaarten Konzert jeden 
ahmittag und Abend. 
Le 715 North Abenue. — Jeden 
und Sonntag Rahmittagd Konzert. 


Kleine Anzeigen. 


nd — 

— Berlangt: Männer und Anaben 
Kinzeigen unter biefer Rubrif 1c das Wort) | 
; 


Dffpreffers 


Berlangt: PBantry - Mädchen, für 

Kochen m —— u 

Nabrhafter rinnen, ufwärterinnen; ir kurze 

A e — Stunden und den ganzen Tag. Nach 
zufragen im Teezimmer, 7. Floor. 

Marſhall Field Go, 

| Retail, 


Berlangt: 25 Offpreilers 
Eoat8; die hödyriten Löhne mit 30% 
nus; itetige Arbeit. 
zum Roitenpreiie 
modernen Gafeteria. 


an | 
Bo—⸗ 


B. Kuppenheimer ECo. 
22. und Weſtern Avenue. | 


DZ 


ann 


ſaſon | 
— 
Wurſtlinker, 
Maier & Go., 


Gin Wurjtränderer, ein 
ein Schweinemetzger. 
2863 Lincoln Abe. ſaſo 


‚ Verlengi. Näherinnen für Drape- | 
rien; Grfahreng im Draperie-Nähen 
‚nicht nötig. Wir verlangen Frauen, 
= welche nähen fünnen, nid da® Mebrige 
werben wir ihnen lehren: gute itetige 
Beihäftigung und gute NWrbeitöver: | 
hältniſſe. Nachzufragen bei Wir. 
—— — ıNsrquift, Drapery Departement, Albert | 
‘ © 
| Berlangt: — und Köche fo» | Bid & 6, 208 W. Randolph Str. 


fort. 814 Weit 20. Str. | | 
Dee Botcie | 

Berlangt: Label Boys für Nadıt« | enge 
\arbeit. Miüfien 16 bis 18 Jahre alt — | 
‚fein, The 9. Piper Co., 1610 N. Mädchen für 
Wells Str. dofrfa | - 


Rerlangt: 


Verlangt: Gin eritflaffiger Gleftrifer 
für Fabrif, Stetige Stelle. Nachzufra- 
gen Allen B. Wrisiey Co., 925 Süp | 
| Wells Straße. 


Berlangt: Griahrene Schubmader. 
Srecht ſofort wor in der Schubwerk- | 
Hätte auf dem 13. Floor. 

IF Mariball Field & Ge, 
U , Retail. 


bofrla 


Berlangt: 


A. 


Verlangt: leichte Fabrilkarbeit. 


Schloſſer. Gute Bezahlung 
30 D. Randolph Str., 
Zimmer 301. 


nn . Biedler& Sons, 


Buffelman an Shop-Röden, 1624| ,_,, * 
Veit Rorib Mdenue. fang | 1713 Hammond Etr., bei Eugenje und North | 
. Rarf Ade. | 


Guter, ehrltger Mann für Ror- | 
Baus sarbeit; guter Kohn, Zimmer und | 
7059 Zild Werten Ave. 


— Berlang 
ter- und 
| Koft. 


1jin2i0X | 


Erfahrene Brei Mädchen | 
Shop; stetige Stelfe. 217 |. 
Str. Telephon Superior | 

bt fa 


Berlangt: 
zu reinigen; 
3421 ’N. Haljted 


Manyı, um Pferde in Veibftall 
$60.00 ver Monat und Zimmer 
Etr. 


— Berlangt: 
in Cleaning 
W. Diviſion 
1372. 


Verlangt: Water und Sciflein- 
Mädchen. Nechiteiner Smbroidery GCo., | 
4743 Vernard Str. do —ſa — 

Berlangt: Erfahrene Operators an 
Kraft-Nähmaſchinen. Stetige Stel— 
lung, gute Bezahlugn. Geonomy Sent 
G»., 3132 Sid Canal Str., 2. Floor. 

fafomo | 


. Berlangt: Ham Boners. 
Hebel & Co. 
1743 Larrobee Strasse. 


€. 


erlangt: Painter 1837. Carrabee | _ 
Straße. 
die Stellungen inne ba- |" —— 
— und andere | Des —— 
bere Stellungen bon Logen, Beheimverhin fine Arbeit. 
— und Be bs de sgleiden Vorarbeiter, 17 
ebeitgeber und Werfäufer fit Fabrifanlagerı 
mb Läden, für te ilmeife odeı ganze Arbeiis- 
je nach und Vorzitgliches gg fü 
elde, die atzep werden. Sch J 
brett ſofort vor in Room 314, "110 
‚Dearborn Etr., Chicago 


Berlangt: Nunger Mann als Ship- 
ying Glerf in Korbgeihäft; mu etwas | 
site veritehen. 713 Milwanfee Ave. 


friaion 


jaforme | Otto, 


Berlangt: Manne 
als Breite. 


co 
Str. 


ıntrb Plag. Ste» 


Painter für 
2010 Bilfell 
in einent | 
trfa 
Brot und | 
frfa | 


aum Bterde pupen 2 


Berlangt: W t 
1 Halſted Str. 


Leibſtall. 34 


— 
win 
4) 


Zweite Sand Bäder an 


c r. 4 
u Eir, 


452 M. 26. 


Verlangt: 
Cafes, Tagarbeit, 


opti pt 
Eitd 
Mechaniker für Erperimental- und | 

; giter Kobn. 1860 Eliton Ave, 
friafon | 


Verlangt: 
Bottle Wort; 


„„Serlangt: Erſabrene aleidermacherin 
Näbdhen, das gut näben fan, Guter 
itet iger Pla. Sundel, 428 Belden de 
Clart Straße. 


oder 
Lohn, 

+ nabe 
fafomo 


Berlangt: Arbeiter. guter Lohn; anderthalb 
7 


fiir Uederzeit und Samstag Nahmittage. 4652|! 

14 E. Illinois Etr, frſaſon 
Berlangt: Ham Boners. 97 Fulton 

Sırafr. feie | 


ö ” Berlangt: Mann für ‚ Statlarbeit an 
Vferden. 147 N. Market Str. ta | 


Berlangt: : Bracemafers für orthope- | 
Bifige Arbeit; ſtetig und guter Kohn. 
Wolfers, 154 N. Wells Str. di — fa 


Berlahgt: Fitters 
Baueifenarbeit; jtetige | „Serlaner: 
und guter Lohn. 4857 S. Nacine Ave, | I n Grob, 
Stunim! 


Verlangt: Semftitser. €. Toman 
Broadwah. 


3902 


ſaſomo 


Ver langt: Bauſcloſſer. 2140 S. Mbland Ave, 
Tri 


; V eangt „Erfadrene Operators an Dreffes, 
TE En ” ‘i 2 
erearsc. a 1 inner dne © 
3 waiden. "Sohn |. 2 

Baſement, Puebl-Webb 

Str. \ frfa | 


Verlangt: Flaſchenwaſcher, 
bezahlen oe das Groß fürs 
Borris, yerintendr 

Co, 62 Randoipb 


dofrfa | 
Erfahrene Dperatord an Tamen- 

Nahzufragen 1232 N, Baulina tr. 

init } 


erlangt: 
Tleidern. 
2. Floor. 


6 
Verlangt: Janitor fiir cite beutide Kirche | 
der Nordleite; gute Stellung für älteren Manıt, | 
_ | ber fauber und pünktlich ift, Unzufragen 849 
Sill Ade., Ant. nach 7 Uhr Abds. frjafo | 

und Helfer an! 


Beihäftigung | 


verlang; Madchen aum 
weisen Röden und Hofen; 
der Mode; 
ı Tönnen, ®. 
dolpb Str. 


Eramini ren von 
gaute Bezablung bei 
muß auch an gtafima fone nüben 

Sriedlander”& Co,, 920 W, Ran» 
init, 


* 
ıY 


Manı zum Gemindefchneiden. 
1885 Elnbourn de frfa | 


2 135 Sansarbeit. | 
RER. | Verlangt: Mädchen für allgemeine | 
mit Ne | Sansarbeit; Feine Wälche; beiter Lohn. 
‚4910 Vincennes Ave., 3. Flat. frſa 


Straße. 
doirfa|_ . 2 
Berlangt: —X es Madchen für „glige 
ı meine Hausarbeit, ohne Wälde oder Bilgeln. 


Berl angt: Sunge, um u Ternen, eleltriſche 
Flaft > Beſter Yohn und gutes Heim. Roe, 3. Apart, 
DIalyiTic | 40924 Sberidan Road fafonmo | - 


Childer zu Tonitruiren. Gutes Gefchäft. 
um Anfang, ſchnelle Verbeſſerung. 

T—15jn | Mädchen für allgemeine Yausar- 
538 Deining Blace. 


Verl anat: delfer an Brot u nd Ro! 18. 
Onden Abe 
Berlangt: 
ı ferenzen. Turner Half 
C. Appel. 


vBerlangi⸗ Eiſenarbeiter Helfer. 
—* Iron E Steel Co. 2849 W. 
Lake S 6iniwF 


Verlangt: € in 


Tuchtiger Saloonvorter 
822 N. Clark 


⸗ 


ſtarker Mann für 
allgemeine Arbeit, ebenſo einen Kna— 
ben um Brod einzumwideln. The ©. | 
Biper Go., 1610 N. Wells Str. into | 

Porter, 1613 Milmantfee | 
ieio | 


216 N, Clinton Etraße. er 
Verlangt: 
beit. 


a 


« 


in Epivping Room au at» | 
2023 Willow Str. | 
_bofefa 


Verlangt: 
beiten, Xbe 


ınge, 
Schweichel Co 


Berlangt: 
Avenue. 


Verlanet Abwin für fletneß Sanitartum 
(Sommer-Saifon), fanır 1 oder 2 Kinder über 
-/6 Sabre alt — Guter Lohn. Schreibt in 

ergliich unter Udr.: RB 1572 Abendpoft. ſaſo 
Hansbältertn mittleren Alters für 

bier Erwacdhfenen, Lohn $8.00. | 

Fdgemwater 2002, Sonntag. 4729 
Noad. 


Können berſchiedene Alter ere Män 
die no etwas Wrbeit tum | 
2023 Willom Str. | Verfangt: 
bofrfa | Familie 
| Selenhoniı 
Sheridan 


einzelnen | Berlanat: 
Halited | ner gebrauchen, 
tönnen. The Schweichel Co. 


Verlangt: Stetiger 
Koblenwagenm Lohn 821, 
Straß Be. 


“ Berlangt: 
Arbeit veritebent. 
@traße. 


Marn für 
1559 N. 


verbetratet, muß feine — 

730 N. State Verlangt: 
ſtetige 

Supe 


Januior, 
Mublenfeld, 


Färber und Selfer Sep Gleancr; 
. 178. PBipifion Str, Tel. | 
dofrſa 


— Erfahrenes Mäbden für allge 
Hausarbeit; 3 in Familie; lein Wa- 
böchf ter Lohn. 4550 $ranb Blbb,, 1. | 
Tel. Drexel 1008 Tafomo | 
* EEE — 
Ferlanat: Erfter Rlaffe Köchin und ein zivei 
tes Mädchen für Brivatfamilie in Wilmette; 
guter Kohn, feine Wülhe. Nacdanfranen Mon» 
tag. Marfbali Field Unnerg, Wafbington und 
Mabaih Ave. Simmer 903. Bartel$. faf °| 
—— ——— Be — —— 
———————— en „18 und 20 | Verlangt: Junges Mädchen ober mitteljäß- 
Jadren, um in Zigar ven! D en Fabrit au arbet- |rige Frau fiir allgemeine Haudar -Heit; 
tet. N. 9. Fifber & s18 N. sranflin Vaſchen; wird wie Mitglied ber Famille be⸗ 
Strahe. dofrfa | handelt; autes Seim. 5536 Banlina Str, 
Iel, Brofpect 2809. 


Berlangt: 
meine 
ſchen; 

Apt. 


Saloon. 


Verlan at: 
iari tr rabe. 


‚Por ter fir 


N. Clarf 


VBerlangt: Ein Schuhmacher. 0965 f 
ſaſomo 


Straße, Rogers Tarf. 

Berlanat: Nanttor für Schäflatgebäude in 
ber Gegend don stedzie und nroe Str. 
Soebnung ir Taufe fiir Dienſte. Anzufragen 
#27 Willen: &ne., erſtes Flat ſaſon 

Terlangt: Männer, um Cumber abauladen, 
aub Teamiter. Aeitere Männer angenommen 
5850 €. Albland Ave. 


Verlangt: Done ider an SuftomeRz den. 484 | 
M. 36. Etrak Sinti | 
Berlangt: Ein ftarfer Nunge an Brot und | 
ated mit Criabrunga, Tagarbelt. 1939 Wett 
59. Straße. 
Verlangt: aufer 
ren. 1260 W. 
Berlangt: Militärfreier 
‚mit guten Mani exen ii tr 
Store, PRrieili mit Referenzen 
N 1860 Abendpofi. 
Berlanet: Bäder 
Arbeit bat ftetig. 


4556 Nord 
sinimE 


Lund, Tofort, ; 


otr!a | 


Verl langt: falten 
hite, b 


Cohn, 


I. Berlangt: 


Guter 
Arbett. 4320 S € 


inner. ſtetige 


dofrfa 


©. 


Berlangt: Auto Trud Rain nter und Gcar- 
| Hands; qauter Yohn, itetige % * 8* beſte Ar⸗ 
| Heit@bedinaung nt. Rilliam Shulraft & Son 


ı 943 Fulton Str dofrſa 


—E Mäpsen für allgemeine Gatdar» 
beit: auter Lohn. 422 Eoutb Park Avenue. 
ze. Kenwood 6800. ſaſon 
Der —T luth. Mädchen für all— 
bei Ebepaar ohne Kinder. 
Heim für treue, ebrliche Rerion. Tele- 
Frantlin 882 oder Wilm ette 09. 


Ay — — 
— 


Efſigfäffer zu revpari—⸗ 
Str. 


junger ebrliger Mann 
Downtown Cutlerv⸗ 


unt Adr.: | 


tier 


um 


Al. 


Berlangt: Bladimitb Finifbers und Hol 
iper3 an Motor Trud Bodies und Wagen. Sur! nina AnıB 
a > "5 * e O 3 I 
ter ftetige Arbeit, beite Arbeitsbedingungeit. et Daudarbeit 
Kılliam Schulreft & Son., 943 Fulton Str. | on: 
⁊ dofeſa vbonirt 


9 

BENDER. um in Yigarrenfiften- Berfangt, gt: u 
ten. 9. OD. Bilder & Co,, 918 — 

dofrſa 


Libtfion 


Verl (anat: 


Pe r 
für Haus: und Rücer tar 1tbett 


erlangt: 2118 Lincoln Ave. ſaſo 


Fabrit zu ar De 
N, Franklir 
Verlangt: Zehn 
chen nach 5 Uhr U 
1 Plod iweltlich von 


Aoct 


n, der Luft zu 
Etr. fafon | 
Menn fr Tanarbett. | 
2733 N. Elarl Str. 
fafomo 


bo 


rau 
eh rer 7) br 
2 Dit 31. 


Berlangt: Fran zum Gefhirrwafchen und! 
ruppen in Reſtaurant: Etunden bon 11 Di 
0. $12 die Mode. Grfabrene. 732 Cheridan | 
Road nahe Aroadivan. _fefomo | 
Der! angt: Gute Waſchfrau Montags: 
Arbeit. 1653 Humboldt Pod, 1. Apt. 
Verlanat: 
Sonn to ac beit. 
Nabit 
eine Wa- - 9 
zintw x 


aute Painterd, Porzufpre- | SW 
52 Janilen Ave 
SiniwXt 


Berlangt: Ein junger 
Original Vienna Baferu n Sutop wo 
zou oT 


Berl angt: "Ingentenr für Damp fteffel, 
it eleftriiden Motoren vertraut fein 
Reparaturen ausführen Lönnen. Gute 

S Nr, Beer, 19 MM, Randolph Str 

do'rfa 


Berlangt: Helfer i in Sando- Fadıit, nicht über | 
Randoipb John Kranz. 


50 Alt. 19 M. 
fafor 


abrit muß |. ſtetige 
ir und 


feine 
Weit 
fafon 


Kücerarbett: 
Cafeteria, 221 


Frau fir 
Mabtfon 
"Floor 


Berlangt: Su ‚ter Carpe 
Sofort vorzuſprechen. 


er u Ind Tasinetmafer. 


Ste N, Glart ir 


Eir 2. 


Bladfmi ". . Kni ſders 
52 Et 


Verlangt: Fine far ibere Geſchirrwafcherin Für 
erftflaffige8 Reitaurant und WBuffet; eine, die 
etwas dom Kochen berftebt, dorgezogen: guter 
Koon; Arbeitszeit bis 6 Uhr. 1514 Mil« 
| waufee y venue. 


Verlangt; 
| gena 


faton M 
— IT eit. 
Berlangt: Gardor nader 
tr. Jobn Ara 
Berlangt: Tüchtiger Chaı auffeur für Stuk «Gar | * 
und für Arbeit ums Haus auf dem Lande. — —— 
187680 W. Auſtin Abe. fafon nachzufrage 2 


Berlangt: 


wm | 


Derlar at: 
fx orm Abel 


er fabren an Tur- 
eu 3inim® 


Randolvb 
fafon 


10 


‚ga inetmafers, 
i Cincoln 


— — — — zit 


. Eriter Rlaife Salsonporter. 
1 8. Nortb Alpe, 


Scfort 


Q a: MÜ “& 
Sinim& Verlangt: Üchen oder - mittelfäb: ige Srau 


für allgemeine Hai usarbeit; m it oder ohne Wa⸗-B 
chen: Ueine Familie, guter Lohn und gutez 
Seim. 3221 Lincoln Pipe, trfato 


Erfadrene Ierra Gotta PVreffer at 
und Finiſbers Naczufrasen: Mdbance Terra 
Cotta &o., Ehicano Heiahte, AU. faio | 
Werlangt: BWilliger, anitändiger Mann für | 
Cartenarbeit, 30c die Stunde. Sonntag bors 
ufprehen. 840 Foreit Ape., Dat Rarf. Laie 
Eier, Hohbahn bi& Wiäconfin Str, 


Berlangt: Suter Rolfterer 


Guter 
dauernd. Adr.: NR 1662 Abendpoſt. 
Berlangt: 


Motor-Trud Affemble: mit 
0. Sanbom Motor Trud Go. 
nb Ave. 


— —— Mann an Brot und Tales. 
p: — Sderidan Road. 


Bugs: @uter Bartender,. üiber 36 Jabre leihen lab). Gebt 
a nn % . 4 
un 


mh alle Porterarbeit beforgen, Empfeb- | Stewart 1539 e, Zr 
1618. Nrheit Zar 


en. 155 Euaente Str. ’Rhone: Fr | rn, | 

fafor | yefumt: Melterer Mann fucht ürbelt, kann | „erlangt: Züchtiges Mädeen oder frau für 

— — — = | Sarten-, Painter, tieine Peparaiuren | Küchen. und Hatelarbeit, 2 Stunden don Chir 

6 mieb an Wagen De GAR Dampfbeizungs-Arbeiten _ beforgen. cago entfernt; auter Lobr, gute Bebandlung. 

teten Mann gebrauden. 1351 Grand Ilde |Schula, 2136 N. Glarf Sirape. Anaufragen: Mrs. Meinzierl, 1708 Sunnhfide | ” 

. ee Ar er _ | Üdennte, stnimE 
und | 
a 


Verlangt: Männer und Frauen 
(Anzeigen unter dieſer Nubrif 1c das Wort) 
Ic verlange eine Familie, 
supaffen 1838 Fremont Str 
Be ne nu” erlangt: Sefhi rrmwaft ber, Mar 
für Sotelarhejt; | Auter Kohn. Meitaurant, 732 


in Hrn 1 
——— nahe Broadwah. 


Verlangt: — gg junge 
Frau, Haus balt zu führen und während Ab⸗ 
weſenbeit des Eigen ntümerd nad Flatgebände 
zu ſehen. Adr.: DO 1834 Abendpoft. fef afo | 
Rerlangt: Frau, um 
ten. 1126 Dill Ave, 


auf Säufer auf- | 


Wochnerin 


aufsı var 


oder 
ın oder feig | 


Sheridan? D R * KR >” = 
Rerlangt: Anteflinentes Mädchen zur Silfe 
3 mit Senf der Hausfrau, 1440 Mell3 Str, 1. Floor. * 
ers mit Merl» riniw 
EEE Stellung fudien Männer u. naben 


— * 
fa—mi | (Hunzei gen unter biefer ic 


Verl langt: Zwei Fra 
810 die Woche. 
Bro adı road. 


auen zum Gefchirrwafſchen, 
Irving Part Blvd., nabe 
'dofria 


Rubril das Mo ort) 


30 
daten | Gefuht: Cehmwetzer 
tigen ®Bilag in Fabrit 


Carpenter-Arbeit tun 


Amerikaner, ſucht fte 
oder PBrivatbaus; Tann 
(über 20 Jahre am 
ceuhb auswärts, 'MRborne 


Har usarbeit Es tleine 
Selm. 1220 No.| 
dofrſa 


für 
ıtes 


‚Mädchen 
Yamilie, gı 
2 Slat. 


— 


rlangt: 
ftliche 
ne VIde,, 


und 


William 


Verlangt: Sausbälterin unter 
ı fen, drei in der fsamtlie; m uB ce einfach, aber | 
gut lochen lönnen. Beſter Lohn. Referenzen. 
Vorzuſprechen: Kirchheimer Bros. 420 W. Ohto — 

i—fon 


Gefudt: Mann mit Erfabru ing juct Stelle S 
al8 Verwalter von Sommer-Reiort oder Alıb- 
baus, fonte Küche oder Bar zu uberieben. 
Adreffirt: NR 1655 Mbendpoft oder teichhonirt | 
Graceland 10014, 

Geſucht: Habe den Tag über frei, fudhe des 
halb leichte Stellung als Elerf u.f.w., um bie 
tugen. Carl A. Scinner, 647 N. 
tr. Iel.: Su weriot 5345 


Berlangt: Verkäufer für Delifateffen 2 4, fein Wa- 


Bilße. 1408 Milwaufee Abe. 


e mei 
— E — — 


gute Stallmänner: guter 
314 ®. Eln Str. 
frfafon 


—8 


E Strake. 


Verlangt: Mädchen für all 

ı beit, fein wachen; auter Lohn 

| Abe. 'Bbone: Sunnpfibe 8305. 

Iedig (Spmweizer), Verlangt: Ledige Frauensverſen zur Wit⸗ 

aufs Land. N. Slart* hilfe in der Küche uſw, oder Ehepaar ohne | 

| finder, Mann fann andere Arbeit tun, Salem, | 

ı Nisconfin. Nadaufragen: 725 Wabeland une. | 

Dinner-Waiter fucht ftetigen Piaß, | Telephun: Cafe View 31304 frig 
W Zeiman, 1951 Dah — — — 

ſaſomo Verlangt: Frau zum waſchen und reinmg⸗ 

| den beim zag. 518 Melrofe Str. frfa | 


gemeine 
5633 


Berlangt: Haufirer oder Pedbdlerß für leicht! eit ausaun 
verläufliben NArtifel; guter Berdtentt, 100% | Bearborn © 
und mehr. 1956 N. Halfted Str., binten. | 5 
Mdende bon 5—7 llbr. ıntfa 
— 


Haı usar» | 
Kenmore 
_fefafon | 


Geſucht: Guter Bainter, 
ſucht Arbeit, gebt auch 
2045 Osgood Straße. 


angt: unge Wlänner als Kaffirer und 
Gefudt: 


* fi 
Pr im NReitaurant, mit Erfabrung dborge- 
— ter Lohn. 1528 N. Clatt Sit. Ede| 7 
- ' 
. Blace. frlaf ‚on | oder auch Abends. 
—— Aelerer Mann, kein Trinter, der ten Straße. 
—5 umgeben Tann, für Haus- und — Beluct: ae en —— 


Junger Mann . fucht Stelle al8 

kt und $ Ra | 

et — — —— —— ” | Feuermann. Abr.: IR 2009 Adendyoft. dfa | 
9, i eit Bart. freie | 1" 


> Berlangt: Weiter ‚ guter Blab für rictiaen| Gefucht: Bartender, 
Tann verbeiratet fein. 1456 Milmaufce | Arbeiter fucht Stellung. 


So 


Berlangt: Gute Hausfrau mit Kindern, Ivo | 
die Frau aufpaßt, im Roominghaus. 1982 | 
Cincol In Aden: te. frfa 1 


——— 


Zimmer und Koſt. 
‚2551 N. Elarf Straße. 


fhneller, lelbſt änbiger 1 
Adr.: 5 173% Abdpoit, 
friafon | frſa 

— — — — — 

oe Männer und foldhe mittles | Geſucht: vainter und Paperbanger, | uberer 
= Teldhte Arbeit in, © Bilderrabmen- | Arbeiter, mit Werlzeug, ſucht ſaſtte 
et $15 Bis $18 die Woche. Mueller | Painter, 554 Vedder Sir., hinten. iriafon 

B. Voll Etr. fria| - — 


Rücen- Sepilftn, 50.50 die Bode, | 
Nortb Chicago Hoipital, | 
frfafon | 


Verlangt: Mittimer mit 4jährigem Anaben | 
| Tut fofort ältere, gute SHaushälterin nad 
zuberläfftg, erfahren, | Wisconfin auf eine Käferei; guter Qohn zuaes | 
Mdr.: B 1560 Abend- | fihert. Adr.: N 1079 Abenbboft. mi—fa 


bofrfa E 
Verlangt: Mitteljährige Frau für allgemeine 
— Mann, an Damentleidern Zn in Yleiner Familie: aute Heimat. | 
R. Bauer, 5137 Uniberfity Vbe, Zelepbon 


4222 3. Mabifon Str. TEE ET | 
 Berlangt: Frauen und Mädchen. | K .®, Bauer 5: enden | 


: Unverbeirateter älterer Mann, ber | (Anzeigen unter diefer Rubril ic das Wort) | — 
Vainten und anderer Arbeit ift,| ———— — Verlangt ˖ Guters Madchen oder Frau mittle: 
Änteritellung für den redten Mann. ren Alters für allgemeine Hausarbeit; qute® 
nis nadhazufragen, fertia aut Mrbeit, pen und —— 2obn. 3018 Palmer &auare, 
# Slotai &o., Rate Koreft, IT. bfrfa | "Phone: Mibant 4586. 


umd | 1. Apt. 3inim® | 
Bichele und Motorchcle Repalr- 
Deden Ude 


Sefucht; 
nũchtern, 
voſt. 


—E 
ſucht Stelle. 


gweiter Bartender. 2858 Belmont | 





Laden und FFabrifen. 


Weitreb, gute Bezablung 
N. Clark Er. 
Head Waitreb, eine, die die Auf- 
1529 N, 
fıfa 


Berlangt: 
lurze Stunden, 


52 


frfa - 
Perlanat: Junges Madchen für leichte aus 
6in?w&E|  Verlanat: ° | 


arbeit; gute8 Heim für richtige Rerfon. 2935 
iöht über Diningroom führen fanfk. Diilwau ee Abe, do 
Ban Peer ns — iur Er. —* 


Rerlangt: 


daus ebeit: 


vorqugt. 


| en für zweite Arbeit; 
Cvanſton 


| Herndon Str. 


|ıcı nt, geh am liebiten auswärts. Adr.: 
Abendpoſt. 


ſchlafen. 


| Lincoln 


| Land, 
| pläße. 


I Ien. 
Dintelman, | — 


| br. 
h 


Alub, 


| ftaurants. 452 North Ave, 


tein | X 


| gebän de. 


' Darlehen ohne Kommiffion, 


EStr. 


tag s und Samstag Abends bis 9 Uhr. 


nahe 


Town Court. 


2618 Evergreen Abeñue. 


Verlangt: Frauen und Mädden. 


(Anzeigen unter vieler Rubril 1 Gens b. nn 


Hansarbeit. 


Verlangt: Mädchen, im Haus 
5415 N. Elart Sir. 

— Madchen für allgemeine‘ Ha ausar- 
beit Deming Place, 2, Apt. Antwa 


Haushälterftt für Sommerbeim 
leiter Dienft, nur Frübftüd 
Adr.: N 1654 Abendpoft, 

mifıfa 


mitzubelien. 
4inimf 


Verla: nat: 
nabe Winnetfa; 
und Adendeffen. 


Verlangt: Mädcen. für allgemeine Hausar» 
beit; eine die beutich ſprechen kann, wird be⸗ 
Nachzufragen 10358 N. NRobeh Str. 

1—$jun 
Verlangt: Ein derftändiges, erfahrene3 Mübd- 
Lohn $10, 


5390, dinimt 


Stellung jucden fyranen n. Mädchen | — 


(Unzeigen unter biefer Aubril 1 Gt. das Wort) 


Gefudt: Deutide Frau fucht für Freitag, 
Montag und Dienstag Wald: und Reinmade- 
Nläße, auf Office, d Ms 2. Welfand, 2249 
fafon 

Geſucht: Deutfhe "ältere no® ruftige Stau, 
fucht Hausarbeit bei älteren Neuten oder zur 
Bflege einer Kranken. Hat gute Empfehlungen 
INdr: N 1663 Abendpoſt. 


Geſucht: Frau —S Waſche ins Haus zu 
nehmen. Mrs. Cluga, 733 Blafbawf Str. 
fafon 


Sefuct: Junge flinfe Wiener Köcin, fann 
gut fohen und baden, fudht Stelle im Reftau- 
3 1740 | 


Sefucht: Bebilbetes Fräulein, ſpricht frans | 
zöſiſch Furcht in befferer Familie bei Kindern 
und im Sausbalt fi nüiplich zu macden; beim 
Nbr.: R 1570 Abendvoſt. 

Waſch⸗ und Reinmachpläge: 
Marie Bet, SION. Franklin 
Dafement. 


Gefuar: 
QPügeln. 
binten, 


"ein 
tr, Z 
fafon 


Sefußt: Erfahrene Grau, qute abdin, fucht 
Chıcotn 1086 1842 R. Wells tr. Televbon 
986. 


Gefuct: Frau Furcht Wafchplave für Montag 
und Tienstag. Tel. Diverfeh 5124. 


Ztelle. 
midoſa 


Gefucht: Deutſche Saloontdchin fucht 
Telebbon Lincoln 8565. 


Gefucht: Junge Frau mit 7-jäßrigem Kind, 
milmicht Stelle alä Haushälterin. Mpdreiftre: 
1918 School Str., lat. frfa 


Setup: 
fudht Stelle 
1814 


1. 


Deutſhe Frau, Tann aut Focen, 
in Brivatbaus, gebt aub aufs 
Nuentworib de, binten, oben. 
fria 
Gefucht Frau ı fuht für nächte Rode Waſch⸗ 
1940 Elevel and Ude. ., erites Slat. frfa 
Sefudt: Junge Wittwe fucht Stelte als | 
Hausbälterin, auf dem Lande nicht ausgefhlofs 
WNdr.: 3 1729 Mbendpoft frfa 


Sefugt: Junge Frau fucht Stelle für Haus: 
arbeit in Fleiner Kamilie. 2038 Fremont Ctr,, 


2. Flat. do-—fon 
— 


Stellungen ſuchen: Ehelente 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik ic das 


Se icht: 
Kinder, 
haus, 


Wort) 


Deutich- ungariiches Ebevaar, obne 
judt Stelle fiir Ianitorarbeit, Brivat» 
Mann kann mit Werkzeug umgehen. 
mn 16861 Abendpoft. 
Beiuct: Koch und Frau fuhen Stelle, in 
Privatplatz. Reſort oder Camp. Theo. 
232 W. Peoria Str. ſaſon 


Boll, 


Stellenvermittlungs Büros 


(Anzeigen unter dieſer Ruhrik 140 die geile.) 


Berlangt : Sofort, Ködinnen, Waitreffes, Bint- 
mermädihen u. Küchenbilfe für Sommerreforts. 
Belte Löhne. 540 North Mde. 'Rhone: Yincoln 


' 2160. 


Fubra beutfsungar. Büro, tägl. veſte Stel⸗ 
len für Privathäuſer, Hotels und Reſtaurants. 
540 Norih Ave. Telephon: Lincoln 2160. 

2Ain 1mtæ 


dDeutſch unger. Vermi tlungsMico verlanat: 
Mädchen für Hausarbeit, iür Hotels und tee 
el,: Diverfen 8290, 

19ja** 


Faqchſchulen und dunterricht 


(Anzeigen inter diefer Rubril 14c die Seile.) 


- Fither-, Manboltne, 
tto® fc er 


iverfch 8269. 


Suttar-Unterricht erteilt 
t, 2629 Lincoln Abe. Telepbon 
in8,9,15,16 ı 


Grundlicher Bolin- und Blano » Untercit. | 
Mr. und Mrs, "Arthur Hirſch, _ Nortb Ave. 
9 Sincol n 5147. 12jep,mifafon* 


Violin⸗ u. Pianounterricht, 60c: Violinen frei 
geliehen. Vrof. Oswald, 1285 N. Aſhland Ave. 
õmgz nufafon ami 


— — — — —— —— —ñ— — 


Finanzielles. 
ınter dieſer Rubr il 14e die Belle.) 


(Anzeigen ı 


Zu leihen geſucht: 
Adr.: * 1664 


925 son auf erite Hhpotbet. 
Abendpoſt. fafon 


Verl eibe Selb auf Grundeigentum, $500 bie 
825 00, ohne Kommiifion. 3649 Nord Atmball 
be enne ſamomifr 


Zu ſeiben gefucht $200 auf Chicago Norde 

feite Grundeigentum. Zeil. Late View 7904. 
0 auf Flat: 
dofa 


$3000 zu leihen gefucht au 
2358 Lincoln pe, 


DU 


bauen vollftändig, 


liefern Pläne fret. 
leihte Zablungen. 
1098 N. Dearborn 

—— 
Wir verleihen Veid auf Grundeigentum und 
zum Bauen zu niebriaften Bmmien. Dffen Mon« 
Araufe 
Milmaulee NAde,, 

201*2* 


Wir 
Alliſon Contracting Co,, 
Zel. Canal 123. 


Bank, 1941 
Etr. 


Sadings 
Paulina 


State 


„Darlehen auf &rundeigent um, Säufer ober | 

auftellen; Baubarlehen eine Spezialität. Co: 
fortige Bedienung. 9. D. tone& Co 

111 Welt MWafdington tr. I. Main 1868. 

25fp*F 

— — — — —— — — —— — — — — 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 die Seile.) 


Zu vermieten: 2 ats, drei Simmer tedes, 
Gas und Toilet innen. 1422 Orleans Str. 
Nabe Nortb Une. 
Zu vermieten: 
818 
Zu bermieten 
Sheffield Avenue. 


Te 


6 belle 3 
1514 Ordarb Str. 


Zimmer mit Bad. 


4 belle reine } Simmer. 1701 


Zu ermieten: 
für Grocerv, 
Zu erfragen: 


Schöner neuer Store, geeignet 
Delifateifen ober PBarbieritube. 
2146 Sheffield Mbe,, eriter Floor 

‚ fafon 


86. 1543 


Zu vermieten Zwei Zimmer Flat, 


Zu vermieten: Laden; 
Bad, $20. 1547 Cleveland Abe. 


8 belle Simmer, zis, 
Albanhy Ave. 


4 Hinterztimmer. 


vermieten: 
1 { 39 N. 


Zu 


vab 


Zu — 
Straße. 
u bermieten: 2 Zimmer-Wohnung mit 
; alles hell. 1534 Wieland Etr. fafon | 


mit 


303 Star 


Bab; 
Zu — 
65V Hamburg Str. 


2 Zimmer Cottage, hinten. 


Vermieẽ 8 Zimmer 
im Baſement, hubſ 
Blace. 


immer 
oncord 
fafonıno 


lat, $15; 8 
ch und rein. 644 


Bermiete 2141 Hernbon Str., 
Mpe.,_ 2, 3, 4 
und 8. 


und 5 Zimmer au Er 


Bu — 4 pr an ältere Qeute, 
fafon 


Bu vermieten: 
$10. 1828 N. 


Halfted Str. 
Zu pers 3 Simmer 
lia Mbe., nabe Wrightvood 2 


fafon 
$10. 
b Ude. 


Bu vermieten: 4 delle ah Simmer, 
1933 Sbeffleld Avenue. 


Vermiete 4 Zimmer, 2, $loor, Hinten, billig 
an rubige Mieter. 2147 Mafbburn Menue, 
nabe Leabitt. 

J vermieten: Sechs (höne- immer, $15; 
4 Zimmer, $12. 1421 Hudfon Abe. afomo 


vermieten: @tore und a gut io 
efchi ft, 


Zu 
Parbier, Schneider ober irgend ein 
$15. 1429 Elpbourn Abe. Phone Lincoln 8108. 


bofria 
> Bu 14 
tem — olach 
— — 


Bad, $15. 


fafon | 


na - Webfter | 
$9 | 
fabido | 


Schöne Zimmer Wohnung, | 


2808 Magno- | 
fafoıt | 


fafon | 


9 
* 


Telephon 


| 


1 


| 


| Mozart 


gegenüber Lincoln Barf. 1 


fafon | 
5 helle Simmer und | —_— 


—“ 


| 


| 





\ 


J 


| Wellington 572, 


ee LE EEPENgE 


Gefdüftögelegenheiten. 


Anzeigen unter bdiefer Rubril 14e bie Zeile.) 


Bu bermieten: 4 Zimmer, vad und Gos. 
mit Varn. 4039 N. Oatley Ave. 

Zu 4 Zimmer, Gas und "Bad, 
A Leavditt Str. 


(Anzeigen unier bdieler Ruvrit 14c die gelte) 


Kauft ein Roominabaus, e3 bringt ein fiche 
res Einlommen; ebrliche "Behandlung garant. | 
30 Zimmer, Einnahme $275, $1000, 3, baar. 
24 3., Miete $30, Einnahme $250, fvottbill, ! 
14 Bimmer, muß dverfaufen; Mreid $150, 
704 No. Dearborn Straße, | 
Otnimt x! 


ermieten: 
992 Mt, 


sau» 


s12 


Bu bermieten: 
tortb Mpe. 
Artefian de, 
Bu vermieten: Drei belle Simmer, ‚ Miete 87 

Sinterbaug. "1951 Dayton & Str, 

Vermiete belles 4-3immer-Wlat, Gas 
Elofet; u m ‚immer, &a3, Glofet. 
Pingree ‚ Rogers Park. 

Zu dermieten: 1658 ‚Rine Etr., 
und Bad, fhön und rein, $156. 

Bu vermieten: Schöne 4-Bimmer Wohnun — 
5358 Weſt Ravenswood Abde., Ecke ee: : 

nin 


Y 


Vier große Bimmer 
und Hodbabnftation, 1624 


nabe | 
No. 
ſaſon 


Reſtaurant zu verlaufen. Gutes Gergäft. 
Ehrlicher Verkaufsgrund. Gus. M. Bertes, | 
4330 N, Aſbland de. iafon 


j 
Zu verfaufen: "Bler- Pipe-Eleaning-Geihät, i 
| 
! 
I 


| 
I 
| 
| Seht au Range, 
| 
l 
| 
i 
Fr” 


mb | mit oder- ohne Automopil, Käufer wird ange 
7226 | lernt. Bringt über $200 ben Monat, 
fafon leicht, nnabbengig Winter oder Sommer egal. 
| Rcine auntzige Arbeit, Billig, wegen Mtiitär. 

6 —— N 1666 Abenbpofi. 
ei Ein nettes 14 Bimmer Rooming haus, in gu⸗ 

| ter Nadbarfhaft, billig zu verlaufen. 
Ca Salle Str., nabe Goethe. tafon | 
Wer toill fich mit feinem Kapital felbftändig | 
machen. Adr.: O 1838 Abendpoſt. fafomo | 


Nein, 


gu vermieten. 4 und 
Dampfbeizung, beibes Mailer. 
8408. 1120 Aullerton de, 


5 Stimmen, Fat, 
Tel, Diverfeh 
dofa | 


dur vermieten: 2642 Sincoln Ave., . Bat, 
6 Zimmer, modern, eleitr, Licht, großer Bo⸗ 
dentaum mit fertigem Zimmer, Preis $20. | 
Iel ebbon gincoln 4538. dofa 


gu ieten. S13. 


Roomingdaus, Ede © 
fegt, febr billig zu verlaufen. 
| Straße. 


2 — — 
Zimmer, alles be⸗ 
602 St. Clair 
ſaſon | 


2 


ne ; 
Candv-, Stationerb-Store, einer | 
Nordfeite, viele Nahre etablirt, 
Schu—⸗ 


mehr 


Zigarren⸗ 
der beiten der 
autes Sefchäftt, inmitten bon Hofpitälern, 
$15.| len, Seminar ufw.; leicht $200 oder 
fafoıt | Reinmeofit den Monat zu mahen; Lager itber | 
—— | $1200 wert; nebme $650, um Rachlaß zu ves | 
Zu vermteten: Drei prädtige Dahdodenzim- gen, 2256 N. Orbard Sir. Eigentümer Bel» | Ti 

men Waifer und Ga3, $6 den Monat. 5107 N, 
a Erofie Abe,, nabe Elfton SIbe, fafon 


\ 


vermieten: Stmmer “mit Bad 
1710 Dahton Str. 


Bu verfaufen: delllateffen und Grocerd, 
ausgezeichnete Nordfeite Ed-Rage; etablirte 
Kundfhaft; reines Waarenlager; moderne ig: 
tures. Dies iit eine ausgezeichnete Gelegenbeit. | 
Phone: Wellington 842. | 

! 





Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Beile.) | 


als Zu verfaufen: Barbieritube; Eigentümer zieht 
oder ſich vom Geſchäft — ift 75 Nahre alt. Tut 


. Slat. | gutes Serwäft. 16 Irbing Parf Divd. 
Verka: ıfe 19- Zimmer Roominghaus, 
vermietet, fchönfte Lage an Norpdjeite. 

N. Clark Str. 


verlanat; Anftändiger Deſierreicher 
Roomer. Kann un Kügendenubung 
Srub ſtüc baben. 1428 Sedawic Str. 
Zwei ſchone belle Zimmer au vermieten: 
aub leichte Hausbaltung. 24 North wo. f 
afon | 


ſaſo 


—X 


2352 


Grocerp und Delltateffenttore |, 
217 N. Ra⸗ 


Bu vermieten: Schöne delle Zimmer, möb» 
Itrt, mit Haushaltung; beiße3 und kaltes Waſ⸗ 
ſer und Telepbon. Phone: Suvertor 2106. 
61 W. Burton Place. fafon 


gu "permieten: An Fraulein oder derrn 
ſchönes, helles Front— ——— nit eleftri- 
ſchem Licht und Telephon, bei kleiner Schwei— 
zer Familie. 1858 N. Halſted Str. fafon 
Bei alleinitebender Frau 
großes belles Zimmer mit Bad, nahe Straßen: | 
bahn und Hobbahnitation. 2222 N. Halited 
Str., drittes Flat. 


Zu berfaufen: 
billig au verfaufen für Baar. 
cine Abenue. | 
it 


Zu bermieten: Ei naertehtete Barber-& bop, 
Blod dom Lincoln Park: $15 Miete den MN 2 
1.58, Schwartz. 2133 N. Clark Str. 

Zu ver! faufen: Gtablirtes Milchgeſchäſt mit 6— 
Bimmer-Wobnung und Stallung; aute &elenen: | 
beit, Näberes: Y. Schmwark, 2133 N, Clarf Str. 


Zu dermieten: g 33 
ſaſon 


Reſtau⸗ 
muß 


Defterreich- ungarifcher Saloon. und 
rant, Norbfe ite; täglide Einnabme $45, 
91m jeden reis berfauft werden, 1564 Nord 
Halſted Er. "Bone: Diderfey 3045. fodifa 
Billig: aebe 
nabe Lincoln 
diſaſo 


6} 


Zu bermteten: Möpblirtes 5 


Sallted Str., zweites Flat. 


Zimmer. 18 


N. 

Nermiete ſchones Zimmer, feine deutfhsungas 
riſche Loſt, gutes Heim, an anſtändigen Herrn 
oder Dame; Telepbon, Car: u, Hochbabnper 
bindung. 1446 Sedgiwit Er. 


verfaufen: Nooninahauß; 
419 Mebiter Mpde., 
Sincoln 5918. 


Bu 
aus Cbicoao, 
Park. ZTelepbon: 


Zu 
haus, 
nahme von 7 
Salle Str. 


10:Simmer Room ing- 
Zimmern, Ein |, 
1258:N. La! 
dola | 


herfaufen, Bill ig: 
laufendes Waffer in den 
Simmern $117. 


Zu bermieten: Helles Schlafzimmer mit Rad, | 
Zelephon im Haufe. 844 M, Worth Ave., erites 
at. fafon | 
Deutfd- unaarifhe 
der ıı. Noomter, 800 


ak 


Familie 
802 


ı "Verlaufe 10, 20, 30 Bimmer Haus, alle3 | 
' bermtetet, qut für Boarders, 3 Blods dom 
Lincoln Part, 109.M. Elm Str. in twe 


@aloon; garanti 2 
und Racine Abve. 
ciniwæ 


toftinfcht voar⸗ 
Clair Str. Ecee. 
jafon 


St, 


Bu bermieten: Zimmer ‚mit Board, Pad; 
privat. 644 Mebiter Ade., 2, Flat, nabe Lin« | 
coln Avenue. 

gu vermieten: 
Fran. 


Bu verlaufen: Ein auter 
865 den Tag; Ede NRo3coe 


‚Helles Shlafzimmer an etite 
1936 Larrabee Str. | 


| Berfaufe Schneidergeidäft oder Ginritung | 
deöfelben, aud ftircwelie. 1568 N. Halfted Str 


Bu vermieten: Helles möblirtes Zimmer bei 
Rittfrau; anitändiger Mann findet gutes Heim, | — | 
422% Webfter Ade., 2, Floor. 


— Gefhä iftsteilhaber. 


— vermieten: (Hnzelgen unter bi diefer I Rust 14c die geile.) | 
tater Singang. Partner. Haben $1, 500 in febenstähigen 
Saloon, Reitaurant, Grocery, Meat Market, 
Siigarrenladen zu inveitiren, Nordieite. Yldr.: 
EN". 94 Nben voft. fafondtdofon 
fafon = 


Möblirtes Zimmer 
alle Bequemlichketten; 
1739 Wells Str., 


an an—⸗ 
ſepa⸗ 
* Sloor. 


Helles Simmer m mit Board, | 
1851 Dadhton Str., 2, Flat. 


— 
Zu vermieten: 
auch Pad, 


Bu vermieten: 
Laarabee Str., 2. 

Zu vermieten: Luftiges Zimmer mit Bab| 
und KRoft bei deutfchsungarifder Frau. 1900 | 
Dabton Str., Ede Clay; 2. Flat. 


Alteinftehende Frau gewünfht als Mit u 
wohnerin In einem 6-Bimmer lat. 828 22. | 
Etr., 1. Sloor, ein Block von valſted. 

Zu vermieten: 
und luftig. 
Telephon: 


_ Bettgimmer, mit Bad, 1847 
Hat, 


Partner verlangt zur e 98 rderung großer welt: | 
licher Korporation. Wir mwünfhen deifen Ars | 
beitsfraft und wicht fein Geld. Hobes aunch- 
ı mendes Einfommen. Gebt Einzelheiten unter 
Adr.: M 1991 Ubendpoft. ınifa | 


Geihäftseinrihtungen, Maſchinerie 


lngeigen unter dieſer Rubril 14c die geile.) 
— Marmor . Einrichtung für Peitanrant ge: 
oe wünidt; muß billig fein. Behofibig, 1130 
de. | 9. Weils Str., Zelenbon Enperior BBIl. 
fafon | ; niwe 


Möplirtes Frontzimmer, 
Sieber, 3654 N. Maribiield 
Wellington 7784. 


Bu berntieten: 
und einfaches, 
Straße. 


Moblirte immer, doppeltes 
am Humboldt Rarf. 1129 .| 
fafon | 


AR anfs- und Verfanfsangebote | 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile) ! | 
Kaufe gebäfelte Neubeiten, mr Mdolefaler | 
Preis, Vorzuſprechen wifchen 2 und 4 Uhr 
Nachm. 1428 N. La Sälle Str. do- ion | _ 


Zu vermieten: 
Simmer, 2424 


Schönes, reines mäblirtes | 
Indiana Aber nue. ſaſomo 
Vermiete möblirte Zimmer, einzeln und bop- ; 
pen rein, rubig und beil. te Karberbins 
dung: Privatfamilie. 825 Milnmulee Mpe., 
| nabe Chicago Apde., 1. lat. 


Kaufe alle alten Tünftlichen gäbe und Zahn. 
gebiffe, auch Goldzübne, Brüiden, forole zerbr. | 
| The Nictoria, 143 N. Wabafh Ade,, Sim. 200, 


Bu vermieten: Schönes, großes Srontzimmer 
fie Haushaltung,» $3. 2047 Dayton Str. 
Sintimt 


— 8 
Bu vermieten: Schönes delles dimmer vri Möbel, Hansgeräte or ß —* 


vatfamiſie 4 Blot bon Llarf' und Lincoln | Engeigen unter dieſer Rubrik 14c die Belle.) 
\ 0. 463 R 9 : — 
Bart, $2.5 63 Deming Place, 2. Apt. * Bu verfaufen: 


Lincoln 67%: | 

ne — cn berwagent, Pichele, 
„gi bermieten: | Elebeland Ave. 

equemlichteiten ? — — — 

oder 2 Serren, : , gau&Ginriotung: verlaffe | 
Linie. 732 Diberfen Barfwah. fato | die Stadt. 1025 > Mobamt Str., Bafement. | 
|; Muß fofort Kücenofen, Heibwaffer-Front, | 
‚ für $5 berfaufen. 1804 Hammond Sitr., nabi 
Bene = ı Menominee. | 


Zu vermieten: Schön moblirtes Frontzimmer, 
Rribatfamilie; aute — — 4124 N, 
Monttcello pe, 
Bu bermieten: 
an Herren 
Bab und 7 


— — — 


Schönes % Bett, 
menta achraudt, 


85; 


u Frontzimmer, alle! 
mit ober obne Aoit, an 1 < * 
Samen oder Ehepaar. Car | Su, berfaufen: 


Zu bermieten: 
ebentueil mit Poard. 


Smmer, 
Afbland be, 


Heften möblirtes 
3504 N. 


But berfaufen: Anbaliden Rollftubl, 


‚ Hamilton Aderne. 


3997 w. | 


—— —— Bu verkaufen: Billig, wegen Abreiſe, Möbel 
Drei belle Zimmer, möblitt, pen 6 Zintmern, ober einzeln, auch "Uprigbt | 
ober rauen; fenarater Ka - - | Piano, $45. 2650 Seminarh de, 2, Nlat. 

Telepbon. 2043 Dayton & v|  ASafı on 


mößlirtes Dillie 
laufen- | faſon 
ungari⸗ 
Str. 


Zu vermieten: Schönes, grobes 
Zimmer an 2 Männer oder Ehepaar; 
des Waſſer, Telepyhon und Bad:; bei 
ſchen Leuten; billig. 808 N. Dearborn 


Bu berfaufen: Ganzer Hausbalt, 


1502 Eldbourn Abenue. 
Springs, | 


1244 Ard⸗ 
fafomo | 


I gu verfaufen: 2 Mefitnadetten, 

ee ı Matragen und Dreffers, N. Heins, 
Bu vermieten: Gr ohes Helles Front-Bettatm | more Avenue. 

mer mit Bad, Telephon; gute Car⸗ und Hoch— 

bahnverbindu ng. 616 RW, Nortb Abe, iafo | 


42 gölliges Ei 9 it Roll.Top 
Kinderwagen. veller, 2163 
Bilas Place. Tel.: Sunndfide 9190, faion 


zu verfaufen: 83.50, Bett, 
Springs. 609 Rees Stri Floor. 


Zu verfaufen: 
Deit, eine EiSbor, 


Frontzims | 

fafon 
Nermiete aroßes fuftiges Schlafzimmer, mo. 
dern, Pribatfamilte. 1240 Cleveland Mdenue, 
nahe Lincoln Bart. 


Zu bermieten: Großes möbltrtes 
mer. 211v Fremont Str. - 
— aroßes 
1. 


neue | 


Sänbler 
Zu berfaufen: Bargnains in Möbeln, 
Pianos, Eisboxes, Gasherden 
Brown's Storage, 2022 N, 

Zweial laden: 1153 Meils Cir.. 


Verſchleudere 
1712 Elpbourn 


Zu vermieten: ‚Schöne mößlirte Yaustal. 
tungd-, auch einzelne Zimmer; laufendes War 
fer und Pad gegenüber arl. 1862 N. Clark 
Eir. Telepbon: Diverfeb 418. 


Rugs, 
Kochöfen. 
acine Plpenite, 


fafon ı 


Möbel von 6| 
Abe. 


Zu verlaufen 


Zu vermieten: 
Bimmern. Kabn, 


nabe Dougla& Bart; 
®. Iroy Etr., 2 SFlat. 
gu vermieten: Shlaf- 
sinmer, neu mößblirt. 
nahe Lincoln Avenue. 


* 
Schönes Front: Bettzimmer | 
$2.25 die Mode. 1934 | 
fafon 


et unfer er bon neuen und gedraugt en |, 
I 


und Hausbaltungs- 
1838 Sammond Str,, | 
friafon 


La 
möbßeln. Spart gen in Werner Bros, Fureniture 


Shop, 2261 Lincoln Ave. Tel, ON 13771 _ 


| 15m4* 
fafomo | 


Sue Roomers, $2 die Mode. 224 
Straße. 


Vermiete ſchon —X 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubritk 14c die Beile) | 


geine Front 
42 N. Wel 
2. Floor. 


—V | 
8 Str 
bimifa | | 
Zu vermieten: Schönes, belle Zimmer, mit | 
Roard, Bad und Ielepbon, bet Wittme. 18) 
| Carl Straße, oberes lat. frfe 
Suter Wang als Bnarder verlangt. 1732 
abton Str., 2. Flat, Wingang MWillom er. | 
a 


Zu faufen aefuct: Gebrauchtes Player-Piano 
für Baar, 30635 ©. Hopne Ave. fafon | 
Bene a i | 
Nur $65 für Aimball upriobt — 85 
monatlich. A. Groß & Son, 5081 Proadinah, 
Hin | 


Ausverfauf unfered ganzen Lagerd bon 
Pianos, Player⸗Pianos und Sprechmaſchinen,“ 
Recordés, Rollen, Bänke und Stühle zu ſpott-— 
billigſten Preiſen. 19601 N. Halſted Str. 

6 IniwX 


3 vermieten: Mößlirte, ſchöne Zimmer, pri⸗ 
nabe Fullerton —RWB und Straßen⸗ 

— ——— ſeyarater Eingang. 1038 Belbeıt | 
Ape., 2. Flat. "Bbone: Diverfeh 2523. fra 
Zu bermieten: Möblirtes Aimmer. 327 Melt, 
ı North Adenue. . frfafon | 
ae — ed 
Bu bermieten: Bimmer für leite Saudhals | 
tung, 3 Carlinien, $ullerton Exprek, $2 bis 
$4.50. 918 SFullerton Upe, Tinivk |! 


gut bermieten: Helles, freunblies Zimmer, | ———————— 

Abe affer, Bad, Zelephon, an anfländtgen | Bictor-Sprehmafdinen billig, Mecords in al« | 

Den ‚oder Dame. 438 Priar Place, 1. tod. | len Sprachen. 335 W. North Abe, Kataloge Ns 
Tin?z z me 


835 raufen 34100 Biano, mit beitem Zon.| 
| 1056 Larrabee Straße. 


al: 1m | 

$220 Taufen mein $8: 50 Spieler Piano, 19181 
Etble, nur 10 Wochen im Gebraud; verfchlens | 
‚ dere ebenfalls meine $200 Bictrola u. Mecords | 
für $55. Nehme Libertn Ponds in Zablung. | 


1922 ©, Medzie Ube., Refidenz. 9omiimtE 
ag | 


Bu dermieten: Möblirtes 
lethte Saußsbaltung. 1314 


immer, auch für 
arch Übde., el, 
——— (nzeigert unter diefer 
„wel, "Neue und gebrauchte Samer | 
. Garriage-Trimmer- Näbmaichinen: gebrauchte 
«12 | Viafainen no Ten: ‚Neparaturen aller | 
— — ——— Art werden pünftlih_ausgeführt. Herm. Roe- 
Bu vermieten: Möblirte Dimmer. 523 M. — 1328 Sedawick Sitr. 25ap, fa® |, 
North Abe bofrfa | m  — — — —— 
——n Ausberlauf don Gin er-Näbmafchinen, 
Möblirte Zimmer, einzeln und boppelt, $1.50 | Yigfte Nreife, aunh auf Ablhlanszahlungen. &e- | 
bi3 $4.00 wöchentlich. 600.0. Clark Sitake. | brauchte $3 aufwärts. Reparaturen garantirt. 
5in2mE | | Cooper, 335 MW. North Abe. Tel. Diverfen 2799. 
mitt | 


Coafterbrafe Picheles $10 aufwärts, Aerare 
ren eine Spezialität, Ctrobm, 1812 Late Etr. 
| Xel. Meft 584. insimw& | 


Rubrik 14c die Zeile) | 


Ein Mann kann ſchönes Zimmer und 
Board haben. 3125 Goutbport Mpe,, 
Fletcher, 2. Floor. 


N Nahmaſchinen, Bicycles n. nf. w. m | 
J 


Shnbmaser- 


Bit: | 


Bu vermieten: 
wenn gemlinicht. 


möblirtes Zimmer, mit Koft, |- 
3510 N, Aſhland pe, | 
din 1wæe 


— — — 


Zu mieten geſucht 
| (Ungeigen ı unter biefer £ diefer Rubrit 14c die Zeile.) 
Au Au mieten ggfucht: Mi fucht: „Ainderiste Eheleute ft 


ae ein deäi mer» it upb elcltr, 
nabe ing u At Koir, 1904 


villard und d und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die geile) 


Bu verlaufen: Yillard-Tifde „olftändt neu, 
Zuzem ober Bo Ki mM... bollftänd. Bu * 


en; late Bapuna gelenten teie 
hoen. i 


I pferd billie. 


| den umb Lincoln Abe. Bat 


Avenue. 


N. Albany Ave. 
! Baben in 357 


4iniw& | BE 


| (Anz zeigen unter 


gedankenlehre“. 
ſophie, die Tauſende Unglücklicher von 
‚Verzweiflung u. jhweriten Kraniheiten | 


- finden jtatt im Kimball-Gebäude, 


auf dem 16. Floor. Zimmer 1621. Ein- 


1 Hü morrhoiden 


| erweiterung a 


| fänmtliche Magenfrantheiten, 


ı Begale’s deutſche 


— ; Qafien 


| awifchen 


EScharmach, 


| Leber. 


Arbeit zu maßigem Preis, 


' Rainting, 


nahe Diviſion. — 


und 


ferbft 


| fcufen. 


| Anzüge und Ueberzieber jept $i15 bis $22,50, | 
re getragene, 


" Antomobile n.'f. m. 


® Anzeigen unfer diefer Mubrif 14c die Beile) 


Itvina 2842, 


Zu verfaufen: 1917 5-Baffagtere Ford Yu | 
tomobBil; fo gut wie neu: Speedometer, Schloß | 
und eleftriiche © 'ampen. 5948 ©. Weiten Ave, 

do—fon! fentligen Notar der Abenopoft Co. 


nenne | Waſhington Str. 
Pferde und Wagen Nihardı.Rod. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) | Sfr, befannter deutfcher 
ibends: 1572 N. Halfted 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die 
a een per 
Verkaufe 1916 6 Chevrolet, eleftrifcher Starter, |_ Fred. Blotfe, deutfder ——— 4 
ganz geichleifen, in gutem Bultand, $375 Paar | Rraltisirt an allen Geriten. 127.N. Bears 
oder beite Offerte, 4302 N. Meuneib Avenue. | born Str., Zimmer 1444. Tio*2 
Tel iepbon: fafon Ze — Bat a ee 
- Loui Gottlieb, ——— 
Zu verfaufen: 1918 Modell Ford. Herndr od, »Mdbolat, erteilt Rat frei, Zimmer 508, 133 
95. Ztr., nabe Evergreen Barf, Bunfolidated | Walhington Etr., - 9 Uhr Morg, bis 3 © 
! Company. frfafo | Nachm., und 1572 Halfted Str. von 4 be 
—* — — —dadm bis 8:89 en am Conntag don @ 
gu berlaufen: 83 9, 5-Baffanier Overland, | bis 1 ubr Nachm. _ 1003 
in verfeltem mehbantihem Zuitand, Paint er —— — 
tier Alaffe, Original-Tired, Seht diefe, wenn | Dr. Sun o Rabdbau, deutfe-öfterreichifche 
Ihr eine gute, dauerhafte Car wollt. Fragt! ungar. Redtäanmwalt und öffentliher Notar, 
nah Mr. Hector Car. 5948 ©. Weltern Ave, | Alle Gerichtsfahen. 651 Welt North Adenue 
dofrfa | 300 
Amtlihe PBeglaubigungen. Cihriftftüde aller 
| Art, Affidavit3 werden auögefertigt bom üfs 
. 223 ®, 
160mia 


25 N. Dearborn — 
Advolat und? —— 
Ecke North Ave, 
180138 
 Rechtsanmalt ® aut. 9%. Warn \ ol % 
140 Nord Dearborn Strafe, Cunard-Gebäude, 

Simmer 810. Telepbon: Randolvb 3598. 
10mz33mt4 
Deutich- uͤngariſcher Adbotat, Rolieitor und 
| Notar; praltizirt in allen Gerichten. Offemw 
feis | auch Abends u. Eonntags. Pitte borzufpreden, 
Wood |! Schwarg, 2153 N.Elarl tr. Tel. Diverfey 3158. 
dofrfa | | ims*% 


a 


baden, | — 
Eu Patentanwälte 
ui | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14€ bite Zeile.) 


— 


Str, 
zii 


Bu verlaufen: 


Leichtes funges Uptieferumgs- | | 
1533 Wellington Ave, fafo | 
Zu verfaufen: Aunae Stute. 4243 Armitage 
Adenue, "Rhone: Belmont 8281. irta 
Sn teriaufen: 
glei genommen, 


Gutes „ferd billig, 
4353 Lincoln Ave, 
Zu verfaufen ; 2 Pferde, 
ren Gebraud für diefelben, 
Str. 


went | 
_kfa | 

billig: bat € 
1441 N. 


“ 


Da Wir uns Stutomobile zugelegt 
berfaufen toir_unfere Top | ng billig; 
vazität 1% Tonne, Shulg, ? 31 Weit 
rior Straße, 


—— Mobt, Mlos, U. S. Bat. Anwalt, er- 
Hunde, Vögel u. f. w. teilt freie Auskunft in Patent-Angele» 


| (Ungeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile) | genheiten. 139 N. Clarf Str., 3 1705. 
27mai⸗ eod 


Zu verkaufen: 
gute Borfänger, 


— —h — — — — 


Gute Roller Kanarienvoögel, 
billig. 712 Garfield Ave. | 
fafon | 


ANDERSEN We Aerztliches. 


Ausverfauf von Bull Dogs, | Fozterriers, | „| (Anzeigen unter diefer Rubril 14c bie Zeile.) 
Colties, erwachfene und Buppies, Brindle Hüns | 
din, Wachhund, $3 und 85. 1340 Michigan | 
Adenue, fafon | frei in allen 


Dr. Hafencleder, 
Sälien. 


Cpegialift für Srauen. Rat 
30065 W. Madifon Eir, 
28mi2wæ 


— 


In faufen aefucht: anarien · Weibchen, 50c han 
dad Stüd. Bringt alle. 1760 Elpbouen Ave. | Dr. Weiß, vertramicher Frauenarzt, 
— a 
Zu verfaufen: Junge Budelbumde. | 414) | 4 1 Sincoln Ave. Tel. Tiverfey ea 
Llafhawf Straße, i —— 


— 
früher aff ſiſtent d. Wiener unwer⸗ 

für Bribatfeantheiter 1. 1184 
<t. 10-12 Mittags, 5-8 Abbs 
1509*3 


9 


- 


Zu verfaufen: Einjäbrige Leabiihner 
Stüd. 3852 Neva Mde,, Dunnitng 
Tel, Monticel [0 8058. 


90c das 
Station. 
fafon 
preifirt, — 
$15.- Anzu⸗ 
ſaſo 


Dr. Front 
ſität, Svpezialiſt 
Milwaulee Ave. 


ichneeweik 
Rrei3 
Eir, 


Ro ommerian Humd, 
Jubre all, zu verlaufen. 
fragen 063 No, Carventer 


Leichenbeſtatter 
—— (Anzeigen ıumter diefer Nubril 14c die geile) 


Jabr alt, 
vertauſchen. 


Bernbardiner, 1 
zu verlaufen oder 


vrachiges Tier, | 
4922 Wabafb | 


fol Sl Weftern Gasfet and Unber ta? ing Co —Midie 
( I 


gan Blvd. ıı. Randolph Er. sc 368 
18mt* 


Tel. 


Toims 
laufen. 


Bi uppies 
Kabafb A 


Zu verlaufen: Baby 
8 Wochen alt); 25c 
Iel.: 


Der 
fafo 


ſchne weiß, zu 


de 


Spig 
40929 


pPlumbers und Supplies 
| (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c bie Seiten 


größere | 


Ehids, au | 
4230 | 


-40c das Ctüd. 
Monticello 8056. | 
bofrla | 


(6 


Beoples Rlı mbing. & Heating Suppi y Co. 
490 Milmautee Ave, 461 Nord Halited Str, 
Z3weig⸗Office und Berlaı uf3räume in 2709 W. 
32 Alles zu Wbolefale-Preifen verfau: it 
Svesiell e Breife für Rlumbing- und Seizung 38 
materinlien in Quantitäten. Tel Sabm. 1018, 

| Auzsmix 


taffen. Zu 
do-Ton 


fieben verſchiedene * 
Aſbland Ave. 


Baby CEbigs 


So, Str. 


1424 


’ 


Zu verfaufen z 
Abenue. 


Angora Rate. W ebiter 
a 


Zupplies zu „Kändlerpreifen für 
1637 M, Divifion Er. 
21fp* 4 


Billiafte Rreife Hite 
2750 Lincoln Ar, 

An“ 
l — — — ———— — — 


Grundeigentum und Häuſer 
CAnzeigen unter dieſet Aubrit 14c die Zeile 


— 


Blumbing 
Jeden. Levinthal 


W 


Pperſonliches. 


dieſer Rubrik 140 die Zeile) ae 


Supplies für 
2, Gerftenblatt, 


PBlumding 
Jedermann. 


Weg zum Glück u. Erfolg oder „Nen- | 
Erprobte Lebensphilo 


gerettet. Dieſe Rahnſchen Vorträge 
306 


. Wabaih Ave, Ede Iadion Blvd., 


Norbfeite 
Nur $62 
as, 
108 * 


tt, 


& ER EN 
z 


50, 
zwei 5 


1538 
ty: 


berfauien 
Bad 


ui 55 


hübſches großea 
und ein 8 Zim⸗ 

Rebe Lincoln 
tern Hoch⸗ 


X 
Flatgebäude, 
mer lat: al 
Ave. und Moscoe 
babnftation 

N ob 


tritt frei. 1,8in 


Hänmorrboidenfalde aege nn | blutende und blinde nabe Nortywe 
500 und $1 Sulfich Krampf— 
gefährliche Leiden von Adern— 
und Aderntnoten, 81 und 82. 
Rheuntaticura, das einzige Saturmittel gegen 
Sicht, Musfel- und &elenfrbeumatis mus, 75C 
und $1.75 Begale's Magenpulver gegen 
50C 6 Schach— 
beſeitigt Band 
friſch zubereitet. 
16054 Larrabee Str. 
Haus geſchic ft. 


falbe gegen das Yeti Heim, 3148 N. Aihland Wbc 


Zu wverlaufen: 
ſtöckiges Brick 
Gas, Helßwaſſe 
nahe — tina © 
bahn. ur $1000 
lungen. 
John 


N ur $ 3850 


h und I 


teln $2.50. Bardwurmmittel, Baar 
2a ‚ 


wurm mit dem Sopf, $3.00: 
Apothele, 


wird ins Hein 


Chicago. Alles 


ro 


Zu verlaufen; 
4 Zimmer⸗Flathor 
inabe Belmont u u. Lincoln 
und Reit auf sichte tonatit 
Miete M — 

John m, 3148 


Wer Augengläier braucht, gehe zum 
deutſchen Optiker und Optometriſt, Dr. 
M. Schwimmer, 625 North Ave. 

20mõ, miſar no* 


grobes drei 
2 Oarages 5 
de. 5300 Baat 
de Abzablunge 


00, Ichönes 
Rad, Gas 


up) 
——— 349 den 
Vertau ſe neuen 
 ingboufe), $15; 


hvob 1181. 


Aſhland Ave 
ſaſon 


* 


(Belt: | mei 
Ravend» 


Zu verlaı ten: i 
ı4 Zimmer- Flatgebäı ide. 
binten: befichtiot 1225 Wellington Ave, ar 
Lincoln de. Carlinie. $300 Baar und Ref 
auf leidte monatlihe Nbsabiungen 
I Robn Heim, 3148 N, Nfbland 
tweggegeben. | 


Zn bertaufchen: 16 _ Nvartment- Sebi ud 
Miete 35838 tährlih; Anteil $20,000; 
baden Sie zu tauſchen? 
John Heim, 3148 2. 


Electric Fan 


Strom. Tel. 


izeven. 
direlter 


38500 für ſchönes zwet 
mit 63immer Cotiaag 


Ban nn ln > u 2 ‚7 SU ze Rur 


Sie verſage n ‚nie in der Befriedigung der Füße: 

eterions Unti zender - %o00t;) 
Cdhube, 23 Sid wells Straße, ebener Erbe, 
Epreshftunden don 9 bis 5 Ubr. 


Abe 
fafo w 


für 
Er. 


Zu d 
Marianna 


Feiner 


1143 
Zur 


Bridlegen 
Pr 


4 


wa 


Rei ft jruma der deutfhen frauen - 
Sie Ihre Photographie ſchon jetzt an— 
genau nach Vorſchrift md jofort aus- | 
Naza Studio, 156 W. North Ave. 
Wells id Ya Salle Offen von 9! 
big Mitternacht. in6,8,12 


Nihland Ave 
fair 


fertigen; 
geführt, 


$10,000 Anteil in fchönent 
Apartment-Gebäude, 7 bier 
2 fünf Bimmer Ylats, Ofen« 
zung. Pluf 75 bei 180 Fuß Edlot. Begueng 
= VBelmont Ave. und zwei Carlinten. Wüns 
fhe.verbefferte arm, . 
Sobn Heim, 3148 NM, 


Zu vertauſe ben: 
neuem modernen 9 
| D mmer Flats u. 


Morgens 
Umbau, Repas | 
Garages | 


Garpenter =8iäb, 
raturei, Worches Treppen, Ecreens, 
etc. zu mäßigem Preis. unbe od. Rontratft. | 
1426 N. Glarf Tel.: Sup. 7072, 

u 


E Erfahrung. 


Alhland Abe. 


ſaſon 

Nur - 4500 für ſchonen gro⸗ 
Flois, nabe derEcke bon varrt 
Ave. Nur 8500 Baar, Reſ 


3148 N. Aſhland — 


8 eraltete uf u, Hau tranfheiten, Magen, . 
und Nierenleiden, Nbeumatismus, tere | 3 
2 SW + | Store mit 3 
' Schivindelanfätle Zr in furger ide. ne gincoln 
deit Begales Krüuterice; Badet 2öc: 5 Badete | Jeichte Abzaplungen. 
$1. Ver andt per Poſt. Begales deutſche Apo John Heim, 
thete, 1654 Larrabee Stat ze 4de3,fa* | = 


Fi vertaufen 


voſität, 


Zu verlaufen: 
Zimmer Nefidenz, 
Seihmwafierheizurg: 
— field Mde., nahe I 
"Phone; Baar, Neit Igichte 
maton Sobn Seim, 


Nur 84000. 
Bad, „Gas, 
ſchöne Garage, 
rving Vark Blod. 
Abzablungen. 
3148 N. Afbland 


Ariſtonſalbe betlt offene 
Beinwunden. Apotheke, 600 


Schente 


Nlells — fhöne große 3 


elefte. Licht, 
an Marfd« 
Nur $500 


und alte| 
Straße, } 
20fep,la* 


gementarbeiten, alt und neu. 
09. 


Made 
Vardbs 57 


Ave. 
— — fafon 
Kehſtone Painting & Tecorating Go, — 
Tel, Piderfeh 


do— 


„gute 
79. | 


Zivetitöciges Fromehaus. 
Ave nue. 


Bu berfanfen: 
fon 1219 Nsellington 


—“ 


Sramebaı 13, Bad} 
Frame⸗: Coitage. 
diniwæ 


Paperhanging 
wird gut und billig 
field Ave. Tel.: 


und Talcimining 
g ausgeführt, 1875 Shef— 
Lincoln 331. Berger. 

bint 


Brio⸗ und 
für 6 Zimmer 
602 North be. 


Vertauſche 
Miete $44, 
„'Ruedel, 
wX,.- 
—.—. ! 82000 
Arbeit na- & it, 

‚ sintiok 
| 1000 faufen 3ttödiges Brid, 


eg BEE Reit Zeit. Ruedel, 602 
Derratsgeinde | 


(Anzeigen unter diefer- Rubrif 3 Et3. d. Wort. | 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


moderne® Mt, Reit 
Nortb Ade. Sinti | 
Store; Miete 

Nortb Ave. 
Antwæ 
Framebaus mit 
nungen, 1455 
Eigentümer 
ſaſon 


e 3⸗ſtöck. 
602 


laufen 


Repariven, $1.75; R uedel 


Mlbanı 8362. 


Pianoſtimmen 
rantirt. Tel, 


415 


Verkaufe billig: Zweiſtöckiges 
Store und drei A423immer Wo 
tto Str., leichte Bedingungen. 
Denfh, 944 RW, Obio Str. 
Bu berlaufen: 7% 
Surnacebetzung, 
ben Sochbabnitation; 
terſon Avenue. 


Zeir alsgef uc 
beide nette, 


Zwei Freunde, 28 umd 35, ! 
hübſche Männer, Geſchäftsmann 
Farmer, leyterer bewirtſchaflet großen 
Landlomplex beide in guten Berbältniffen, 
wünfichen auf diefem Wege mit achtbaren Per: 
; onen in Briefmenfel zu treten amweds fpäterer 
| Hetrat. Schwindlerinnen brauden mit au | 
Ifihreiben, Adr.: DO 1789 Abendpoft. fafeır | 


Heiratsgefuch: Junger Mann Sandiverfer, 
ändia, fucht die Pefanntfhalt eines wirt. 
22—30 Nabre, 


lichen evang. Mädchens 
ned Heirat. Adr. 


Fimmer Haus im Rate Bien, 
eleftrifcheä Licht: a Alod 
Preis $4250. 1836 con 


Vargain, R ‚Simmer-Cotta e: Tleine 
1333 Wolfram Er tuß ber» 
I. Shivarg, 2133 N . Slart Str, 


SftödigeR und Bafement Brid, 
Fremont Str. zwiſchen Mebe 
$1000 „an ablung F 
So. Dearborn Str. 
fafonmo 
2143 N. Racine de,, itöd, 
| Arte, zimmerflats, nur $4000, Nachlak, 
| Eigent tümter müffen berfaufen. Der Ngent, 
| William Lochde, 948 Vrightivood Ndenue. 
oiniwx 


Verlaufe: 
Anzahlung. 
| tauft werben. 


io — —N — 


Nur '$4500 
ihöner Garten 
fter uno Gurfielbd, 


Schmidt, N, 3 


adittwe nicht gusgeſchloſſen, 
5 1759 Abendpoſt. 
316, 333 


— ⸗— 


Geld anf Möbel,  Saläre n. j. iv. 


| (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die geile) | 


—— Dariehen auf Mobel — 
ISIlinois Inbenment Company, 
Nummer Acht Soutd Dearborn Struße, 
Eüdmweftete Madifon, Room 310, 
Paul Shifftng, Manager. 

Wir machen Darlehen auf Möbet, Pianos, | 
Pferde und Wagen au Den miedrigiten Raten 
in, Ehlcago, am, felben Tage der Applifatton. | 
$ 50.00 für einen Wonat koiten....$ 1.75 | 
100.00 fir einen Moitar koften.... 3.50 | 

ı 
| 


Bu verfanfen: 


k Zimmer Brit Cottage, 
| Seminarb, nahe Webiter, $2500. XQorbe, 2358 
Lincoln dive dofa 


PBridagehände, 2 Ge 


2358 Lincoln Ave, 
dofg 


Vertaufe moderne 6 


Rogers dart modernes 
Zimmerflats, ſehr billig. 
200.00 für einen Monar koiten.... 7.00 
300.00 für einen Monat Toiten.... 10.50 
Menn, Ibr nit borfpreden fünnt, ichreibt | 
und unfer Ugert wird GCud befucen. | 

14miimt2 


Vertaufhe neues 2:Flat Prid gebäude, Clare⸗ 
mont, nahe Addiſon Heißwaſferheizunug. für 
billige Cottage. George Torpe, 2358 Lincoln 
Avenue, dofg 
Rerfaufe 2 Attie Hlat, Frames 
Haug, Allceh Lot, nabe Southvort. Eis 

entümer, 3013 Avenue. 
* 22maimiſaaw 
7 vermieten: ine 
Heizung. Baufh, 2049 
aniwæ 


Flat und 
Reirofe 


Racine 


Kleider 


(Anzeigen. unter diefer Rubrif 14c die geile) | 


Moderne Kleider für Männer und| 
junge Männer zu $1 wöchentlichen Ab= | 
zahlungen; $15, $20, $25, io billig, 
Iwie andere Xäden für Baargeld ver— 
Snman & Go. 215 N. Glart, 
| Str. Wir nehmen Liberty Bonds an. | 

4jum*X | 


Zu bderfaufen, oder 
mer Brickhaus. Gute 
Davton Str. 


Nordweſtſeite 
Zu verkauſen: Rordweſtſeite, neues 2Flat 


Gebaͤude. Seiß waiferbeizung, elektr. Dal € 
Irimm. Trumbull de, nahe O Pr 


Eigentümer im erſten Flat. 


Männerlleider: Pargains: 
bolte, für $25 bis $45; 


Neue, nicht abae- | 
nah _ Mab gemachte 


Muß be Tauft werden: 1840 N. ee 
u en $504 das Nabr; Brei DORF 
$500 Anzablung.. 966 Bedfter Üdenum Tel, 
Lincoln 4187. 


— — 
vertauf sen: Zara 
| moberne Gotiage. —— 


ren: 


nah Maß gemadte Anz üne | 
aufm. Offen täglich, Abends u. Eonns | 
©. Gor don, 1415 ©. Halited ir, 

dap*& | 


$5 u. 
tag®. 


—* —*8 Ras 





— srus ei : tum und änicı ! ' ö Berichirbenes us. $% aus Duluth. 
er Digfer ug ste Selle) | gun ——— ———— —— * R Ber Strafenbapnio abs J. W. W. agitirten auch dort gegen bie Einpaltsbefehl — 
Rerdmeitfete \ Vertaufde { 2-Fiat at Bridhaus, up-to« date, für) bo. Indiana, 24 —— 


Brie Cottage mit großer Kor. Mdr.: 3 1718| Stadelbeeren, 24 Quarts.. j - 2 Regiftrirung. 
fen: Sur gan0N, hibihes, grobe | Adendpoit. bibofa | Vroımdeeren, 24 Ouarte 


€, Bad, Ges eieftrides Suhr: | — — — oxwmbeeren. roi 2 „Piniß.. u Kann zur Befriedigung bon Zah⸗ Regierungsanwalt Porter las Schulrat kann ſeinen Plan, geitung 
—— => grobe Eheuer, auf| Muß —— 2⸗Flat Brichaus. Cotiage dbo. —D 


5 — aspbaltirie Etrabe, nabe | Ginten, Etorefront, made Kirhe und Schule, Ylaubeeren, ? : Iungsurteilen verwandt werden. Beute ben Gefhmworenen im J. W.W herauszugeben, nicht ausführen. Wenn Ihr krank ſeid, kommt zu mir i 
—X —S North⸗ 


—* 4500 »a I Rein Sabentunbiaätt; beutihe Nacbarideit. Prozeß einen Aufruf der Y. D. ®. Brivet-Rran i Ile 618 es uffes, wen 
enbahritation; nur $509 Baar, Reit | Keine Agenten. Adr.: 3 1572 Abendpoft. Dielonen. 3 — — fheiten es arnröhre ımb alle Etörumgen des Harnadfl » 

e ——— ablungen, oder nebme Cottage | a ” umge Cantaloupes, Erate, 45 Stüd. 7.00 —— in Duluth, Minn., zu einer Demon⸗ —E des Blafe werden bon mir aedeilt. 

4, 


I 
Tobn Keim, 2145 m. Mfdland Mc. | | Srifhes Gemüfe So erklärt Korporationsanwalt. | ftration gegen bie Regiftrirung bor, Des Mayors Botfhaft. Bee — — — pr 
— — — — — unterzeichnet von Charles Jacobſon. — eißlegen, aedädtnislänag ım In — Balle fust mi 


Z2 Berfauten: $5500, fpez. Bargaiı. Schönes, Bi j h 179—i81 Welt out Later, Straße.) 18 heißt darin, daß bei der Gelegen=- Blafı en- und — Unterbregungen Guves Ban ehe E 

r —* Bim- en n. — Sämerzgen im Fen und in ben Senden, Mied äge im Urin gg 

grobes Bat, 20 De Dienbeisung. 35 im srienno irungt — — donds ſoll zur Befriedigung der Abwaſ⸗ heit Reden in finniſcher und ilalie- Auch —* == auf es (ME dur mein Behandlungsfpftem befeitigt. ne 

125 Fuh x t Garage für 2 Nutomobilc, i Er age — verteilt werben. — Die € er 4 . 

an ———— — enig witti bon der | Ehicago, Fr 8. Xuni 1918. | Erbfen, der — ———— 492ſerbehörde verwandt werben, die von nifcher Sprade gehalten werden 3 9m Alter Sranfdeiten, Miffe, Fiſteln und andere Mftenfetden werden ohne Operation 

Viltwaufee Ave. Car. Nur $500 Baar, Reit x do., Andiane, der Korb. 0.75 der Stadt $4,200,000 zu fordern |märben, auch von Nebnern, bie deö | geftellten Exemp are, a 2 "Brüche Set Männern ohne Gedrand des Meffers one Bertan J 
Mordes angeklagt ſeien. 80,000, bilden aber eine Ausna hme. J E anren von Bett 


in leiten YAbzablungen. | Nachitehend die Notirungen am der | &urte; ei :d 
En RER Ta Getreibebörie, vom Beginn Der Börſen⸗ —— — .. 1.00 2 hat. — Fuhrlente verlangen Zulage. 
Als Zeuge vernommen wurde ur Seianten, Yura, Einheeung oder „Nieten pe stamate Adern Bei 
dokn —— ein Beamter des Ju— — verur⸗ u. 


fa on | f i fi ; 11 ut ® itta g ö . D0 I heimit de, 2 Dußend 1.00 
am in allen feinen ocmen, tote au ber — 


arrotten, goufiiana, Hamper 0.65 —0.TÜ — 
j — Hoch Niedrig 11. Vorm. | Kohlrabi, Hamper 0.7 
4 Gelenke werden 
bezeugte, daß dort etwa 200 Leute Nittwoch gefahzten Beſchluß. —* —— — funge 
wegen Nichtregiſirirens verhaftet ſichts der Tatſache, daß ein gro 4 geheilt und siRdTid ormanı, und {m sin — und wißfg, di en — 


Nuß verlaufen: s6 Zimmer Brick Cottage, m 81.3855 81.3615 831.3826 rau, haften, 100 08 Daß ber Verwen dung des Stra⸗ 
eil der Tagespreſſe ihm feindlich J 
worden ſeien, und unter dieſen ſeien T — A : ı | Konfultation frei. Stunden: 9 Morgens SiS 8 Mdends. Sonnta 
über hundert X. W. MW. geivefen, bie gegenüberfteht und über feine Sigun- | 8 . Gonmtags hen 10 MB & 
ein 5 und 5 Zimmer Prid fylatgebäude, Ede, | Nult „41.60 11.70 — Rüben, rote, Hamper.. . 0.50 —1.00 rationsanwaltſchaft dem ſtadträtli⸗ 


Be: San zn sie — Dißt; Surnace | ug |üfeffer, Grate $ |Benbahnfonbs zur Befriebigung von 
.. 4 i⸗ 
meiften bon finniicer Nationalität, | gen gefärbte, oft der Wahrheit ti NDR WHITNEY sse, 
500 Ynz,, 840 per Monat faufen ein > uımd 8 | Cqmalp-- . [8 Rovi— chen Finanzausſchuß unterbreitet |% Ye Urfache I Verhaltens hätten | detfprechende. Berichte bringt, ſelbſt ⸗ J 605 Süd State Stra 
| 


Aug . Du 


- * — = Rhabarber, daß Bündel........ 0. — 0.10% ⸗ 
$300 Anzablung, $45 ver Monat laufen evrd— * Heine —— 0.50 eines Gutachtens, dad bie Korpo- 





Saft Bile, Minnefota, PRfund...... 
| Heimiſcher, 


Ze kaum ee mei, |„Der, Biefine, Das Mm... %5 |dahlungsurteilen gegen bie Stabt 
„un 3 a m, Kadiedchen, : 
arena ih 60% I ve Bike ünbe 50 jmichts im Weg ftebt, iit der Inhalt 
Simmer Frame Flatgebäude, Preid $3R00.— ! Juli „24.50 24.52 24.50 ...0. * i i i S nateh Icags 
$800 Ana., $28 Der Mm —— faufen da& feinite | Sept 2372 54.73 24,67 vuſhel AA hat. in dem utachten wird aus— e ner des = Jeiung, u * — man Es — 
Icebera, Crate ’ ’ - 
300 Anzabl. faufen eine Zimmer Cottage. | Juli .22.50 23.52 | 


EEE Da, u 
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I Gummiftrümpfe, 
"Stübbänder und Derbände 
I 4 gegen Mlifgefaltungen. 
1Sünftlihe Arme und Beine. 


Bemsläffigen Sie «3 nicht, wenn Sie an Bruch 
1 leiden. eiitmollene Adern oder damit zufam- 
 menhängende Mihgeitaltu 


t en baben. Wir beiigen 
bie nötige Erfahrung zur richtigen Serfteflung von 
Fund 


zu $1.00 u. mehr; Gummiftrümpfe ;; 
— zu 81.75 und mehr. Hilfsmit⸗ 
tel gegen Mißgeſtaltungen auf Abzahlungen. 
Damen, welche das Anpaſſen bei Frauen beſorgen 
Etablirt ſeit 1860. 
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— —jffen bis 7 utr Abends. 
Conniags vun 9—12 Uhr. — Matrchmen im Sauie beforgt. 
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(Für die „Udenbpoft“.) | die jchmarze Dienerin jtet3 die ver- 
 Angenblidsbilder ans dem Süden. |ehrie „Mif“ bleibt, melche fie heran- 
wachſen ſah und heranbilden half. 
— aufiebente — ———— Man wird ſich bei treuer Beobach— 
— — ee. — tmfer | tung fehr bald bei dem Gebanfen er⸗ 
A ꝓatriarchaliſches Heim. — Eine tappen, daß der Neger nicht immer 
Sommernacdht. einen glücklichen Tauſch mit der ge— 
wonnenen Freiheit gemacht hat. Das 
Springhill, Ala., 4. Juni. heißt ſo viel, daß das, was notwen⸗ 
Auf meinen dig war, und bei der Entwickelung 
vielfachen Kreuz⸗ des Freiheitsgedankens doch einmal 
Jund Querzügen kommen mußte, auch Vieles unter 
durch den Süden dem einſtürzenden Trümmerhaufen 
bin ich ſchließlich begraben hat, was das Herz traurig 
in Mobile gelan⸗ berührt und das Gefühl des aufrich— 

et, der Stadt, | tigen Mitleives meden wird. 
auf mwelche in bie-: 
fen Tagen alle 
Augen der Na=| zum Bentralpunft des jühftaatlichen 
tion gelenft jind.! Lebens, und der Krieg bat ihm einen 
I Denn bier mirb| „boom“ verfchafft, der ein unge- 
träftig mitgearbeitet, die Flotte der) wöhnlich reiches Leben heroorgeru- 
Ber. Staaten aüfzubauen und für!fen, Niefenanlagen, namentlich 
heute und für fpäter — für Krieg! Schiffswerften, erftehen ließ, umb 
und Welthandel — die notmendigenf eine gemaltige Anzahl neuer Arbeit3- 
Schiffe zufammenzuzimmern. 1nd| träfte herangezogen bat. Das hat 
bo ift Mobile, troß des einftrömen- 
ben ungewohnten Lebens, das eine 
neue Induftrie im Gefolge zu ba- 
ben pfleat, eine noch immer charatte- 
riftifehe füdliche Stadt. Auch hier 
befolgt man noch die meife Leben3- 
regel: „Leben und leben Iaffen!“ Xa 
man bat fie auch auf feine nädhfte 
Umgebung ausgedehnt und der Na- 
tur ungewöhnlich reihen Spielraum 
für ihre lebenäfräftige Entwidelung 
eingeräumt. Man geftattet ihr, ich 


face ift, daß qute Wohnungen jehr 
tar geworben find, mie gerade in bie- 
fer gemütlichen und aufblühenden 
Stadt. Diefem Umftande war e3 au- 
zufchreiben, daß mir auf der Suche 
nah einer fomfortablen Wohnung 


3 


v)ear! erſchallen und bis 
die ſternenklare Nacht hinein erklingt 
die noch immer unbeantwortete Frage 
des „Whippowill“. Und unten im 
Graſe zirpt und ſchwirrt es, das Ge— 
quake der Fröſche im tiefen Baßtone 
läßt ſich aus der Ferne hören und da— 
zwiſchen läßt das gelegentliche An— 
ſchlagen eines Hundes oder die Pfeife 
einer Lokomotive die Nähe der Le— 
bensflut erkennen, und das Gefühl 
der Vereinſammung erſterben. Und 
dann tanzen bis hoch zu den Gipfeln 
der Bäume empor die zahlloſen Glüh— 
würmchen durch die Poeſie der Som— 
mernacht, wie ungewöhnlich ſtarke 
elektriſche Funken aufglühend, als 
wären die blinzelnden Sterne vom 
Himmel zu einem nächtlichen Reigen 
zur Erde herabgekommen. Und über 
all dieſer Poeſie liegt das klarſte, 
wonnigſte Mondlicht — ſo hell in 
ſeiner ſilberweißen Färbung, daß 
man tatſächlich mit geſunden Augen 
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FERN N 
A ; fi h ta NINE m 
Don Theodor von Liste. 


In einem Coupe erjter Klafje de3 
Zuges, der eben Kufftein verlaffen 
‚hatte, jaß eine fehr intereffante junge 
Dame. Yhr gegenüber hatte ein ele- 
iganter Herr Plaß genommen, ben fie 
in München tennen gelernt, und ber 
'fich ihr angefchloffen, da er, mie fie, 
‚eine Fahrt auf der Brennerbahn ma= 
hen mollte. Die Dame war wirklich 
'bübfh. Ein feines Gefichtchen von | 
vusgeſprochen klugem Ausdrud, ein 
ſ chöngezeichneter Karminmund, große 
blaue Augen und braunes Haar von 
|dem rötlichen Schimmer, der fo be— 
jzaubernd wirkt. Sie trug ein fehr 
ſchickes Reiſekoſtüm, ein niedliches 
Reiſehütchen mit einer Auerhahn⸗ 
feder. Der Herr ihr gegenüber war 
ſchlank und dornehm, ein blondes 
|Schnurrbärtchen fräufelte fi über 
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dabei Iefen kann. Wa vermögen ba vollen Lippen. Er jchien der Dame 
die kleinſten und ärgjten Feinde ;cbenfo zu gefallen wie fie ihm. 

menfchlicher Lebensfreude, die raub-| „Famofe Einrichtung, diefe Aus- 
tierartig mit langem Stachel anf) Tichtsmagen,” fagte der Herr. „Scho: | 
und losichießen und fich dabet durch ne Ausfichten, bie find mir das] 
einen Klang verraten, der dem leifen | Liebfte. Sie find auch vielleicht das | 
CShmwirren einer hoben Biolinfaite | befte im Leben. Site halten nicht im= 
ähnlich fommt — ich meine die übel-| mer, maß fie verfprechen, e8 ift mahr. 
beleumundeten blutbürftigen Mos- Co lange man fie aber hat, umgau= 
guitoß, die übrigens im Norden wäh-|felt’einen das Leben mit zauberbol- 
rend bed Sommers ebenfo Häufig /Ien Hoffnungen. Man träumt nur 
borfommen, mie bier im Süben!|von fhönen Xoofen, ob fie aud) flüch- 


Mobile, das an herrlich Bay ge=| jeit M 
'legene, entmwidelt fi immer ſtärker 


unter anderem auch auf die Woh— 
I nungöfrage tief eingemwirkt, und Tat-| 


Auch hier hilft man fich durch Drabt- 
geflehte, die menigitend einen be- 
ſtimmten Zeil der Veranda „Sanitär“ 
machen, und bei einem Spazierganae 
durch den Garten bewährt fich eine 
gute Zigarre immer noch als da8 
| be te und millfommenite PBräpentiv- 
| mittel. Man hat bier übrigens fchon 
ochen einen eneraifchen Kampf 
gegen die Mosquitoplage begonnen, 
und in allen öffentlichen Gebäuden, 
namentlid in ben 
find illuftrirte Plafate angeheftet 


Gefahr der „Malaria: Mosquitos“ 
aufmerffam machen, fondern aud in 
Abbildungen diefe argen Gejellen 
präfentiren. „Smat the Mosqui- 
to8" ift zum allgemeinen TFeldae- 
Ichret geworben. 

Und wenn wir anfänglich auch mit 
be erflärlichen Gefühl des Ban- 
gen in biefe romantifche Heimjtätte 
leinzogen, fo wurden wir bald, al3 
erſt die innere Behaglichkeit und der 
| 





unbefchreibliche Reiz der unverfälfg- 


immer weiter auß ber Stadt felbit| ten Natur ringsum auf und zu iir- 
getrieben tmurben, und baß mit] fen begann, zu beivundernden Enthu- 
Ihließlich eines der älteften Häufer| fiaften. 


in einem bübfchen Wororte mieteten, trefflihen Bauart, nicht nur Fühl, 


Das Haus ift, danf einer 


' freier zu entfalten, und Bilft nur ge-| das einmal ber Sit einer mohlbegüs| fondern e8 gemährt eine in biefer 


rade ſoweit durch 


künſtliche Hufe terten Herrſchaft — zur Zeit, als Temperatur beſonders willkommene 


nad, um eine Ueberwucherung der der Süden noch nach ſeiner eigenen Bewegungsfreiheit. Es währte nicht 
urwüchſigen Naturkraft zu verhin- Idee das Glück des Lebens ſuchte — lange, und mit Hilfe von Waſſer und 


dern und eine in großen Zügen her⸗ geweſen war. 


Da dieſes Haus und Scheuerbeſen, von Hammer und Nä— 


geſtellte Ordnung im Haushalt der ſeine Umgebung charakteriſtiſch für gel, von Wanddekorationen, Vor— 


atur aufrecht zu erhalten. Die den immer mehr 
faft beſtändige Sommertemperatur, „alten“ Süden iſt, ſo will ich ihm 
hat die Bevölkerung hier ſo beein- einige Worte der Beſchreibung wid— 


flußt, daß ſie jeder nicht gerade not⸗ men. Das Gebäude iſt langgeſtreckt viſche 


ſchwindenden hängen, Teppichen und liebgeworde— 


nen Möbeln, hatten wir uns ein 
Heim geſchaffen, das uns unſere nor— 
Gemütlichkeit zurückbrachte. 


wendigen Anſtrengung gerne aus demund einſtöckig, mit weit vorſpringen-⸗ Und von jedem Fenſter, und von je— 


Wege geht und eine gewiſſe Bequem⸗ dem Dache 


lichleit und ein Bedürfniß nach Ruhe Veranda verſehen. Vier h 
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und einer geräumigen dem Platze auf der breiten Veranda 
ohe Schorn⸗ aus, genießen wir einen Blick in dieſe 


Poſtanſtalten, 


worden, die nicht nur auf die große 


als ein ihr zukommendes Recht em— 
pfindet. Man arbeitet auch hier, 
aber nicht mit der intenſiven Aus— 


ſteine ragen hoch über das Dach em⸗ reiche ſüdüiche Natur, die einen nie 
por. Die Bretterverſchalungen ſind erlöſchenden Zauber ausübt. In die— 
weiß und die vielen Türen und Ja⸗ ſer herrlichen Ruhe, in dieſer, trotz 


RB: ausgerottet werben fann. 


Dauer und gejtählten Energie bes lufien grün aeftrihen. Die Räume 
Norbländere, VBürofratifche Ein-| find meit und Hoch, und in ben 
tihtungen und bürofratifches Weien! Mohnzimmern gewaltige Kamine 


der Nähe der Großjtadt faft weltent- 
rückten Einſamkeit, umrauſcht von 
Waldrieſen und üppiger Wildniß, 


ſind vielleicht nirgends ſo gründlich für die kühlen Winterabende zum Er— verklingt das gewaltige Grollen der 


verhaßt, wie hier im Sübden. 
weit es ſich irgend tun läßt, 
einen geregelten Geſchäfisgang 


So halten eines offenen Feuers berech⸗ Tagesereigniſſe aus der großen Welt 
0. ⸗* 4 2 9 * 2 

ohne) net. Die Küche liegt zur Seite, ſo zu leiſe vibrirender, wehmütig ver— 

zu daß die Hitze während des Kochens hauchender Klage. Und wenn dann 


ſtören, iſt man geneigt, auf die In⸗ möglichſt wenig ins Haus ſelbſt ein- der Mond in goldgelber Scheibe am 


dividualität des Einzelnen Rückſicht dringen kann. 
zu nehmen. Dem Leben eine mög- 
lichſt freundliche Seite abzugewin— 
nen, jo viel zu arbeiten, wie zur ge— 
wohnten Lebensführung erforderlich! ; 
ift, ‚Die Natur zu genießen, ohne fie) Bebaglichkeit zu rauben und die ge- 
‚allzu pedantifch torrigiren zu wollen, | jchidte Auanußung jebweden Kom- 
eine ungezivungene Geſelligkeit zu forts zu ſtören. Und dieſes altehr— 
pflegen, ohne jie als jchwere Pflicht) würbige Dentmal einer verfchmun- 
zu empfinden, das find fo einige) denen Glanzepoche liegt mie 
Charakterzüge des Sübländers. Der| Iraume verfunten innerhalb eines 
beftändige Zuzug aus dem Norben,| Zerrains, das auf bie Bezeichnung 
und das tatfräftige und rüdfichtS-| eines Garten3 im ftrengen Sinne des 
lofe Zugreifen des Norbländers im| Mortes feinen Anfprucd 
das Iriebiwerf des Handels und der) fann, das fich aber munderlich dem 


im) 


|bunfelblauen Nachthimmel empor: 


Doch Alles hat angefangen, dem; fteigt und fein magifches Licht über 
Zahn der Zeit feinen fehuldigen Tri-| Diefeg Gemälde urwüchliger Schön- 
| but zu zahlen, wenn er auch nicht ver=| heit breitet, 
not bat, dem Haufe feine einstige! träumen und. fürchtet, ba beim Er: 


dann glaubt man zu 


ı machen diejes entzüdende Panorama 
zn Nichts entjchminden könnte. Wir 
| verfuchten urch Meraleihe bie 
ı Schönheit diefeg mondburdtränften 
Nachtbilde® auszubrüden und ber- 
ı mochten e&8 nur durch Heranziehung 
der Kunſt. Unbeſchreiblich fchöne 
Bühnenbilder, wie ſie namentlich die 


erheben Regie beim Herausbringen des Ni— 


belungenringes im Metropolitan 


tig vorüberziehen, wie jene ſonnen⸗ 
umglänzten Bergſpitzen, wie die far— 
bigen Blumen im Tale.“ 

„Sie werden 
Graf,“ ſagte die junge Dame, und 
ein Lächeln umſpielte ihre Lippen. 
„Von dieſer Seite kenne ich Sie noch 
gar nicht.“ 

| „Mein Gott, mer hätte nicht 
‚manchmal feine Anmwandlungen.” 

| „Heben Sie mir nicht gefagt, daß 
Sie die Fahrt auf der Brennerbahn 
I&on oft gemadt haben?“ 

„Sehr oft, natürlich.“ 
| „Ich reife da zum erften Male. 
Da werden Sie mir einige Auskunft 
geben fünnen.“ 

„Mit Vergnügen. ch kenne Land 
und Leute fehr genau. Und e8 freut 
mich, von ihnen erzählen zu fünnen, 
denn ich liebe fie jehr... Das Tal, 
ıba& wir jet durchfahren, ift daß Un- 
terinntal,. Gleich öffnet fich und ber 
Ausblick auf die Alpen. Das Unter— 
inntal gehört zu den glücklichſten 
Flecken der Erde. Nicht, als ob hier 
großer Reichtum wohnte. O, es gibt 
viel reichere Erde als dieſe iſt. Aber 
hier wohnt der Frohmut. DieBauern 
haben ſchwere Arbeit, und der Him—⸗ 
mel iſt ihnen nicht immer gewogen. 
Eher arm als reich kann man die Be— 
wohner dieſes Tales nennen. Aber es 
iſt ihnen eine Gabe geſchenkt, die al— 
les aufwiegt. Nämlich die Heiterkeit 
des Gemüts. Die Leute da ſind im— 
mer luſtig. Wenn Sie eine Frage 
ſtellen, ſo iſt zehn gegen eins zu wet— 
ſtten, daß Sie eine ſcherzhafte und 
nicht ernſte Antwort erhalten. Sie 
freuen ſich des Lebens, ſie laſſen kei— 
ne Sorge aufkommen, ſie lachen alle 
Trübſal weg.“ 

„Ach, das iſt ja das beſte! Was 
brauchen ſie noch zum Glück?“ 

„So viel wie nichts. Sie tragen es 
in ſich. Sorglos und froh leben ſie 
ihre Tage. Sie haben viel Witz und 
natürliche Begabung. Sie können ſich 
Stunden lang in witzigſter Weiſe 
bänfeln, und fie haben babei fo ur- 
drolfige Einfälle, daß die Zuhörer 
aus dem Lachen nicht herausfommen, 
An den Vierzeilern bezeugen fie nicht 
nur ein bortreffliches Neimtalent, 
daB fih ja durch Uebung erwerben 
Yäßt, fondern namentlich ihren jchla= 
Igenden Wit. Sie nennen da3 „Ub- 
fingen“. Sind fie in der Schente 
Iober im fFreien ober in einem gefel= 
|Tigen Kreife beifammen und ertönt 
\bie Bither, fo beginnt auch gleich da3 
„Abſingen“. Da fingt jeber in ber 
Gejelichaft feinen Vierzeiler, und je= 
der hat feine mitige Spige.” 

„Das tft ja allerliebit.” 
„Nicht wahr? Soralofigfeit, Frob- 
ſinn, ein wenig Uebermut — barüber 


I 
' 





nbuftrie, das jich immer ftärfer| Charakter diefer abgefchiedenen Heim-| Opernhaufe zu New York auf die geht nichts. Und ich liebe das Volt 


fühlbar macht, Hat auch hier fchon| ftätte anichlieht.. Statt 


forgfältig | Bühne gezaubert hatte, 


fielen una 


fein Iangjames, aber ficher fortfchrei-| gezogener Gartenblumen blühen bier|ein. Die Waldlandfhaft im „Sieg: 


tendes Nivellirungswert begonnen. 
Uber die in erwia alten Geleifen fchrei- 
tende Natur erzielt durch ihren mwirf- 
jamen Einfluß, daß auch die fchroff- 


eldblumen ‚in: großer Fülle, 


und Qurusbaume fi 


ſtatt Fried“, die in Monblicht gebabet, all- 
Zierſträucher iſt wildkräftiges Buſch- mählich in die Pracht eines fonnigen in der Welt. 
merf entitanben und ftatt der yrucht=| Tages übergeht, fchien bejonbers ba- 
; „Die nd bunfelgrüne)| für geeignet. 
Me norbifhe Natur allmählich abge-| Hohe Lebensbäume, Fichten, Kam- Gedanken 


Sp feierten mir in 
eine innige QVermählung 


bier fo ſehr, weil ich etwas von ſei⸗ 
iner Art habe. Auch ich Iaffe mir 
Inicht8 nahe fommen unb lebe froh 
Und Sie, Baronin, 
|Sie find, fomweit ih nad unferer 
furzen Belanntfchaft urteilen darf, 
auch von bdiefer Art. Damit haben 





glättet wird und baf die Iebensfrohe| pfer-, Eichen- und Magnoliabäume) der Natur mit der Kunft, und wie Sie mich au) ganz und gar er- 


Heute noch, zu einer Zeit, da bie 
Bolitife limgeftaltung des Südens 
on: 60 Nahre zurüdliegt, vermag 
man ih — wenn au mit einiger] 
Rüde — das Bild der Vergangen- 
Eye zureitzugimmern. Und menn 
han einen tieferen Blid in da3 Ver: 

Haltnig der alteingefeifenen Yamt- 

S Ken zu ber Negerbevölferung getan 

> bat, die alten, meift baufällig gemer- 
denen Lanbhäufer der früheren Blan- 
Aagenbefiger durhichritien und bie 
weiten Anlagen der Stallungen und 
Briten geprüft hat, wird man fich 
DaB patriarhaliiche Bild der Ver- 
gangenbeit allmäblih iieber auf- 
bauen fünnen. Wer fich das Leben 
früheren Negerfflanen no im- 

£ nad der Iendenzgefchichte bes 
üben „Ontel Tom“ vorjtellt, ber 
ieb mit Erjtaunen erfennen müffen, 

5 iogar heute noch zmifchen den 
lommen der alten „Stlavenhal- 


leife bin- und bermiegt und dem 
fonft fo leben3jatten Bilde einen me- 
lancholiſchen Beineichmad verleiht. 
Sobes ©ra3, das noch niemals fünft- 
lich befchnitten wurde, bebedt den Bo- 
ben. 
nur gerade durch den grünen Zaub- 
fhirm ober 
einen freundlich 
Lichtſtrahl ein 


ſanges nicht kennt, der hat 


des Golfes gewendet. 


gel, in deren buntem Kleide weder 
das brennende Rot, das ſchillernde 
Stahlblau, noch das Roſtbraun, 
Grauweiß und tiefe Schwarz fehlt, 


Die Nachbarhäuſer ſchimmern 


bevölkert dieſe halbe Wildniß. Leb⸗ 


höchſten e⸗ 
| nießend. 
| Paul Grzybowski. 


| wo 


Stufe menihlichen 


— MWilft du rafch dein Ziel errei- 
‘hen, muß du Andern aus dem Wege 


geben Abends burch Weichen. 
durchbrechenden 
willkommenes Le⸗ 
benszeichen. Und wer da behauptet, 
daß Amerika die Poeſie des Vogel-⸗ 
ſeine 
Schritte niemals nach dem Geſtade 
Eine überra⸗ 
ſchende Fülle herrlich gefieverter Vö- N 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iM eB, was twiz Eud, schen. Selber Zyı 
| an Kopfivch odcr laufen bie Buchitaben 
beim Leien durcheinander? Geld hr 
ſchlafrig oder breunen Eure Augen nach 
dem Leſen oder Nahen? Alles dies find 
Symptome von Ungenbeielten. Wir 
befeitigen afle Ungenbeigwerben gänz- 
fi nud auf wiifenihaftliche Weife, 


| 


; 2" und den Nahlommen der einfti- 
Sflaben“ ein oft rührenbes 
erhalinig von tiefer Sympathie 
fF Der einen, und treuer Anhäng- 
hleit auf ‘der anderen Seite obiwal- 
No Heute find vielfach die un- 
dem eigentlichen Herr- 
m "ir Be he Die * 
ungen ie zze Dienerfchaft 
; N ommen ber Sklaven bes 


* ei J 


F 


ANTET 
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—4 


har 5 


—* 


haft flattern dieſe luſtigen Geſellen 
durch Buſch und Baum und laſſen 
unverdroſſen ihren Geſang ertönen. 
Die Spottbroffel ift auch hier berii 
gejangfreubigfte Vogel, ber in feinen) 
wahllos zufammengelefenen Melo- | 
bien zumeilen jogar der Nachtigall! 
einige Volltöne abgelaufcht zu haben 
fcheint. Spechte mit rotem Kopfe 

hämmern mit Inartendem Geräujche 

auf bie Rinde ber’ alten Stämme, 


Ueber 40,000 befrtebigte Kunden find 
seulgeuber Beweiß nuferer Fähigkeit, 
für Enre Ungen amieilend an fergen; 
unfere Breiie find mäßig nad wir ge- 
zantiren vollktäubige Bufiiebengett, 


u nz 
FR fr ei 
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genügſame Gemütsart des Süd⸗ emporgewachſen. Manche unter ihnen wir die Kunſt erſt voll genießen kön- obert.“ 
2 anders nicht fo fchnell und grinds| find von Schlingpflanzen ummus|nen, menn wir die Natur liebevoli in| „Wirk s 
chert oder mit dem grauen, fpanifchen | unfer Herz geichloffen haben, jo füg- ich bin immer heiter. Aber ih kann 
Moofe bevedt, deifen phantaftifches ten wir hier der Natur den Zauber 
Gehänge bei jedem Winbhauh fich! der Kunft Hinzu, und erhoben fie zur 


„Wirklich? — Ja, ich geſtehe es, 
— dafür, wenn ich damit Erobe— 
rungen mache.“ 

„Mich haben Sie ganz bezaubert. 
Und ich wünſchte nichts ſehnlicher, 
als Ihnen das immer, immer ſagen 
zu dürfen.“ 

„O, Sie blaſen raſch zum Sturm, 
Graf. Nach ſo kurzer Bekanntſchaft! 
Wer weiß, wenn Sie mich näher ken— 
nen lernen, ſo kommen Sie noch auf 
|meine chler, die Sie grünblich ab» 
ſchrecken.“ 
| „Selbft Shre Fehler werden mir 
'reizenb erfcheinen, denn ich bin ber= 
liebt.“ 
| „Wenn 
| fönnte!“ 

„Ein Mann kann das nur bezeu= 
|gen, indem er fi für immer binden 
imill, Und das tue ich. Nehmen Sie 
Imeinen Antrag an, und Sie werben 
e3 nie bereuen. ch will Sie auf 
Händen tragen.“ 
| „Sieh da, ein Heirat3antrag! Da= 
jtauf mar ich nicht gefaßt.“ 
| „Scenten Sie mir ein Wörtchen, 


man Shnen glauben | 


das Hoffnung gibt.“ 

| „Wir werben fehen.“ 

„Ein befferes Wörtchen!” 

* Dame reichte dem Herrn die 
and. 


* * bin Ihnen wohlgeſinnt, Herr 
raf.“ ae 
v Küßte. ftürmifd bie 
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Der Her 


ja ganz boetifch, | 


Itaufenb Rubel.“ | 


Doppelte 
Wajhbare Siuabenanzüge 


Einz. Rniderhofen f. Knaben. 
Palm Beach, Khaki od. Wollen— 
ſtoffe, gut gemacht, weit u. be— 


hm, 


24 Grüne Sta 


RR 


Kleiderſtoffe 
F'ey Mohair Suiting, ſchwarz, 
marineblau od. grau, auch) paj- 


end für Vadeanzüge u. 65€ 


jep. Röde, 95c Wt., MD. 


Schwarze Chiffon Taffcta, 36 
»oll breit, jchön jehwarz, 1ebr 


dauerhaft, beite $1.19 


$1.75 Sorte, I».. 
Reinwoll. French Berges, 42 Boll 
breit, angefeuchtet und geihrumpft, in 
allen führenden Farben, 
beſchränkte Quantit, Dard.. 
Georgette Crepe, nur in Jpory, feſt 


und ſchmiegſam, die beſte 8 
82.00 Sorte, Vard $1.25 


LINCOLN,SCHOOL 
AND ASHLAND 


Waihanzüne für Anaben, 3 bis 8 
Qabre, affortirte Farben und ULINA 
Moden, Tveziell au 59c AT PA ST. 
Lveralid für Anaben, ganz blan, 
blau geftreift und Wabafb, gu: 79 
ter ichwerer Denim, au c 
Army Scout Military Sailor Hüte 
für Knaben, alle Größen — 
fpesielt zu 
Gover-all Banneneushge, 
aus Staple Regulation Adafi 
Chnitt und erira gut g% 
madt, Montag zu 


Maſchinenfaden 

J. O. Kings Maſchinenfaden, 
weiß oder ſchwarg, alle belieb— 
ten Nummern, ,3c Corte, 5 
fpeziell, 3 Spulen für.. c 


Strumpfhalter 
Seidene Pin-on Strumpfbal- 
ter — in dverfchted. Größen und, 


Farben, einige wert bis 10e 


zu 25c—- Speziell, Paar 


* 
ge macht 
voller 


Niedrige Damenſchu e zu einer Erſparniß 


Niedrige Damenſchuhe, Pat. Colt und Mattleder, alle $1 98 
mit guten Lederjöhlen, $3 Werte, das Baar au........ ° 
Weite Canvas SportOzfords für Damen, beite Gummiioblen, weit, 
braun und grün lederbejeßt, em $1.95 $1 29 
Wert, das Paar offerirt zu . 
Antle Strap Mar Jancı für Mädchen und Minder, Watent Gott 
und matte3 Galf; folide Lebderfoblen; find Goodvear genäht; in al 
len ®rößen; regıläre $2.00 Werte 
ı8 Baar u $1.19 2 * 
Weilße Canvas Mary Jaunes fir Mädchen ER 
u, Kinder, Elfffin:Soblen, die dauer» 49€ 2 
bafter ald Leder find, 89c Wert, Paar 


Seidenes Band 


100 Stüde fanch reinfei- 
denes Band - 

die Nard 
zu 


Tajchentücher 
500 Tutend Slinder-Ta- 
fchentücher, 1 Ede bejtidt u. 


mit Initialen, reg. 4c 20 


Bettzeug 
Gebleichte Bettlaken, ſchwerer 
Muslin, frei von Dreſſing, gut im 


Waſchen, 81 bei 90, 81 10 
e 


bejchränkte Quantität 


Gebleidht. Muslin, 36 Zoll br., 
eich appretirt, pafjend für feine 
Nadelarbeit, 30c Corte, 
die Yard zu 22C 

Satin-Bettdeden, gesadt, ge- 
fäumt oder befranit, große Aus— 
wahl von fanch Mujtern, ®volle 
Größe, 

Wert, zu 


— 


orte — das Stück 


a 
Do) 


Waſchſtoffe 


Kleider⸗Gingham, alle Stand— 
ardfabrifate, viele fanch Ched3, 
Steeifen und einfarbig, 27 Zoll 
breit, Fabriflängen 
Die Yard zu 

Weiße Chiffon Votle Reiter — 
alle 40 Zoll breit, fein und meid), 


mit taped Borte — 19e 


die Yard zu 
Weited Pique, alles feine 
für NRöde oder 


Eord3, pajlend 
25C 


änner- Ausstattungen 


Echte Anosfeag blaue Sportbemden fit 
Männer, weit und beguem im Schnitt, 35 
Größen 14 biß 17, fpegiell zu © 

Weide Männerhemden, Halspaile-Faiion, , 
belle, mittlere ımd dunfle Schattirum- 
gen, wert $1.00 — zu 69c 0 Pi 
ner —au8 gutem PBercale, gebrochene 3 
Größen, zu 370 

Athletie Union Snits für Männer — ſehr 
paſſend für das heiße Wetter — zu einem 


ſehr niedrigen Preis — ein 
.$1.25 Wert — zu nur 


Große Eriparnifje in Sommer-Artifeln 


Holz Wäidheleine - Meel, hält 
. Eure Leine ftramm und faht 150 
Fuß Leine — fpeziell 
au nur 

Root Bier Flaichen, reinweißes 
las, patent Gummiitöpfel, 1- 
Rintgröße, Dutzend, 65e; 75 
1⸗Quartgröße, Dutzend, C 

American Laby Oil Mop, extra 
großer runder Mop, Radded Ben- 


Anaben-Anzüge, Fabrit- 
langen, die Yard zu.... 


r Hand md im Freien 


Gelbe Mifh-Bowlen, 3 Stüd im Set, 
fpeziell das Set offerirt zu 49e 


weiße Goldband-Berzie- 
amerifantiche Beauty 
— Eure 


’ 


Bainters Ertenfion-Lei- 
tern, Fichtendolz- Seiten und 
—— je de Größe 
von 20 bis 3 ß, 
ſpegiell Fuß zu.... 20c 

American Beauty eleltr. 
Waſchmaſchine, extra Cypreß 
Holz⸗Tub, . Pferdekraft⸗ 
Molor, Kugellager Caſter 


an Beinen — 839.00 


ſpegiell zu 
trum und Kante | 5-®iy Garten | 27 bei 54zöll. Größe Mottled Armin: 
Schlauch, 50 Yuh lang | fter Rugs, bordered Enden, 82 49 
arben, au... © 


reg. $1,50 ) 
\— mit Mefling - Kups | jort. gemiichte 
i 18x383011. Gröfe extra Dvatit. 


Spudnäpfe, 
rung oder große 
FF Roien-Vergierung 
Auswahl gu nur 


Schwarz ladirte 
Screentür » Un- 


geln, das 15e er 


5 Paar zu. 


a 


ihöne Teine Figuren, — 19 

m; dolle Bolis, Mard zu ....& c 
1 24 und 3 Yards lange aiioıt. 
A Rartic Cable Wet Gardinen. in 


weiß und Ivory, Aus— $1.39 


Br. 
A s4+Sheli Bambus Buͤchergeſtell, 
4 40 Boll bob, 10x24;0llige 89 
Eu gebeizte Halz-Chelbos, zu.. € 
_ 2. Brenner Stabı Gasplattentifdh 
M bat eritra ſchweren gnalbanif, Toy 
Seitell u. Sheli unten, 
Golden Finiih, zu...... 


$2.50 Veranda Schaukel — 


wabl neuer Muit., 


820 Rohr⸗Gocart, wie Abbild. 


wert, zu .. 980 
velung, garantirt für 
ber, extra große). 
Sorte eite Griffe, ‚ton, zu Ileine Bebler, au .. 19c 
2. Moulbded Garten: 86 Bolt breiter feiner Xena Gar- 
"tachment, reg. 2.25 | Ihlaucd, in jede ges 
wert, $1 59 Mancıe Yange 
“ 
‘ S-armiger drehbarer 
* 2, De 12 Quart galve- | _”” 
Größe 4 Fuß, Fumed Finiſh, nifirter Maffereio | Sprinfler, nidelplat= 
fen, ipeztell au $1.89 . ail” garantirt | du mur .. 
Nur nicht zu leden — | PDroüttüren, natitel. wi-f Karben braun, grau, weiß, Schels 


Galv. Walhan- yi. Sai- M Vrolino Mats, leine Center-⸗Mu— 
——— 84 95 ie B. iter, Borte rundum, haben 
T o 
mit Bringer Mt | HN dinen-Scrim, nur Scrufarbe, 
— geſchnitt. Fuß 150 9 
A i t ) at: | * —8 seta Nr 
bolljtändig mit Ketten u. Ha mer, Öolagriff am | fxte me.61.39 
Fe meifen. HL 29 | est " (ad und blau, mit 16 05 

5 . ° 


Eier, ausgewählt, Country candled, frifch, Dusend, 32c 
Felnſte hieſige Sardinen Friſch gebackenes Roggen-⸗ 


in reinem Del — Rn | brot oder PBumper: 
3 Plchfen für 25C miacı Lem dic 


Hetels feiner manerer | iyeiniter Deep Sea Lobiter, | ists Flake White Wäfe, | _ Felne Faliforniihe je 
Breakfaft Speck, das Pfund Buüchſe | feife — 10 Etikde een 


| für | Pfund ER Sic 


rise _ abgeihmittenes | Whilte Ribbon Naphta m pe | [6 


F 
Round Steal — 3 Wäſcheſeife — | 
Pfund 27ic |5 Stüde für 7 


| 

Anoceniofed Gorneb Dee, | % 
Cugar » cureb — 
Pfund 


ı mifd, mit Deft. Drabt beao- MARSERzEENBES 
s Do 49e gen, fanchMufter, 2 T5R A 4} $1 49 r* a 
mit Gummireifen, nur | Standarb Größen ie I ) A . Ibory Rädern, zu. 


Flouneing 


42 Boll Breit beitidte 
Net Flouncing, in meih u. 
cream, Shöne Mus 
ster, Darb 


Stirfereien 


Weine beitidte Ränder 
u. 58 ein: ſchöne 
luswabl von Muſtern — | 
reguläre 15c Qualität — Hullendbahd Gntenbura | 


Sommermwurft, das 200 


Pfund 


Feine Nr. 1 Sugar⸗cured 
Picnic Schinlen — 
Pfund 


Friſch gemahlenes gewalz⸗ 
tes Hafermehl, 
Pfund 


Zitronen. 


St 


dũnnſchalig — 


2 . 
Liköre 

Gnplen Grape Wein, re- 
gulär, $2.50 Wert 
” | Gallone 31839 
| | nrulele Vena © Un | Veptomalt, ein fehr gutes 
Butter, — friih gemanhte | einer alte @rnte won. | [erlofe Ro 15€ eptomalt. ein ante 
füße Butter, das AZc ce ſchmeckend. Peaberry 22 B Tonic, Kiſte von $1 85 
Pfund OU | EU | Kaffee, Pfund C| Masofa, dad reine Salat. | 2 Dub. Flaſchen . 

Ale Nut Margari | Friſches loſes Leaf Lard, — nn 2 J 

.cH argarine — r Dies Xeat Zard,| Meicher und milder frifh | anne zu 
Kinberfleider, gan jertig friih gemadıt, das | große glodenfdrn. ic | neröft. Santos Nat | Eoanac Brandy, $1.59 
emadt, in blau, rofa ob. Pfund Etide, Pfund | fee, Pfund m Air F 
P Mil, Birchfe..... 

5 Pebblefurd Bourbon — 


farbig, eine große Aus» : En 
oh Don Muſtern, regu⸗ Unome Marke feiner zofe Trockene Awiedeln, Feiner Engliih Brenkiaft | 
gelbe fühe Vermuda ⸗ Tee — 


läre 39c Corte, Lachs — die Vüchſe 
Ed au 22C | S'nto. 10c, ab 


Geftempelte 
Kleider 


800 Dutzend geitempelte 


route] 


30 


feine | 


40 


Pet Marke evapor. 10e |3 tar, Flafde.. 
Kartoffeln, Texas | —— a 

Triumph, gute Kocher, bottled in Bond $1 89 
I au 10 Bid. 29c, Bid die Flaſche ⸗ 


Beſſeres 


‚u 


meiner |maß erfinnen, meine|g(&a ; Zus... ie ———— 
Zenerf nn ‚&s ift leicht, ein Spar- 
ung, bie eber ein Zuaeftändniß aß] „Wie meinen Sie das?“ Die Dame lachte beluftigt. Danıı | . 45 
ng eh —* die Hand. „Sehr einfach. Wir können ja nach medie ſie eine leichte, abtvehrenbe | Konto zu ETDTINEN 
„Gemach, gemach! Geht der Mann |dem, mas ich gehört, aufrichtig mite | Bewegung mit der Hand. Einige wenige einfache Fragen zu 
zu ftürmifch vor, jo muß bie Frau jeinander reden. Meine Gitter liegen „Werben Sie nicht gar zu vertraus | beantworten, wit Unterfhrift für 
auf die Mbmwehr bedacht fein.” alfo im Mond — dort, moher Sie lich mein beſter Herr. Wir nähern —— Ne: Seinen 
„Warum? Was zwinat Sie dazu, | Ihre Revenuen beziehen!“ lung Inndbrud, und bevor ich das | eines Mei = 8 * 
mil Ihren Gefühlen zurückzuhalten? „Sie meinen?“ Coupso verlaſſe, möchte ich Ihnen ſa-⸗ ® ren grohen eirage 
Sie find doh unabhängig, nicht | „Deß wir und einander grünblic 'gen, daf S;hre Scheu von der Ueber: | nnd das Konto ijt eröffnet. Nüt- 
wahr?“ | 


Die Dame entzog ihm wieder mit aus pofitifchen Gründen 
einer leichten, fchmeichelnden Bemes ı Güter bemüchtigte.” 


! 


und 
Ueberſchuũ 
/ $10,500,000 


der Aktionäre der Firit National 
Banf of Ghicago. 


getäufcht u u. * legenheit der Frauen nicht ganz un- liche Hilfe ſeitens erfahrener Be— 
i ängig, ja. Meine nen an, weil ich Dachte, einen Gold- | begründet iſt. Es war nämlich alles amter ſteht an jedem Gefchäftstag 
ch gg ⸗ | fiſch zu angeln. Und Sie kokettirten wahr, was ich Ihnen erzählte—alles, zur Verfügung. 
worden. Seitdem mache ich — mir, meil Sie glaubten, einen bis auf eind: meine Schulden. Ich * —— 
ner Geſellſchafterin, die in München Gimpel einzufangen. Sie ſind ebenſo habe keine Schulden, mein Gatte iſt First Trust and 
erfrantie, und bie ich deshalb dort | MENig Baronin tie ih Graf. Wir nicht verhaftet und fendet mir püntt- | i 
zurüdlaffen mußte, Reifen. Ich [ehe Tind Kameraben. Glücksjäger, die die lich meine Revenuen. Außerdem habe | Sav ın gs Bank 
bald da, bald dort, vo e8 mir ge- Welt bereifen, ſich ihres nern noch ein Meines Kapital in der 
Fänt. Meine Zukunft ift fichergeftellt. 'freuen und nach einem Abenteuer | Bant, das mich für alle Fälle ficher- 3. D. Forgan, Vorfiger desDireftoriumd 
‘ch erhalte von meinem Gatten jähr- auslugen, durch das ſie zu Reichtum, ſtellt. Die Geſchichte von den Schul⸗ | Emile R. Buijot, Vräfident 
tid) fünfzigtaufend Rubel. Sie fehen, | du einer Stellung in ber Zelt gelans den erzähle ich ftetö, mern fich mir 
daf meine Rebenuen den Xhrigen, | IE könnten. O, e8 gibt unfer viele. ‚bie Freier allzu ftürmifch nahen. Sie | Rorbweit: 
von deneit Sie mir erzählten, bie DaB aber zwei ameinanbergeraten iperflüchtigen fi dann gewöhnlich. | Ce 
Waage halten. Yyreilich, würbe ich und einige Zage miteinander ver⸗ Es iſt ein Probirſtein wie andere | Monroe nnd 
xhre Braut, fo müßten Sie — eini« ‚bringen, ohne ſich zu erlennen, das mehr — für mich. Für Sie var es | Denrborn®t, 
ge Schulden für mich bezahlen.” iſt doch komiſch und ſeltſam. ine kleine Falle. Ich bin ſehr er⸗ 
„Schulden?“ | „Sie überrafchen mich! Gie find fteunt. 3 hielt mich bisher nur den 
DO, nicht viel, erfchreden Sie alfo fein Graf!” leichtſinnigen, verſchuldeten, mitgift⸗ 
nicht. Vielleicht zwanzig⸗ bis dreißig· Kein Graf und ſicher ein ver⸗ lüſternen Grafen und Baronen über— 15tabibs 
fe Ifiebter Graf. Ih empfinde für Sie legen. Daß ich fogar den falfchen m { 
Wie famen Sie dazu?“ ‚nicht bie geringite Zuneigung. ‘m Grafen überlegen bin, hätte ich nie Ge zu ver eihen 

infech. Mein Gatt pe ‚ Gegenteil, Sie mißfallen mir!“ ‚gedadt!! 2.2 | pn 3° 

Sehr un un h © ruffifchen „Ach!“ ' „Wie, Sie wären wirklich?“ ‚Yorzüglicde erfie Hypotheken 
Yoligei verhaftet. GB foll fid irgenb | ‚.nsh weiß nicht recht, warum, Sie! „Ya, id; bin eine wirkliche Baro- |” zu 36% am» 0% Biuien Reid an Gen, 
ein Verfehrwöter auf feinem Gute — De WaEe en Sagen, ch, jebt min. Und zum Glüd erfuhr ich noch A.Holinger& Co. (Im.) 
aufgehalten haben. Das Ienfte einen ıBab is! Da ift e8 ja mieber, ‚$hr |hei Zeiten durch Sie ſelbſt daßz Sie ge 11 ©. 2a Galle Sm, 
politifehen Werba Ht auf ihn. Uber nenn Tr ee ee Te er ie Graf find, nur ein Wbenteurer, | Xelepton Nandeivd 119.  eismilglome 

3 ’ ’ A 

feine Unfehulp mich fi Beräuäef- mentg Trätiih, ih möchte Tagen Ihem cs nicht am Rüßnheit fehlt, Höt- 


nicht wenig be- 
s * ſtürzt. Einen Augenblick ſchien er 
Doch der Zug fährt ein. Leben Sie entſchloſſen, der Dame zu folgen. 
|wohl, mein Herr! Sie hatten mieber | Hann fant er auf feinen Si zurüd. 


mein Geld immer verbrauchte, mußte „prip, Ich liebe nicht die überlegenen leinmal eine ſchöne Ausſicht, die Sie Illes verzeihen die Frauen — nur 
ſo ſehr lieben. Aber auch dieſe hält Fiegt Dummheit in gewiffen krin 


ich die leßten Monate Schulden ma— Frauen, ober bie Frauen, bie fich 
hen. Aber Sie jagen ja nichts, Herr für überlegen halten. Ein geheimer nicht, was ſie verfprochen bat. Fliegt ſchen Augenblicken. Und er fühlie 
vorüber wie die ſonnenbeglänzten war gar zu dumm geweſen. — 


Graf?" — Graoll'lebte in mir gegen Sie, und 
Derr Herr ließ ſein Monocle aus id war froh, ihm betätigen zu för |Wergfpigen, mie die Blumen im 
bem Auge fallen. Inen, ala Sie mir Xhre Gefchichte von | Tall”— in ee 
—— 2— aber ich wollte Ih⸗ den Revenuen erzählten. Dieſe Ge-⸗ Während der letzten Worte hielt*Wer ſein Grunde 
— Zörxeiitns 

tgählen und der Zuge ber | hmadt.- Sogar bie Gimpel fliegen | Träger die Gepächtüae and veruesz — 


\ftend an — mie foll ich fagen? Sa- dem Monocle war 
'gen wir, an bem fcharfen Blid. — 


len, unb bann beziehe ich wieder mei⸗ das war es auch, warum ich ſoeben 
ne Rente. Cr ift * u Anhänger, To brüst mit Ihnen verfuhr und Ih— 
eine Stüße der Regierung. Da id | en ohne weitere Miückficht die Masfe 





ne! 


DR we 


F 





